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Malakofaunistische Angaben aus Siebenbürgen und 
aus dem Mecsek-Gebirge, mit besonderer Berück­

sichtigung der Clausiliiden.

Von M. Rotarides (Budapest)

Als Vorarbeit zu einer ökologisch-tiergeographischen 
Untersuchung der ungarischen Clausiliiden unternahm ich 
mit Unterstützung der Kgl. Ungarischen Akademie der 
Wissenschaften im Juli und August 1941 einige Sammelaus­
flüge in verschiedene Gebiete Ungarns. Diese Ausflüge bil­
deten die Fortsetzung der von mir bereits in früheren Jahren 
unternommenen Untersuchungen mit ähnlicher Zielsetzung. 
(Siehe: Fragm. Faun. Hung. 2. 1939, p. 56—60. und AUatt. 
Köziem. 38. 1941, p. 92—112.). An dieser Stelle sollen nun die 
faunistischen, sich hauptsächlich auf Clausiliiden beziehen­
den Resultate veröffentlicht werden. Meine Untersuchungen 
erstreckten sich vor allem auf die felsbewohnenden Arten 
der Kalkgebiete. Das siebenbürgische Genus Alopia wurde 
bereits von L. S o ó s (Aim. Mus. Nat. Hung. 25. 1928, p. 
260—426.) eingehend behandelt; ich wendete daher meine 
Aufmerksamkeit hauptsächlich den übrigen Gattungen zu.

Kalkgebirge bei Csíkbalán bánya. E g y e s k ő :  Im 
tiefsten Schatten an Felsen, im Moos, in einer Höhe von un- 
gef. 1600 m fand ich folgende Arten: Gochlodina orthostoma 
filiformis Bielzi, Clausilia cruciata gracilis A. Schm, und 
Vestia elata Rm.; unter der Rinde von Fichtenstrünken: 
Pseudalinda fallax Rm. (häufig). Der Fundort ist bei diesen 
Arten in der F. R. H. angeführt. — B e r g  ö c s é m :  M astus 
reversalis elongatus Bielz (Enidae) sitzt an steil abfallenden 
Felsen, an welchen auch Alopia glauca Bielz zu finden ist.

Kalkgebirge bei Gyergyóbékás. Als einen neuen 
Fundort für M astus relictus Bielz (Enidae) kann! ich nun den 
Berg Cohárd angeben. Mastus relictus kommt an steilen Fel­
sen gemeinsam mit Alopia glauca vor. Individualmasse von 
Mastus: 16.5 : 5.5, 16.6 : 5.0 mm.



Für Alopia glauca latens Pfr. konnte ich seinerzeit 
(Állatt. Köziem. 38. 1941, p. 92—112.) als neuen P undort den 
Gyergyóbékáser Pass angeben. Diese durch den Besitz von 
Rippen charakterisierte Varietät kam früher an den über­
hängenden Felsen der engsten Stelle der Schlucht („Pokol“ 
= „Hölle“) vor, die aber später anlässlich der Verbreiterung 
der Strasse abgesprengt wurden, womit auch die von mir 
festgestellte Fundstelle vernichtet wurde. Trotzdem konnte 
ich aber die Varietät in dem „Pokol tornáca“ (Eingang zur 
Hölle) genannten Teil der Schlucht noch in reichlicher An­
zahl auffinden. Alopia glauca latens Pfr. ist nach L. S o ó s 
(1. c.) „im Allgemeinen grösser und schlanker als die Stamm­
form und durch mehr oder weniger starke Rippen geziert, 
die entweder in der Grundfarbe der Schale erscheinen, oder 
aber heller sind als diese. Massangaben: 14 :4.3 mm (Nagy- 
Hagymás), 15.7 : 4.3 mm (Nagy-Hagymás), 17.4 : 4.5 mm 
(Tarkő) und 18.7 : 4.6 mm (Tarkő).“1 Im Békáser Pass ist 
der Grössenunterschied zwischen Stammform und Varietät 
unbedeutend, die Rippung tritt aber sehr charakteristisch auf 
und erfährt gegen den Gyilkos-See zu (oberer Schluchtein­
gang) eine stufenweise Abflachung. Die Stammform ist fett- 
glänzend, dunkel violett, die mit Rippen verzierten Exem­
plare sind aber glanzlos, mehr bläulich, wie bereift. Als 
interessante Übergangsformen sind jene Stücke zu betrach­
ten, bei welchen die Rippen an den oberen Teilen der Win­
dungen stärker und weiss erscheinen. Massangaben: Stamm­
form aus dem oberen Schluchteingang: 14.5 : 3.9, 18.9 : 4.3; 
var. latens aus dem „Pokol tornáca“ genaimten Teil: 16.0 : 
4.2, 18.6 : 4.5 (Individualmasse). Am Egyeskő ist A. glauca 
kleiner. Individualmasse: 13.5 :3.7, 17.3 : 4.2, doch sind die 
kleineren Individuen vorherrschend. So schön gerippte 
Exemplare, wie in der Békás-Schlucht kommen auf dem 
Egyeskő nicht vor.

Gemeinsam mit den Atopien und anderen felsbe- 
wuhnenden Clausiliiden kommt überall auch die Helicide 
Campylaea faustina Rm. vor. Die in der Békás-Schlucht zu 
findende var. barcensis Kim. variiert zwischen 13 und 20 
mm Gehäusebreite. Am Berg Cohárd konnte ich auch die 
bänderlose Form beobachten.

Kolozsvár. Neuer Botanischer Garten. (VII. 1941.) 
An künstlich zusammengetragenen Steinen kommen folgende 
Clausiliiden vor: Cochlodina Parreyssi Rm., Clausilia dubia 
transsylvanica A. Schm, und Laciniaria plicata Drap. In der 
Nähe des einzigen von mir gefundenen Exemplares von C. 
Parreyssi sassen noch mehrere junge. Später (X. 1941.) fand 
ich an einer Steinmauer, unter locker anliegenden Steinen

1 Übersetzung aus dem ungarischen Original.

2



im Museumsgarten (Mikó-Garten), der früher als bota­
nischer Garten eingerichtet war, Cochlodina Parreyssi in 
mehreren erwachsenen Exemplaren, so dass ich diese etwas 
eingehender untersuchen konnte. Auf Grund des Schliess- 
apparates liess sich nun sicher feststellen, dass die Exemplare 
zu C. Parreyssi und nicht zu der nahe verwandten Art C. 
iranssylvanica A. Schm, gehören, die im Südwesten Sieben­
bürgens verbreitet ist. C. Parreyssi war bis jetzt aus Sieben­
bürgen noch nicht bekannt, weshalb mir der erste Fund noch 
etwas verdächtig schien. Das interessante Vorkommen dieser 
hauptsächlich in den Nordkarpaten verbreiteten Selm ecke in 
Kolozsvár findet ihre Erklärung in folgendem Umstand. 
A. R i c h t e r ,  der ehemalige Professor der Botanik an der 
Universität in Kolozsvár liess noch vor dem Jahre 1910 aus 
dem Felsentor von Stracena (Korn. Gömör, Oberungarn) 
stammende Felsenstücke (Kalkstein) nach Kolozsvár brin­
gen und mit ihnen im Mikó-Garten, der damals noch ein bo­
tanischer Garten war, eine Nachahmung des Stracenaer 
Felsentores im Kleinen aufbauen. Es dürfte sich also bei C. 
Parreyssi um eine eingeschleppte Art handeln, die sich in 
der folgenden Zeit einbürgern konnte. An derselben Stelle 
des Museumsgartens, an welcher C. Parreyssi lebt, kommen 
noch folgende Clausiliiden vor: Cochlodina laminata Mont.. 
Strigilecula vetusta Rm., und Pseudalinda fallax Rm. (ein 
einziges Exemplar). Aus anderen Schneckenfamilien ,f|and 
Ich Oxychilus cellarium Müll., Retinella nitens Mich, und 
Ena obscura Müll.

Rév. In der Nähe der Zichy-Tropfsteinhöhle an stei­
len Kalkfelsen des Körös-Ufers fand ich folgende Clausi­
liiden: Cochlodina laminata Mont., Strigilecula vetusta Rm. 
(häufig), Laciniaria plicata; biharica Cless. (20:4 mm), Pa­
th enica füograna Rm. und die Helicide Campylaea faustina 
Rm. — in vom Fusse der Felsen genommener Erde fand ich 
frische Schalen folgender Schnecken (Siebmaterial) : Orcula 
doliolum Brug., Ckondrina clienta Ehrm., Acanthinula acu­
leata Müll., Cochlodina laminata Mont., Strigilecula vetusta 
Rm., Clausilia dubia Drap., Ruthenica füograna Rm., Punc­
tum pygmaeum Drap., Zonitoides Hammonis Ström., Phena- 
colimax pellucidus Müll., Campylaea faustina Rm. und Cary- 
chium minimum Müll. — Diese Liste zeigt, dass man nur 
durch Untersuchung von Siebmaterial ein nahezu vollstän­
diges Bild über die Lokalfauna eines Ortes gewinnen kann.

Kostej =  Felsőkastély, Valea Ungurului (Korn. 
Krassó-Szörény). In der Geologiseh-Paläontologischen Ab­
teilung des Ungarischen National-Museums befindet sich 
eine kleine Aufsammlung von rezenten Schnecken. Diese 
Arten wurden in der Nähe des bekannten untermiozänen
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Fundortes von Kostej gefunden und sind wahrscheinlich von 
einem kleinen Bach angeschwemmt worden, der /am Fluss­
system des Béga-Flusses gehört. Da der Bach nur eine un­
bedeutende Länge besitzt, stammen die Schalen alle aus der 
unmittelbaren Umgebung. Manche Exemplare sind etwas 
abgewetzt, zeigen aber rezenten Charakter: Agardhia 
Parreyssi L. Pfr. (viel), Chondrula tridens Müll., zum Teil 
typische, zum Teil aber grosse, bauchige Exemplare (var. 
èximia Em.), Mastus Bielzi Kim. (grandis Bielz), 2 Stück 
21—22 mm hohe und 6—7 mm breite, abgewetzte Schalen, 
Itetineiia nitens Mich., Oxychilus glabrum Fér., Helicella ob­
via Hartm. (Fragment), Monacha incarnata Müll., Euom/plta­
lia strigella Drap., Drobacia banatica ßm. (1 junges Exem­
plar) und Cepaea vindobonensis C. Pfr. (1 junges Exemplar).

Mecsek-Gebirge (Westungarn). Mit der Mollusken­
fauna des Mecsek-Gebirges beschäftigte sich H. W a g n e r  
in zwei Arbeiten (Zool. Anz. 86. 1930, p. 309—319. und C. R- 
du Xlle Congr. Internat. Zool. Lisbonne, 1935, p. 1083—1096.), 
in welchen 3 Clausiliiden angeführt sind, uzw. Cochloclina 
laminata Mont., Jakabhegy, Mánia, und Mélyvölgy, sowie 
Laciniaria plicata Drap, und L. biplicata Mont, Mecsek-Ge- 
birge, ohne nähere Fundortsangaben. Später (Fragm. Faun. 
Hung. 1- 1938, p. 14.) führt er auf Grund einer Auf Samm­
lung von A. V i s n y a auch Iphigena ventricosa Drap, aus 
der Umgebung von Pécs auf. Ich besuchte nun ebenfalls 
einige Stellen im Mecsek-Gebirge und veröffentliche hier die 
gefundenen Clausiliiden und andere Schnecken. — Z o b ä k -  
p u s z t a ,  an der Strasse nach Komló, an den Stämmen älte­
rer Buchen sitzend: Goehloorna laminata Mont., Claus Um 
dubia Drap, und Laciniaria plicata Drap. Zu dieser Clausi­
liiden-Assoziation geseilt sich die Helici de Helicodonta ob­
voluta Müll. — K o m l ó ,  ebenfalls an der Strasse nach 
Mánia, an den Stämmen alter Buchen sitzend: Cochloclina 
laminata Mont., Clausilia dubia Drap., Iphigena ventricosa 
Drap., Laciniaria biplicata Mont, und L. plicata Drap., fer­
ner zahlreiche Exemplare von Helicodonta obvoluta Müll. 
Die Schalen der Clausiliiden sind stark korrodiert, C. lumi­
nata erscheint mehr griiidich, L. biplicata aber heller und 
mehr schmutzigweiss (Albinismus!). — M á n f a ,  beim Kö- 
lyuk im Melegvölgy, an moosbewachsenen Kalkfelsen: Coch- 
lodina laminata Mont., Clausilia dubia Drap., Laciniaria bi­
plicata Mont, und Laciniaria plicata Drap., sowie folgende 
Heliciden: Helicodonta obvoluta Müll., Monacha incarnata 
Müll., Euomphalia strigella Drap, und Cepaea vindobonen­
sis Pfr.
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IV. Beitrag zur Spinnenfauna Siebenbürgens*

Von G. Kolosváry (Budapest)

In den 3 vorangehenden Teilen meiner Arbeit: „Bei­
träge zur Spinnenfauna Siebenbürgens“ wurden die Auf­
sammlungen der Herrn D r. Gr. K ö n t z e i, D r. Z. S z i 1 á d y 
und D r. F. P á v a y-Y a j n a bearbeitet. Das hier veröffent­
lichte Material wurde im Jahre 1941 (Juni—August) von 
den Herrn D r. G y. É h i k, Dr. A. G e b h a r d t, D r. M. 
R o t a r i d e s, D r. J. S z a b ó  sowie von Frau Baronin D r. 
A. F e j é r v á r y  und Frau Dr. I. A l l o d i a t o r i s  und 
weiters vom Verfasser selbst gesammelt. Fundorte: Zichy- 
Tropfsteinhöhle bei Rév ( R o t a r i d e s ) ,  Kolozsvár, Plecska- 
Tal ( F e j é r v á r y ,  K o l o s v á r y ) ,  Kelemen-Gebirge 
(Éhik) ,  Görgényer-Gebirge (Éhi k) ,  Gyergyóer-Gebirge 
( A l l o d i a t o r i s ,  G e b h a r d t ) ,  Bad Tusnád ( F e j é r ­
v á r y ,  K o l o s v á r y ) ,  Bad Súgás ( F e j é r v á r y ,  Sz a b ó ,  
K o l o s v á r y ) ,  Moor von Réíyi-Nyír ( F e j é r v á r y ,  
Sz a bó ,  K o l o s v á r y ) ,  Bodoker-Gebirge (F e j é r v á r y ,  
K o l o s v á r y ) .  Das von Herrn D r. E. Du d i eh  und Dr. 
J. B a 1 o g h gesammelte Material werde ich später veröffent­
lichen.

I. ARANEAE VERAE.
Ziehy-Tropfsteinhöhle bei Rév, 15. VIII. 1941. Nes­

tions fodinarum Kulczynski. Bisher nur aus Rézbánya be­
kannt.

Kolozsvár, P 1 e c s k a-T a 1, 10. VI. 1941. Aulonia 
albimana (Walckenaer), Aranea cucurbitina (Clerck), Eresus 
mg er Petagna, Lycosa lugubris Walckenaer und amentata, 
(Clerck), Mangora acälypha Blackwell und Philodromus 
aureolus (Clerck).

*  1. Beitrag: Folia. Zool. & Hydrobiol. 7. 1934. 2. Beitrag: 
Festschr. f. E. Strand, 3. 1937. 3. Beitrag: Folia Zool. & Hydrobiol. 
10. 1940.

0



Kelemen-Gebirge, Y a 1 k a-Luka,  a m 01 t-F 1 u s  s, 
800 m, 18. VIII. 1941. Aranea marmorea (derek). — Seeu-  
T o r o k ,  700 m, 10. V III. 1941. Agelena sp. juv., Lycosa 
amentata (Clerck). — J a g d h ü t t e ! »  e i K r a n g  a, 1150 m, 
5.—-7. VIII. 1941. Aranea cucurbitina (Clerk) and diadema 
Linné, Amaurobius claustrarius (Hahn), nur im Karpaten­
bogen von der Tátra his Herkulesfürdő, Cybaeus minor 
Chyzer, bisher aus dem Marilla-Tal, von Herkulesfürdő und 
Szászka bekannt, Der Fundort ist für das Kelemen-Gebirge 
neu. Seltene Art. Coelotes terrestris (Wider), bisher aus dem 
Marilla-Tal, aus den Nordost-Karpaten und aus Sieben­
bürgen bekannt. Für das Kelemen-Gebirge neu. Coelotes 
inermis (L. Koch), Ergane falcata (Clerck), Gnaphosa dolosa 
O. Herman bisher nur von Berzászka bekannt. Die Fund­
stelle im Kelemen-Grebirge ist neu und interessant, da die 
Art liier überhaupt zum zweiten Male gefangen wurde. 
Lycosa lugubris Walckenaer, Tarentula albofasciata Brülle 
mediterrane Art. Bisher nur von der adriatischen Küste 
Kroatiens und Dalmatiens bekannt. Für Siebenbürgen neu. — 
D r e g u s, 1600—1800 m, 29.—31. VIII. 1941. Cybaeus minor 
Chyzer.

Görgényer-Gebirge, VIII. 1941. Aranea diadema 
Linné, Aranea alsine (Walckenaer) Gebirgs-Art. Coelotes 
terrestris (Wider) und Micrommata virescens (Clerk).

Gyergyóer-Gebirge, K i s-C o h á r d, 1352 m, 5. VII. 
1941. Aranea cucurbitina (Clerck),Lycosa lugubris Walcke­
naer. Im  Abdomen des Tieres befand sich ein parasitischer 
Nematode, der den ganzen Raum des Abdomens ausfüllte. 
Meta segmentata (Clerck) und Tarentula 'nemoralis (West­
ring). — C s i k i-B ü k k, 1276 m, 6. VII. 1941, Aranea cucur­
bitina (Clerck), Coelotes terrestris (Wider), Phüodromus 
aureolus (Clerck), Theridium redimitum C. L. Koch und 
Xysticus bifasciaUis (C. L. Koch). — G y i l k o s - S e e ,  13. 
VII. 1941, Amaurobius claustrarius (Hahn), Lycosa lugubris 
Walckenaer, palustris (Linné) und amentata (Clerck), Pirata 
hygrophilus Thoreil in Gebirgsländern an Seen häufig. — 
P o n g r á c  z-G i p f e 1, 1200 m, 14. VII. 1941, Lycosa pa­
lustris (Linné). — G y i 1 k o s-G e b i r g e, 1384 m, 14. VII. 
1941. Coelotes terrestris (Wider), Lycosa lugubris Walcke­
naer, palustris (Linné) mit einem parasitischen Nematoden 
im Abdomen. Misuména ccdycina L. Koch und Pirata hygro- 
philus Thoreil. — B é k á s - P a s s ,  25. VI. 1941, Clubiona 
coerulescens L. Koch und Tibellus parallelus (C. L. Koch).

Bad Tusnád, H o c h m o o r  v o n  M o h o  s-K u k o j- 
s z á s, 22. VI. 1941. Lycosa lugubris Walckenaer und prati- 
vaga L. Koch, Pachygnatha Clercki Sund., Chiracanthium 
punctorium (Vili), Pirata hygrophilus Thorell und Tetragnatha
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extensa Linné. — W eg  zum  S z t. A n n  a-S e e, 20. A I. 
1941, Amaurobius claustrarius (Hahn), Coelotes inermis (L. 
Koch) und terrestris (Wider), Linyphia marginata C. L. 
Koch und Theridium formosum (Clerk). — A n dem  U f e r  
d e s O 1 t-F l u s s e s ,  21. VI. 1941, Drassodes silvestris Black­
well, eine Art, die in Ungarn nur in den nordöstlichen, öst­
lichen und südlichen Karpaten-Ketten vorkommt. Lycosa 
amentata (derek), Pisaura mirabilis (Clerck), Tarèntula 
ruricola (De Geer), Tetragnatha extensa Linné und Xysticus 
erraticus (Blackwell). — Só l yom- Kő ,  21. AI. 1941. Cyc­
losa conica (Pallas), Theridium formosum (Clerck), Troxo- 
chrota scabra Kulczynski. Diese Art wurde in Ungarn nur 
in Tusnád von D r. L. B i r ó vor Jahrzehnten gefunden. Un­
ser zweiter Fund stammt ebenfalls von Tusnád, so dass die 
Art hier als endemisch erscheint.

Sepsiszentgyörgy, B a d  S ú g á s ,  15. AU. 1941. Attus 
pubescens (Fabricius), Cyclosa conica (Pallas), Linyphia 
triangularis (Clerck), Micrommata virescens (Clerck), Lycosa) 
lugubris Walckenaer, Tarentula robusta (E. Simon) und terri- 
cotaThorell. — S z e m e r  j e-B a c h, 17. A71.1941. Lephthy plian­
tes tênebricola (Wider), eine Art, die auch in einer Höhe von 
1400—1500 m vorkommt. Lycosa amentata (Clerck). — 
M o o r e  v o n  R é t y i-N y i r, 18. VI. 1941, Pirata piraticus 
(Clerck) und Tarentula ruricola (De Geer).

Bodoker-Gebirge, 14. VI. 1941. Aulonia aTbimana 
(Walckenaer), Lycosa lugubris Walckenaer, mit einem Ne­

matoden im Abdomen. Lycosa annulata Thorell. II.

II. OPILIONES.
Kelemen-Gebirge, D r e g u s, 1600—1800 m, 29.—31. 

VIII. 1941. Mitopus morio Fabricius. —- J a g d h ü t t e  be i  
K r a n g a ,  1150 m, 7. VIII. 1941. Mitopus morio Fabricius, 
Odiellus hungaricus n. sp., Platybunus bucephalus C. L. Koch 
und Trogulus tricarinatus Linné.

Görgényer-Gebirge, B o r t a, 1100 m, 24. VIII. 1941. 
Mitopus morio Fabricius.

Gyergyóer-Gebirge, K i s-C o h á r d, 1352 m, 5. VII. 
1941. Nemastoma quadripunctatum Süli O. Herman und Ne- 
lima nigripalpis E. Simon. — B é k a s - Pas  s, 25. VI. 1941. 
Gyas annulatus Olivier. — G y i 1 k o s-S e e, 25. VI. 1941. 
Platybunus triangularis Herbst. — G y i 1 k o s-G e b i r g e, 
1384 m, 14. VII. 1941. Odiellus hungaricus n. sp. — P o n g ­
r á c  z-G i p f e 1, 1200 m, 8. VII. 1941. Phalangium opilio 
Linné und N emastoma quadripunctatum Süli O. Herman.

Bad Tusnád, H o c h m o o r e  M o h o s-K u k o j s z á s ,  
22. AU. 1941. 1200 m. Mitopus morio Fabricius. — W e g z u m 
S z t. Anna - S  ee, 20. VI. 1941, Nemastoma quadnpuncta-



'tum Silii O. Herman, Nemastoma carinatum Roewer, eine 
adriatische, dinariscbe Art. Selten! und Platybunus triangu­
laris Herbst, zahlreiche Exemplare. -— S ó 1 y o m-K ö, 21. 
VI. 1941. 'Nemastoma quadripunctatum Süli O. Herman, zahl­
reich vorkommend. Odiellus hungaricus n. sp. und Phalan­
gium opilio Linné.

Sepsis zentgyörgy, S z e m e r j e-B a c h, 17. YI. 1941. 
Nemastoma quadripunctatum Süli O. Herman, -sehr zahlreich 
und Egaenus convexus C. L. Koch.

Bodoker-Gebirge, 14. VI. 1941. Phalangium opilio
Linné.

1. ARANEAE VERAE.
Unter den terricolen Spinnen herrschte die Art Lycosa 

lugubris vor. Ebenfalls vorherrschend waren noch die Arten 
Coelotes terrestris und Amaurobius claustrarius. Das durch­
forschte Gebiet wird also durch diese drei Arten charakte­
risiert. Spezifisch war für die Zichy-Tropfsteinhöhle bei Rév 
N estions fodinarum. Pirata hygrophilus ist eine Art der hö­
heren Gebirge (Hochmoore). Interessante Funde waren: 
Cybaeus minor, Gnaphosa dolosa, Tarentula albofasciata und 
Toxochrota scabra. Alle diese seltenen Arten wurden bei die­
ser Gelegenheit in Ungarn zum zweiten Male gefunden. Auch 
ist es interessant, dass die Lycosiden sehr oft mit Nematoden 
infiziert waren, rvas in anderen Gegenden Ungarns nicht so 
häufig der Fall zu sein pflegt. ,

2. OPILIONES.
Im durchforschten Gebiet dominierten die Arten der 

Gattungen Platybunus und Nemastoma. Auch eine neue Art 
wurde gefunden. Die neue Art: Odiellus hungaricus n. sp. 
unterscheidet sich von O. Lendli und palpinalis durch die 
Anordnung ihrer Dornen auf dem Céphalothorax. Eine voll­
ständige Beschreibung wird später kommen, da ich im Mate­
rial, welches von D u d i c h gesammelt wurde, ebenfalls 
mehrere interessante Opilioniden gefunden habe und samt mit 
diesen will ich die neue Art ausführlich besprechen.
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Faunistische Angaben zur Kenntnis der Verbreitung 
der Chalcididen im Karpaten-Becken.

Von Dr. 3. Gyórfi (Sopron)

Soit dom Erscheinen der „Fauna Regm Hungáriáé“ 
finden wir in der Fachliteratur nur sehr wenig Ergänzungs­
daten zur Kenntnis der Chalcididen-Fauna Ungarns. Auch 
diese beschränken sich meist nur auf die Erwähnung selte­
ner, oder in Bezug auf Ungarn neuer Arten. Darin liegt nun 
auch die Erklärung dafür, dass wir über das Vorkommen 
dieser wichtigen und vom biologischen Standpunkt aus inte­
ressanten Familien nur wenig wissen.

Die im folgenden Verzeichnis angeführten Arten sam­
melte ich grösstenteils selbst, bzw. züchtete sie aus ihren 
Wirtstieren. Doch führe ich auch die Arten an — unter Er­
wähnung der Sammler — die mir zur Bestimmung eingesandt 
wurden. Die mit * bezedchneten Arten sind für die unga­
rische Fauna neu.

SUBFAM.: LEUCOSPIDINAE.
Leucospis dorsigera F. Jászberény 1935. (leg. L. 

M ó c z á r ) .

SUBFAM.: CHALCIDINAE.
Brachymeria femorata Panz. Kiskunfélegyháza 16. 

VII. 1940. (leg. L. Mó c z á r ) :  Sopron 1939, Hyperparasit 
von Echinomyia grossa L. — intermedia Nees. Brennberg 
1938, aus Puppen von Euproctis chrysorrhoea L.; Jászberény 
1940 (leg. L. Mó c z á r ) ;  Németboly 1931; Surd 1937; Valkó 
1933, aus Puppen von Lymríntria dispar L.; Sopron 1937, 1939. 
—• vitripennis Forst. Brennberg 1937: Sopron 1938, aus Pup­
pen von Cassida atrata F. und Byctiscus populi. — *rugulosa 
Forst. Brennberg 1937, aus Gallen von Cynips Kollari Htg. 
— punctulata Forst. Kiskunfélegyháza 18. VIII. 1938, 8. und
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29. VIL 1939 (leg. L. Mó c z á r ) .  — Fonscolombei Duft. Ág­
falva 1938, aus Puppen von Lucilia caesar L.; Brennberg 
1938, aus Puppen von Sarcoph aga carnaria L. — * vicina Walk. 
Brennberg 1938, aus Puppen von Eristalomyia tenax L.; Sop­
ron 1938. — *obtusata Forst. Ágfalva 1938, aus Puppen von 
Lucilia caesar L.; Sopron 1939.

Microchalcis quadrum Kieff. Sopron 1936, 1938, 1939.

SUBFAM.: EUCHARIDINAE.
Eucharis adscendens F. Kassa 29. VII. 1939. (leg. L. 

Mó c z á r ) .

SUBFAM.: PERIL AMPIN AE.
Perilampus splendidus Daim. Budapest 17. VI. 1935. 

(leg. Z. K a s z a b . ) ;  Sopron 1937, aus Athalia colibri Clir. — 
tristis Mayr. Fertőrákos 1940, aus Pamene gallicoldna Zett. 
— *emarginatus Thoms. Kassa 29. VII. 1939. (leg. L. 
Mó c z á r ) .

SUBFAM. : TORYMINAE.
Or myrus punctiger Westw. Ágfalva 1938, aus Gallen 

vonj Cynips Kollari Htg; Nyirád 1940, aus Gallen von Cynips 
hungarica Htg. — *graciosus Forst. Sopron 1936, aus Gallen 
von Cynips quercus-calicis Burgsd. — tubulosus Fonsc. Ág­
falva 1938; Fertőrákos und Nyirád 1940, aus Gallen von 
Cynips caput-medusae Htg.; Sopron 1940, aus Gallen von 
Cynips Kollari Htg. — coeruleus Forst. Sopron 1933, 1936, 
aus Gallen von Andricus lucidus Htg. — * chalybeiis Rtzb. 
Sopron 1936, aus Gallen von Andricus lucidus Htg.

Megastigmus stigmaticans F. Harka 1936; Nyirád 1940; 
Sopron 1934; Surd 1939. Aus vielen Eichengallen. — dorsa­
lis F. Fertőrákos 1940; Nyirád 1940; Sopron 1933, 1935. Aus 
vielen Eichengallen.

Podagrion pachymerum Walk. Budapest (Sashegy) 8.
V. 1935. (leg. L. Mó c z á r ) .

Callimome littoratum Walk. Sopron 1939. Aus verschie­
denen Eichengallen. —- lazulinum Forst. Sopron 1936. Aus 
verschiedenen Eichengallen. — abdominale Boh. Sopron 1933, 
aus Eichengallen. — *boreale Boh. Ágfalva 1937, 1938; Sop­
ron 1935. Aus vielen Eichemgallen. — azureum Boh. Ipoly­
ság 1939; Sopron 1934, 1940; Volóc 1940, aus Clinodiplosis 
piceae Kieff. und Perrisia Strobi Winnertz. — * caudatum 
Boh. Volóc 1941, aus Perrisia Strobi Winnertz. — bedeguare 
L. Fertőrákos 1933; Nyirád 1940; Sopron 1935, 1938, 1940, aus 
Gallen von Rhodites rosae L. — regium Nees. Ágfalva 1935; 
Fertőrákos 1940; Harka 1936; Sopron 1932, 1934, 1936, 1939,
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1940. Aus vielem Eiehengallen. — chlorocopes Boh. Sopron 
1934. — fuscipes Boh. Kecskemét 1936, aus Eccoptogaster 
rugulosus Rtzb. — saphyrinum Fonsc. Sopron 1938. — * frater 
Thoms. Sopron 1940, aus Liihocolletis platani Stgr. — *bra- 
■chyurum Boh. Sopron 1936, aus Gallen von Neuroterus le­
vi) (.senius Schrenk. — *spïlopterum Boh. Sopron 1934, aus 
Gallen von Cÿnips Kollari Htg. — abbreviatum Boh. Héder- 
vár 1938, aus Gallen vom Lasioptera picta Meig. — abbrevia­
tum Boh. var. macropterum Walk. Szomolnok 6. VI. 1935. 
(leg. L. Mó c z á r ) .  — Hey eri Wachtl. Sopron 1936. — 
*cyanimum Boh. Hédervár 1939, aus Gallen von Euribia car­
dui L. — cultriventre Rtzb. Ágfalva 1936, aus Gallen von 
Mikiola annulipes Htg. — *tipulatarum Zett. Hédervár 1938, 
aus Rhabdophaga rosaria Löw. — corni Mayr. Sopron 1937, 
aus Oligotrophus corni Gir. — flavipes Walk. Sopron 1938, 
aus Eichengallen. — rosarum Hffm. Fertőrákos 1938, aus 
Gallen von Rhodites rosae L. — *auratum Fonsc. Sopron 
1934, 1936, 1937. Aus verschiedenen Eichengallen.

Lochites papaveris Forst. Fertőhöz 1939, aus Aylax 
papaveris Perr.

Monodontomerus obsoletus Westw. Sopron 1930, 
1933, 1935, 1939, aus Lophyrus sertifer Geoffr., Vanessa 
urticae L., Gastropacha quer cif olia L., Acantholydai erythro- 
cephalà L.; Surd 1938, aus Lygaeonematus abietinus 
d ir .;  Szeged 1939, aus Lophyrus seriifer Geoffr. "Wahrschein­
lich Hyperparasit an dem in den angeführten Arten schma­
rotzenden Tachiniden. — dentipes Dalm. Izsák 1938, aus Lo­
phyrus similis Htg.; Sopron 1938, aus Lophyrus sertifer 
Geoffr. —- aereus Walk. Nyirád 1938, Hyperparasit von 
Copsüura concinnata Meig., aus Lymantria dispar L.; Sop­
ron 1934. — * nitidus Newp. Sámson (Kom. Somogy) 1937, 
aus Megachile centuncularis L.; Lillafüred 1938. — * obscurus 
Westw. Keszthely 1935, aus Hoplodonta viridula L.; Sopron 
1933. 1935, 1939.

Oligosthenus stigma F. Fertőrákos 1933, 1937; Nyirád 
1940; Sopron 1936, aus Gallen von Rhodites rosae L.

*Plastotorymus albipes Gir. Sopron 1936.
* Pseudotory mus apionis Mayr. Sopron 1940, aus Apion 

craccae L. — papaveris Thoms. Nyirád 1939, aus Mohn­
kapseln.

Diomorus calcaratus Nees. Ágfalva 1938; Sopron 1937. 
Aus verschiedenen Grabwespen. —

SUBFAM.: EURYTOMINAE.
Decatoma biguttata Swed. Nyirád 1940; Sopron 1934, 

1937. Aus verschiedenen Eichengallen. — signata Nees. Sop­
ron 1936, 1938, 1940, aus Gallen von Cynips hungarica Htg.,
<C. glutinosa Gir. und Aphilitrix lucida Htg.
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E ary torna eccoptogastri Rtzb. Kecskemét 1936; Lilla­
füred 1936; Sopron 1934. Aus verschiedenen Ipiden-Arten.
— ischioxanthus Rtzb. Diósgyőr 1936; Sopron 1936, aus 
•Ipiden-Arten. — modularis Bob. Ágfalva 1939, aus Gallen 
von Diplolepis quercusfolii L. sex. Gen. — *Nobbei Mayr. 
Nyirád 1940, aus Gallen von Cynips hungarica Htg.; Sopron 
1936, aus Gallen von Oligotrophus corni Gir. — rosae L. Da­
bas 1936 (leg. L. M ó c z á r ) ;  Fertőrákos 1938, 1940; Nyirád 
1940; Sopron 1937, 1938, 1940. Aus vielen Gallen. — robusta 
Mayr. Hédervár 1939, aus Gallen von E uribia cardui L. — 
tristis Mayr. Hédervár 1939, aus Gallen von Euribia cardui L. 
curta Walk. Ágfalva 1941; Hédervár 1939, aus Gallen von 
Euribia cardui L. — *saliciperdae Mayr. Magyaróvár 1936; 
Sopron 1935, aus Ceci domy idén-Arten. — acictdata Rtzb. Ma­
gyaróvár 1936; Sopron 1936, 1937, aus Cecidomyiden-Arten.
— appendigaster Bob. Sopron 1937, Hyperparasit von ver­
schiedenen Apanteles- Arten.

Bruchophagus gibbus Boh. Sopron 1937.

SUB FÁM.: CLEONYMINAE.
*Cleonymus cyanescens Först. Visegrád 1938, aus Ec- 

coptogaster intricatus Rtzb.
Chiropachys colon F. Lillafüred 1936; Sopron 1936; 

Szany 1938. Aus verschiedenen Ipiden-Arten.
*Trigonodèrus Brandti Rtzb. Sopron 1933.

SUBFAM.: EUPELMINAE.
*Eusdndalnm inermellízh. Répcelak 1935, aus Anthaxia 

mdnca F. — abbreviatum Rtzb. Sopron 1940, aus Ips laricis F.
Eupelmus urozonus Dalm. Fertőrákos 1930; Héder­

vár 1938; Sopron 1938, 1940; Zirc 1938. Aus verschiedenen 
Gallen. — vesicularis Retz. Fertőrákos 1940; Sopron 1940. 
Aus vielen Gallen. — spongipartus Forst. Fertőrákos 1932, 
1936; Hédervár 1939; Sopron 1934, 1939. Aus verschiedenen 
Gallen. — *fulvipes Forst. Hédervár 1939, aus Gallen von 
Lasioptera picta Meig.

SUBFAM.: ENCYRTTNAE.
*Bothriothorax clavicornis Dalin. Valkó 1933, Hyper­

parasit von Taclnna larvarum L. aus Lymantria dispar L.
*Psilophrys longicornis Walk. Lillafüred 1938; Sop­

ron 1938, aus Physokermes coryli Ldgr. und piceae Fern.
Phaenodiscus aeneus Daim. Sopron 1939, aus Aula- 

caspis rosae Ckll.
* Metalion testaceus Rtzb. Nagykanizsa 1934; Sopron 

1935, aus Physokermes piceae Fern.
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Aphidencyrtus aphidivorus Mayr. Sopron 1938, aus 
Periphyllus aceris L.

Syrphophagus aeruginosus Daim. Sopron 1932, aus 
Syrphus ribesii L.

*Encyrtus mucrdnatus Rtzb. Sopron 1938, aus Physo- 
Physokermes piceae Fern. — sylvinus Dalm. Sopron.1938, aus 
Physokermes piceae Fern. — sylvinus Dalm. Sopron 1938, aus 
Physokermes coryli Ldgr. — *cephalotes Rtzb. Sopron 1939, 
aus Physokermes piceae Fern. — *ferrugineus Nees. Nyirád 
1938, aus Kermes quercus CHI.

*fílastothrix sericea Dalm. Lillafüred 1938, aus Physo­
kermes coryli Ldgr.

Cerapterocerus mirabilis Westw. Sopron 1938, aus 
Lecanium corni Bobé.

Anastatus disparis Ruschka. Sopron 1933, aus Eiern 
von Lymantria dispar L.

SUBFAM.: MISCOG ASTERIN AE.
*Tridimus areolatus Rtzb. Sopron 1933.
Systasis encyrtoides Walk.
Seladerma laetum Walk. Sopron 1936; Surd 1936, aus 

Dasyphora pratorum, Meig.

SUBFAM.: PTEROMALIN AE.
*Eunotus cretaceus Westw. Lillafüred 1933.
*Stinophis mfalitaris Dalm. Surd 3937, aus Pissodes 

notatus F.
*Splintherus obscurus Thoms. Sopron 1934.
*Dinotus bidentulus Thoms. Surd 1938, aus Blasto- 

phagus piniperda, L.
*Rhopalicus guttatus Rtzb. Debrecen 1939, aus A g- 

rilus viridis L.; Sopron 1940, aus Ips laricisi F.,; Surd 
1937, aus Pissodes notatus F. — * suspensus Rtzb. Ágfalva 
1934, 1938, 1939; Gödöllő 1939; Sopron 1936. Aus verschie­
denen Ipiden-Arten.

Stenomalus muscarum L. Hédervár 1938, aus Euribia 
cardui L.; Lillafüred 1936: Sopron, aus CaUiphora vomitoria 
L. — rugosus Thoms. Sopron 1934, 1937 aus Fichtenzapfen.

*Habrocytus parvinucha Thoms. Sopron 1937, aus 
Ernobius abietis F. — Dahlbomi Rtzb. Sopron 1937, aus Pis­
sodes piceae 111.; Surd 1937, aus Pogonochaerus fascicularis 
Deg. — bedeguaris Thoms. Nyirád 1940; Sopron 1938, 1940, 
aus Gallen von Bliodites rosae L. — *simulans Thoms. Sop­
ron 1937, aus Lithocolletis sylvella Hw. — *chlorogaster 
Thoms. Sopron 1938, aus Lithocolletis platani Stgr. — *be- 
rillinus Dalm. Hédervár 1938, aus Euribia cardui L. — micro-
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gasteris Bolié. Hédervár 1938; Sopron 1937, Hyperparasit 
von Apanteles-Arten.

Cecidostiba leucopeza Pitzb. Fertőrákos 1940; Xyirád 
1940; Sopron 1936, 1937, 1940. Aus vielen Eicbengallen.

*Caenacis parviclava Thoms. Sopron 1934. — * incras­
sata Rtzb. Harka 1937, Sopron 1936, 1937. Aus; Eichengallen. 
— inflexa Rtzb. Ágfalva 1938; Sopron 1940, aus Gallen von 
Rhodites rosae L. — grandiclava Thoms. Sopron 1940, aus 
Cynips Kollari Htg.

* Amblymerus crassicornis Thoms. Sopron 1934.
*Eutelus xanthocerus Thoms. Sopron 1937; Sopron-

kövesd 1938. Aus Eichengallen. — *tibialis Westw. Sopron 
1937; Volóc 1941, aus Perrisia strobi Winn. — * piceae Rusch- 
ka. Sopron 1940; Volóc 1940, aus Perrisia strobi Winn.

*Trichomalus fasciatus . Thoms. Sopron 1939, bus 
Ceutorrhynchus marginatus Gyll.

Pseudocatolaccus asphondiliae Mask Sopron 1936, aus 
Clinodiplosis piceae Kieff.

*Pteromalus abieticola Rtzb. Ágfalva 1933; Sopron 
1933, 1940, aus Ipiden-Arten. — *azureus Rtzb. Sopron 1935, 
aus Pityogenes bidentatus Hbst. —  puparum Tj. Sopron 1932, 
1935, 1937, 1940. Aus verschiedenen Lepidopteren-Puppen.

*Arthrolytus punctatus Thoms. Sopron 1936, aus Clino­
diplosis piceae Kieff.

*Diglocliis omnivorus Walk. Sopron 1941, Hyper­
parasit von Apanteles-Arten.

Coelopisthia cephalotes Walk. Sopron 1935, aus Pliyso- 
k er mes piceae Fém.

*Baeotomus pyrrhogaster Walk. Sopron 1936.
*Pachyceras xylophagorum Rtzb. Keszthely 1938; Vi­

segrad 1938, aus Ipiden-Arten. — * mirus Walk. Valkó 1933, 
Hyperparasit von Tachina rustica Meig. aus» Lymantria 
dispar L.

*Dipara petiolata Rtzb. Sopron 1934.
Asaphes vulgaris Walk. Sopron 1938, aus Schizolach- 

nus tomentosus De Geer.
*Pachyneuron aphidis Bché. Sopron 1937, 1939, aus 

Macrosiphum rosae L. — *coccorum L. Sopron 1938, aus 
Eriococcus spurius Ldgr. — * splendens Forst. Fertőrákos 
1938, aus Hyalopterus pruni Rean.

* Spalangia nigra Latr. Sopron 1940, Hyperparasit von 
Tachina, larvarum L.

SUBFAM.: EULOPHINAE.
Euplectrus bicolor Swed. Sopron 1940, aus Lithocolle- 

tis populifoliella Tr.
*Elachertus leucogramma Rtzb. Hövely 1933; Sopron 

1933, aus Eccoptogaster-Arten.
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Olinx trilineata Mayr. Nyirád 1940; Sopron 1936, aus 
Gallen von Cynips caput-medusae Htg. — scianeurus Rtzb. 
Sopron 1932, aus Gallen von Biorrhiza pallida Ol. — *pul- 
chara Mayr. Sopron 1936.

Necremnus leucarthros Thoms. Sopron 1939, aus Crio- 
ceris asparagi L.

*Sympiesis cericeicornis Nees. Sopron 1936, 1938, aus 
Lithocolletis und Phyllocnistis-Arten. —< Feketei Györfi. Sop­
ron 1938, 1939, 1940, 1941, aus Lithocolletis-Arten. — *Feketei 
Győrfi var. fulvipes Györfi. Sopron 1941, aus Lithocolletis 
platani Stgr. — Nowickii Szel. Sopron 1937, 1938, 1939, 1940, 
aus Tischeria complanella Hübn. und Lithocolletis populifo- 
liella Tr. — Sselényii Györfi. Sopron 1941, aus Lithocolletis 
platdni Stgr.

Microplectron fuscipennis Zett. Sopron 1934, 1939, aus 
Lophyrus- Arten.

Eulophus pectinicornis L. Sopron 1938, 1939, 1940, aus 
Lithocolletis- Arten.

* Astichus arithmeticus Forst. Sopron 1941, aus Cis bo­
leti F.

*Chrysocharis chrysostomus Thoms. Sopron 1936, aus 
Gallen von Cynips lignicola Htg. — *boops Thoms. Sopron 
1941, aus Lithocolletis platani Stgr. — *petiolata Forst. Sop­
ron 1941, aus Lithocolletis platdni Stgr. — *facialis Forst. 
Sopron, 1941, aus Lithocolletis platani Stgr.

Closterocerus trifasciatus Westw. Sopron 1941, aus Li­
thocolletis platani Stgr. — * formosus Westw. Sopron 1941, 
aus Lithocolletis platani Stgr.

Pleurotropis cribrifrons Thoms. Sopron 1938, 1940, 
1941, aus Lithocolletis-Arten. — *strigiscuta Thoms. Sopron 
1941, aus Lithocolletis platani Stgr.

*Entedon geniculatus Rtzb. Sopron 1938, aus Evetria 
buoliana Schiff. — *coactus Forst. Ágfalva 1936; Sopron 
1936, aus Cecidomyiden-Arten. — Huteus Rtzb. Ágfalva 
1936, aus Mikiola fagi Htg. und annulipes Htg. — *vinulae 
Rtzb. Kecskemét 1932; Sopron 1935, aus Cerura vinula L. — 
cyanellus Thoms. Sopron 1935, aus Tachyptilia populella CI.

*Aphelinus flavus Nees. Sopron 1938, 1940, aus Peri- 
phyllus aceris L.

Hyperteles elongatus Forst. Körmend 1932, aus Mikiola 
fagi Htg.

* Tetrastichus evony mellae Bché. Brennberg 1938, aus 
Hyponomeuta malinellus Zett. — *turionum Htg. Sopron 
1938, aus Evetria buoliana Schiff. — *xdnthopus Rtzb. Sop­
ron 1941, aus Lithocolletis platani Stgr. — *cyclogaster Rtzb. 
Sopron 1938, 1941, iaus Lithocolletis-Arten. — flavovarius 
Nees. Sopron 1941, aus Evetria buoliana Schif.; Kassa 20.



VIII. 1939. (leg. L. Mó c z á r . )  — *.va nt h ops Rtzb. Sopron
1938. aus Lithocolletis sylvellac Hw. — *Roesellae De Geer. 
Hédervár 1938, aus Lasioptera picta Meig. — * obscurus Forst. 
Sopron 1936. — *brevicornis Nees. Sopron 1937, aus Bhabdo- 
phaga sahcina Meig. — *flavimanus Thoms. Sopron 1936, aus 
Lithocclletis populifoliella Tr. — inunctus Nees. Sopron 1938, 
aus Lasioptera picta Meig. — *rapo Walk. Sopron 1936, 1938, 
Hyperparasit von Apanteles-Arten. — *pallicornis Thoms. 
Sopron 1936, Ilyperparasit von Apanteles-Arten. — migra­
tor Först. Sopron, 1939. -— citrinus Först. Kassa 20. VIII.
1939. (leg. L. M ó c z á r) ; Sopron 1936.

SFBFAM. : TRICHOGBAMMINAE.

Trichogramma evanescens Westw. Sopron 1936, aus 
Eiern von Mamcsira brassicae L.

Von den angeführten 181 Arten waren nach der mir 
zur Verfügung stehenden Literatur aus Ungarn bisher nur 
91 Arten und 2 Varietäten bekannt; 90 Arten und 1 Varietät 
sind für die Fauna Ungarns neu. Diese hohe Zahl der neuen 
Arten erscheint geeignet, zu weiteren Forschungen auf die­
sem Gebiete anzuspornen.

LITERATUR: 1. Bi r ó ,  L.: Adatok a magyarországi apró- 
darazsak faunájához. Rovartani Lapok 15. 1908. — 2. Gy ő r  fi,  J.: 
Sympiesis Fékét ei n. sp. eine neue Chalcidide aus Ungarn. Fol. 
Ent. Hung. 4. 1939. — 3. G y őr fi, J.: Sopron és környékének 
rovarfaunája Soproni Szemle 1940. — 4. G y ő r f i, J., M ó c z á r, L., 
S z e l e n y i ,  G., Roman,  A.: Űjabb adatoka Kőszegi-hegység 
hártyásszárnyú faunájához. I. Neue Beiträge zur Kenntnis der 
Hymenopterenfauna des Köszeger Gebirges. Dunántúli Szemle 7.
1940. — 5. Mó c z á r ,  L.: Adatok al Kőszegi-hegység hártyásszárnyú 
faunájához. Beitrage zur Kenntnis der Hymenopteren-Fauna des 
Köszeger Gebirges. Vasi Szemle 5. 1938. — 6. Fauna Regni Hun­
gáriáé 1918: — 7. S z e l  én y i, G.: List of Chalcid and Proctotru- 
poid flies collected in the Carpathian’s basin. Fragm. Faun. Hung. 
1. 1938. — 8. S z e l é n y i ,  G.: Description of a new Species of the 
Genus Sympiesis Först, (Hymenoptera: Eulophidae). Fragm. Faun. 
Hung. 4. 1941. — 9. S z e l é n y i ,  G.: Contribution to the knowledge 
of the Chaleidoid Fauna of the Carpathian’s Basin. Fragm. Faun. 
Hung. 4. 1941. — 10. V an g el, J.: Adatok Magyarország rovar­
faunájához. III. Hymenoptera. Rovartani Lapok 12. 1905. — 11. 
Z i l  ah i-Seb 'es s, G.: Neue Fundorte von einigen Hymenopteren 
auf der Ungarischen Tiefebene. Fragm. Faun. Hung. 2. 1939.
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Nachträge und Berichtigungen zum Crustaceen-Teil 
des ungarischen Faunenkataloges.

Von Dr. E. Dudich (Budapest)

IL*
ordo: Tsopoda.

Subordo: ONISCOIDEA.

LIGIIDAE.
Ligia F.

1. italica F. — VIII. Buccari, Novi. An felsigen Partien 
und an Hafenbauten der kroatischen Meeresküste wahr­
scheinlich überall auffindbar (9, p. 60, 73).

Ligidium Brandt.
2. carpathicum Verhoeff. — III. Sztrecsnó-Pass in den 

West-Beskiden (72, p. 38).
3. germanicum Verhoeff. — II. Abaligeter Höhle, Me- 

csek-Gebirge, Kőszeger-Gebirge. III. Dallos, Körmöcbánya, 
Saskővárai ja. V. Radnaborberek (9, p. 60, 73; 23, p. 131; 31, 
p. 146; 53, p. 131).

4. hypnorum (Cuv.) — II. Kőszeger-Gebirge. III. Dal­
les, Korompa, Körmöcbánya, Szklenófürdő, Vasberzence 
(9, p. 73; 31, p. Í46; 32, p. 91; 50, p. 81).

5. hypnorum var. eursorium Budde-Lund. — VII. Zág­
ráb (5, p. 256;, 9, p. 59, 73; 13, p. 151).

MESONISCIDAE.
Mesoniscus Carl.

6. alpicola (Heller) — Diese Art soll auch in Ungarn 
Vorkommen, wenn sie nicht mit der nachstehenden Art ver-

* I., siehe Fragrn. Faun. Hung. 4. 1941, p. 30—33.
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wechselt, oder aber vereinigt wird (9, p. 58; 13, p. 150; 
73, p. 264).

7. graniger (J. Frivaldszky) — Locus classicus der Art 
ist die „Baradla“-Höhle bei Aggtelek (Reg. III), wo sie zahl­
reich vorkommt (4, p. 7; 5, p. 253; 9, p. 58, 72; 17, p. 46, 74; 
20, p. 222; 21, p. 24; 73, p. 263). Ausserdem wird sie aus zahl­
reichen Höhlen des Bihar-Gebirges und Siebenbürgens nam­
haft gemacht (4; 9, p. 58, 72; 10, p. 186; 12, p. 43; 13, p. 151). 
Ihr oberirdisches Vorkommen wird aus dem Bükk-Gebirge 
und aus Sátoraljaújhely gemeldet (31, p. 147). Von manchen 
Autoren wird die Art mit der vorigen vereinigt oder aber als 
eine Unterart derselben betrachtet (12, p. 43; 13, p. 151; 43, 
p. 115; 49, p. 72—73). Nach V e r h o e f f  (71, p. 258) eine 
selbständige Arti

(Leydigiana Méhely) — Von K ' a á n  (26, p. 223, Fuss- 
note) erwähnt. Bis heute ein nomen nudum. Soll in der „Ba- 
radla“-Höhle leben. Vielleicht handelt es sich um ein Miss­
verständnis seitens K a a n .

Nematoniscus Verhoeff.
8. prenjanus (Verhoeff) — V. Nord-Siebenbürgen, Rad- 

naer-Gebirge (9, p. 55, 72; 54, p. 75).
9. triangulifer Verhoeff — V. Brassó, Dés (68, p. 26).

STEN ONISCIDAE.
Parastenoniscus Verhoeff.

10. adriaticus Verhoef — VIII. Buccari (9, p. 73; 
60, p. 170—171).

TRICHONISCIDAE.
Protonethes Absolon & Strouhal. —

(ocellatus Abs. & Strouh.) — Nach W o l f  (74, p. 316, 
317) solle diese Art in zwei kroatischen Höhlen Vorkommen. 
Aus der Originalarbeit der Autoren (1) geht es jedoch klar 
hervor, dass die Fundorte der Art in dem Grenzgebiet zwi­
schen Herzegowina und Montenegro liegen und nicht in 
Kroatien.

Titanethes Schiödte.
11. albus Schiödte — VII. In zahlreichen Höhlen Kroa­

tiens nachgewiesen (9, p. 72—73 ; 25; 35; 36; 37; 74). Die An­
gaben über das Vorkommen in den Aggtelekor (75, p. 191), 
Onesászaer und Homoródalmáser Höhlen (10, p. 186) sind 
i rrtümlich.

Trichoniscus Verhoeff.
12. fagorum Verhoeff — VII. Plitvica (68, p. 5—6).

18



13. inferus Verhoeff — VL Herkulesfürdő (61, p. 379).
14. noricus Verhoeff — I. Mâtra-Gebirge, Visegrad. III. 

Börzsönyer-Gebirge, Vihnye. IV. Sátorhegy. VIT. Velebit- 
Gebirge (28, p. 55, 56, 58; 29, p. 248: 31, p. 146). W ä c h t -  
1 e r (73, p. 248) bezweifelt, dass alle Tiere der ohigen Fund­
orte einer Art angehören würden.

15. plitvicensis Verhoeff — II. Köszeger-Gebirge. VII. 
Plitvica, Velebit-Gebirge (32, p. 91, 94; 68, p. 10—11).

16. pygmaeus horticola Grave — III. Korompa 
(50, p. 83).

Tachysoniscus Verhoeff.
17. nustriacus (Verhoeff) — II. Köszeger-Gebirge, Szer­

dahely, Velem. VIII. Fiume (32, p. 91; 39, p. 83; 61, p. 377).
Androniscus Verhoeff.

18. cwrinthiacus Verhoeff — I. Budapest, Csilläghegy, 
Rómaifürdő. II. Köszeger-Gebirge. VIII. Fiume (9, p. 71; 
29, p. 240: 32, p. 91; 75, p. 136).

19. dentiger Verhoeff — I. Budapest, im Gewächshause 
(29, p. 239).

20. roseus (C. L. Koch) — „Ungarn“ (73, p. 257). VII. 
Otes-Höhle, Ozljaer-Höhle, Perusic (9, p. 71; 35, p. 363; 37, 
p. 65). VIII. Fiume (9, p. 71). Sämtliche Angaben bedürfen 
einer Überprüfung.

21. roseus buccariensis Verhoeff — VIII. Buccari (68, 
p. 13—14).

22. stygius ocellatus Kesselyák — VII. „In Kroatien, 
vermutlich im Velebitgebirge gesammelt“ (28, p. 53). Laut 
A r c a n g e l i  (2, p. 115) gehört diese Unterart zu roseus.

Hyloniscus Verhoeff.
23. banaticus Verhoeff — VI. Herkülesfiirdö (64, p. 217, 

220—221). Laut M é h e i  y (40, p. 18) ist er mit transsylva- 
nicus Verhoeff identisch.

24. germanicus (Verhoeff) — „Westungarn“ (55, p. 
148—149). II. Meesek-Gebirge. VII. Brod, Lökve (9, p. 56, 
71). Siehe noch No. 32!

25. inflatus Verhoeff — V. Kisdisznód, Nagyszeben 
(40, p. 31; 64. p. 218, 241).

26. Mariae Verhoeff — III. Barlangliget, Beszterce­
bánya. Késmárk, Koritnyica, Körmöcbánya (9, p. 72; 31, p. 
147; 40. p. 17; 61, p. 376; 64, p. 218).

27. riparius (C. L. Koch) — In der Interpretation der 
alten Art sind die Forscher nicht einig. Hier wird die Art im 
Sinne von M é h e i  y (40) aufsefasst. I. Budapest, Biikk- 
Gebirge (Cserépfalu, Hór-Tal, Noszvaj. Zsércer-Bach), Sze­
ged, Visegrád. TI. Abaliget, Poroszló, Dörnös, Kispöse, Kő­



szeg, Kőszeger-Gebirge, Lebeny, Ludad, Meesek-Gebirge, 
Szerdahely, Szombathely, Tihanyer-Halbinsel, Velem, Zala­
egerszeg. III. Börzsönyei’-Gebirge, Garamberzence, Korompa, 
Nagysalló, Pöstyén, Radosna, Saskőváralja, Szokolya, Új­
bánya, Vasberzence. IV. Somodi. 'S'. Árkos, Brassó, Tusnád.
VI. Herkulesfürdő (30, p. 87; 31, p. 146; 32. p. 91: 39, p. 83;
40, p. 9—11; 41,, p. 220; 50, p. 83).

28. riparius mut. nigropunctatus Méhely — I I 1. Bör- 
zsönyer-Gebirge (40, p. 13).

29. riparius mut. oedematicus Méhely — III. Börzsonyer- 
Gebirge (40, p. 12).

30. siculus Méhely — V. Árkos, Békás-Pass, Tusnád- 
fiirdő (40, p. 23; 41, p. 221).

31. transsylvanicus (Verhoeff) — I. Bátorliget, Bükk- 
Gebirge (Lillafüred). IV. Sátoraljaújhely. V. Brassó ,Bucsecs- 
Berg, Crepatura-Schlucht, Propásta-Schlucht, Zernester-Tal 
(9, p. 54, 72; 33, p. 327; 40, p. 19—20; 54, p. 77).

32. vividus (C. L. Koch) — Wegen der abweichenden 
Auffassung der verschiedenen Autoren über diese Art gebe 
ich die Angaben nach den Verfassern an. C s i k i (9 .p. 54, 56, 
71, syn. germanicus Verh.): II. Mecsek-Gebirge. VII. Brod, 
Lökve. G e b h a r d t  (22, p. 53; 23, p. 131): II Abaligeter- 
Höhle, V. Zenoga-Becken. L a n g h  o f  f e r  (35, p. 363; 37, p. 
66): VII. Ledenica-Höhle bei Lökve. M é h e l y  (40. o. 15;
41. p. 220, syn.. narentanus Verh.): TI. Pusztám agya ród, Szent- 
pétorfölde (Budnya-puszta).

Haplophthalmus Schöbl.
33. danicus Budde-Lund — I. ..Alföld“, Albertfalva, 

Budapest, Csillaghegy. Rómaifürdő. TI. Kőszeger-Gebirge, 
Tihanyer-Halbinsel, Üjdombóvár. TIT. Nagysalló. VIII. 
Fiume (9, pu 72; 15, p. 41; 27, p. 4; 30. p. 87; 31. p. 147; 
32, p. 91).

34. danicus var. transsylvanicus Verhoeff —• V. Brassó, 
Hosszúfalu (9, p. 72; 60, p. Í94—195).

35. fiumaranus Verhoeff — VII. Ogulin. VIII, Fiume 
(9, p. 72; 60, p. 189. 190 ; 68, p. 18).

36. gibbosus Verhoeff — VII. Delnice (68, p. 18).
37. hungaricus Kesselyák — I. Ómassa. IV. Sátoralja­

újhely (27, p. 13; 29, p. 250; 69, p. 569; 71. p. 259).
38. Mengei (Zaddach) — I. Biikk-Gebirge, Börzsönyer- 

Gebirge, Budaer-Gebirge. Mátra-Gebirge, Visegráder-Gebirge. 
II. Kőszeger-Gebirge, Sárvár. III. Korompa. IV. Hegyalja. 
ATI. Ogulin, Zágráb (5, p. 150: 9. d. 56, 72; 13, p. 150; 15, p. 
41; 27, p. 4; 31, p. 147; 32, p. 91; 50. p. 83; 68, p. 18).

39. rhinoceros Verhoeff — VIT. Delnice (68, p, 16—17).
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Cyplioniscellus Verhoeff.
40. karawankianus Yerhoeff — II. Pusztamagya rúd 

(29, p. 248; 40j p. 16).
ONISCIDAE.

Philoscia (Latr.) Yerhoeff.
4L affinis Yerhoeff —- VIII. Fiume (9, p. 71; 61, p. 352).

Chaetophiloscia Verhoeff.
42. élongata (Dollfus) — VIII. Növi (9, p. 49, 71; 

13, p. 149).
43. splitensis Yerhoeff — VIII. Buccari (68, p. 40).

Lepidoniscus Verhoeff.
44. car pathicus Strouhal — III. Korompa (50, p. 86—87).
45. germanicus var.pannonica (Verhoeff) — II. Aba- 

liget, Kőszeger-Gebirge, „Westungarn“. III. Saskővárai ja, 
Szklenófiirdő, Vasberzence (9, p. 70; 31, p. 145; 32, p. 91; 
61, p. 349; 73. p. 269).

46. germanicus Bonbali Strouhal — III. Besztercebánya 
(51, p. 207).

Halophiloscia Verhoeff.
47. adriatica Verhoeff — VIII. Buccari (9, p. 70;

61. p. 359).
Oniscus L.

48. asellus (L.) = murarius L. in 11, p. 10. — I. Buda­
pest. TI. Tihany. III. Garamberzence, Nagysalló. V. Dés, Ko­
lozsvár, Nagyszeben. VII. Ogulin, Slunj. Synanthrop, im 
Freien nur in der Region VH. gefunden (7, p. 505; 8, p. 87; 
9, u. 47, 70: 10. p. 186; 13, p. 149; 25, p. 16; 38, p. 117; 45, 
p. 26; 52. p. 160).

Armadilloniscus Uljanin. —
49. dalmatinus Verhoeff — VIII. Buccari (9, p. 50, 71;

62, p. 164).
PORCELLIONIDAE.

Metoponorthus Verhoeff.
50. amoenus (C. L. Koch) — I. Budapest. IV. Velejte.

VII. Podsused (9, p. 44, 70; 13, p. 148). Die Angabe „Tátra“ 
(9, p. 44. 70) geht auf B u d d e-L u n d (5, p. 166) zurück, der 
erwähnt, dass diese Art von W r e s n i o w s k i  hei Zako­
pane,'also in der Tátra, jedoch auf p o l n i s c h e m  Boden, 
gesammelt wurde. Fragliche Art.

51. pruinosus (Brandt) — I. Budapest. II. Koszeger-
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Gebirge, Pápa, Tihanyer-Halbinsel. III. Nagysalló. Y. Dicső- 
szentmárton (9, p. 44, 70; 13, p. 149; 30, p. 86; 31, p. 144; 
32, p. 91).

Porcellio (Latreille) Verhoeff.
52. dilatatus Brandt & Ratzeb. — I. Budapest (9, p. 37, 

69; 11, p. 10; 38, p. 117; 52, p. 160). In neueren Zeiten nicht 
wiedergefunden.

53. laevis Latreille — I. Budapest. II. Pápa, Tihanyer- 
Halbinsel (7, p. 505 ; 8, p. 87; 9, p. 42, 70; 13, p. 148; 30, pj 86; 
52, p. 160).

54. lugubris C. L. Koch — I. Újpest. II. Pápa (9, p. 39, 
69; 13, p. 147; 62, p. 121). In neueren Zeiten nicht wieder­
gefunden.

[nodulosus Koch in 44, p. 4 =  PorceUium nodulosum 
(C. L. Koch)].

55. obsoletus Budde-Lund — VIII. Novi (9, p. 39, 69).
56. rupicursor Verhoeff — V III. Kroatisches Küsten­

gebiet (9, p. 69; 59, p. 261). I
57. scaber Latreille — I. Budapest. Újpest. II. Pápa, 

Kőszeger-Gebirge, Tihanyer-Halbinsel. III. Besztercebánya, 
Garamberzence, Korompa, Körmöcbánya, Nagysalló, Új­
bánya. IV. Bártfa. V. Nagyszeben. VIT. Sagorje, Skradniic, 
Smolnik-Gebirge (7, p. 509; 9, p. 38, 69; 13, p. 147; 25, p. 16; 
30,. p. 86; 31, p. 143; 35, p. 363; 37, p. 66; 38, p. 117; 50, p. 92; 
52, p. 160).

58. scaber var. gr anulatus M. Edw. — I. Budapest (11, 
p. 10; 38, p. 117; 52,' p. 160).

59. scaber ab. marmoratus Brandt — III. Beszterce­
bánya (51, p. 210).

60. scaber var. marginatus Brandt — II. Bodajk (9, p. 
38; 13. p. 147).

61. s pini cornis Sav = nictus Brandt in 11. p. 10 — I. 
Budapest. IT. Bodaik, Pápa, Tihanyer-Halbinsel. III. Baradla- 
Höhle bei Aggtelek, Besztercebánya. Garamszöllős. Korín óé­
ban va, Nagvsalló. Szklenófürdö. VI. Febértemnlom. VII. 
Höhle bei Skradnik. Sagorje. Ozali. Tabakusa-Höhle (5. p. 
125: 7, p. 505; 8, p. 87; 9, p.39, 69 ;í 13, p. 147; 17, p. 46; 25, p. 
16: 30. p. 86; 31, p. 144: 35, p. 363; 37, p. 65; 38. p. 117; 51, p. 
210; 52, p, 160).

f sylvestris Koch in 45, d. 26 ist teste 5, n. 84 =  Porcellio 
'Ratzeburai Brandt =  Tracheoniscus Ratzeburgi (Brandt)].

ftrilineatus Koch in 45, p. 27 ist teste 5. n. 86 =  Porcellio 
Rathkei Brandt =- Tracheoniscus Rathkei (Brandt)].

Orthometopon Verhoeff.
62. planum (Budde-Lund) — I. Bükk- und Mátra-Ge-
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birge, Szarvaskő. III. Garamberzence, Saskőváralja, Szklonó- 
fürdő. IV. Hegyalja (31, p. 145; 42, p. 15).

Protracheoniscus Verhoeff.
63. asiaticus (Uljanin) — I. Budapest. VI. Herkules- 

fürdő (16, p. 124; 67, p. 109, Fussnote; 73, p. 286).
64. Babon Frankenberger — VIII. Susak (18, p. 260).
65. Méhelyi Kesselyák — II. Kőszeger-Gebirge (32, p. 

90). Nach V e r h o e f f  (70, p. 42) gehört diese Form als 
Unterart zu politus.

66. plitvicensis Verhoeff — VII. Plitvica (68, p. 43).
67. politus (C. L. Koch) — „Ungarn, Siebenbürgen,

Karpathen“. II. Kőszeger-Gebirge. VII. Delnice, Plitvica
(9, p. 42, 68; 32, p. 90; 59, p. 273; 65, p. 325; 68, p. 43; 73, p. 287).

68. saxonicus saxonieus Verhoeff — III. Besztercebá­
nya (51, p. 209).

69. saxonicus car pathicus Verhoeff — III. Garamrudnó, 
Jálna, Körmöcbánya, Szklenófürdő. V. Valea Vinului (31, 
p. 145j| 66, p. 146). Nach W ä c h t l e r  (73, p. 287) „eine Form 
der Süd-Karpathen“.

70. saxonicus slovakius Strouhal — III. Besztercebánya, 
Korompa (50, p. 92; 51, p. 209).

71. ubliensis gospicensis Verhoeff — VII. Gospic (68,
p. 43).

72. uncinatus Kesselyák — VII. Dumán, „vermutlich 
im Velebitgebirge“ (28, p. 65).

Tracheoniscus Verhoeff.
73. affinis (C. L. Koch) — I. Budapest. III. Barlang­

liget, Korompa, Liptóújvár. IV. Velejte. V. Brassó, Bucsecs- 
Berg, Keresztényhavas, Kisdisznód, Nagyszeben, Óradna (Va­
lea Vinului), Retyezát-Gebirge, Szebener-Gebirge, Tömös, Vle- 
gyásza-Berg, Zenoga-Becken, Zernester-Tal (9, p. 34, 68; 13, p. 
145; 22, p. 53; 50, p. 88—89; 59, p. 279—280).

74. arcuatus (Budde-Lund) — VIII.Novif, kroatisches 
Küstengebiet (9. p. 34, 68; 59, p. 280).

75. ater (Budde-Lund), syn. trachealis Œudde-Lund) 
— V. Retvezát-Gebirge, Vöröstoronyer-Pass (6, p. 46; 9, p. 
32, 33. 67:'13. p. 145: 59, p. 258, 278).

76. balticus (Verhoeff) — II. Celldömölk (Ság-Berg), 
Kőszeger-Gebirge, „Westungarn“. III. Garamberzence, Ga- 
ramszőllős, Nagysalló. V. Brassó. VII. Zimony (9, p. 67 ; 
31, p. 144; 32. pl 90; 51, p. 209; 59, p. 258, 279).

77. balticus burzenlandicus (Verhoeff) — II. Siófok. 
Brassó, Kisdisznód (9, p. 68; 59. n. 258, 279).Y

(9,
78. balticus var. 

p. 67; 59, p. 279).
glanduliger (Verhoeff) — VII. Brod
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79. illyricus (Verhoeff) — V III. Kroatische,s Küsten­
gebiet, Fiume (9, p. 33, 67; 56, p. 403—404, 417—418; 59, p. 254; 
73, p. 289).

80. magyaricus (Verhoeff) — I. Budapest (wahrschein­
lich am Johannisberg auf der Budaer Seite, 9, p. 68; 59, p. 
260, 280). In neueren Zeiten nicht wiedergefunden.

81. pseudoratzeburgi (Verhoeff) — VI. Herkulesfürdö 
(9, p. 68; 59, p. 259, 279).

82. Rathkei (Brandt) — I. Budapest, Újpest .II. Balaton- 
Gegend, Kőszeger-Gebirge, Pápa, Tihanyer-Halbinsel. III. 
Besztercebánya, Garamkovácsi, Garamrév, Ihrács (Dallos), 
Jálna, Korompa, Körmöcbánya, Nagy sál ló, Szklenófiirdő, Új­
bánya. V. Brassó, Dicsőszentmárton, Kisdisznód, Mezőzáh 
(9, p. 35, 68; 13, p. 145; 30, p. 86; 31, p. 144; 32, p. 90; 45, p. 27;
50, p. 88; 51, p. 209 ; 59, p. 279).

83. Rathkei var.fontisherculis (Verhoeff) — VI. Her­
kulesfürdö (Csema-Tal) (9, p. 68; 59, p. 259, 279).

84. Rathkei var. walachicus (Verhoeff) — V. Nagy­
szeben, Kisdisznód, Rsinár, Vöröstoronyer-Pass. VI. Herku­
lesfürdö (9, p. 68; 59, p. 259, 279).

85. Ratzeburgi (Brandt) — T. Budapest. TT. Kőszeger- 
Gebirge. III . Besztercebánya, Dallos (Ihrács), Garamberzence, 
Körmöcbánya, Saskővárai ja. Szklenófiirdő, Újbánya, Vas- 
berzence. V. Nagyszeben. VII. Sfalak (7, p. 505; 8, p. 87; 
9, p. 33, 67; 13, p. 145; 31, p. 144; 32, p. 90; 38, p. 117;
51, p. 209).

86. torioer (Verhoeff) — V. Petrozsénv (9, p. 68; 
59, p. 258, 279).

87. trilobatus (Stein) —- VI. Herkulesfürdö, Mehádia 
(Csema-Tal, Rabló-Höhle, Herkules-Höhle) (4, p. 21; 5, p. 
93; 6, p. 45: 9, p. 32, 68; 13, p. 146; 20, p. 223; 46, p, 260; 
59, p. 277).

88. vespertilio (Budde-Lund) — VIII. Novi (9, p. 32,

Porcellium (Verhoeff) Dahl.
89. collicola (Verhoeff) — II. Aszófő, Celldömölk (Ság- 

Berg), Kőszeger-Gebirge, Nezsider, Pápa. Tihanyer-Halb­
insel. TII. Besztercebánya. Ény, Garamkovácsi, Jálna, Ko­
vácsimajor, Nagysalló, Szklenófürdő, Vihnye (9, p. 68; 30, 
p. 86; 31, p. 144; 32, p. 90; 48, p. 212; 59, p. 247, 277).

90. conspersum (C. L. Koch) — III. Korompa, Körmöc­
bánya, Liptóer-Gebirge (9, p. 36, 69; 13, p. 146; 31, p. 144; 
50, p. 93; 63, p. 7).

91. fiumanum (Verhoeff) — VII. ..Kroatien“. VIII. 
Fiume ( 9, p. 37, 69; 56, p. 403; 59, p. 248; 63, p. 11; 73, p. 295).

92. Horváthi (Dollfus), syn. Grävei (Verhoeff) — II. 
Kőszeger-Gebirge. V. Retyezát-Gebirge (9. p. 31, 67; 13, p. 
144—145; 32, p. 91—92).
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93. nodulosum (C. L. Koch) — V. Kercesora. VII. Eszék, 
Zágráb. VIII. Fiume, Növi (5, p. 148, 300; 9, p. 35, 69; 13, 
p. 146; 44, p. 4).

94. trinnguliferűm (Verhoeff) — V. Dés, Nagyszeben 
(9, p. 69; 45, p. 214; 59, p. 249, 277).

Platyarthrus Brandt.
95. Hoffmannseggi Brandt — I. Budapest, Mátra-Ge- 

birge, Visegráder-Gebirge. II. Bakony-Gcbirge, Balaton- 
szemes, Köszeger-Gebirge, Meesek-Gebirge, Pilis-Gebirge, Sár- 
szentmihály, Sopron, Tihanyer-Halbinsel. I lit Börzsönyer- 
Gebirge, Gömörer-Karstgebiet, Léva, Nagysalló, Szklenó- 
fürdő. VI. Deszk (9, p. 46, 47; 13, p. 149; 14, p. 41; 30, p. 87; 
31, p. 145; 32, p. 91).

Cylisücus Schnitzler.
96. convexus (de Geer), syn. Porcellio spinifröns Brandt 

in 11, p. 10 — I. Budapest, Honor. II. Köszeger-Gebirge, 
Pápa, Tihanyer-Halbinsel. III. Aggtelek (Baradla-Höhle), 
Besztercebánya, Léva, Nagysalló. IV. Velejte. V. Dicsöszent- 
márton (9, p. 67; 13, p. 144; 17, p. 46; 30, p. 85; 31, p. 144; 32, 
p. 91; 50, p. 93; 51, p. 213: 52, p. 117).

97. transsylvanicus Verhoeff — V. Dés, Tordaer-Kluft 
(9. p. 67;. 60, p. 185).

ARMADILLIDIIDAE.
Armadillidium Brandt.

98. banaticum Verhoeff — VI. Herkulesfiirdö (9, p. 67; 
57, p. 490, 499).

99. carniolense Verhoeff — VI. Herkulesfiirdö. VII. 
„Kroatien“, Zágráb (9, p. 66; 47. p. 21; 57, p. 479, 497; 66, 
p. 100: 73, p. 304). Die systematische Stellung dieser Form 
ist noch strittig. Manchmal wird sie als Unterart von macu- 
lutum. bezvv. Simoni aufgeführt.

100. froniirostre Budde-Lund — VIII. Novi (9, p. 23, 
66; 13, p. 142).

(Armadillo maculatus Koch in 44, p. 5 ist teste 5, p. 71 
=  Armadillidium pulchellum Brandt).

101. narcManum Verhoeff — VII. Plitvica (47, p. 32).
102. opacum (C. L. Koch) — VII. Vinkovce. V III Novi 

(9. p. 26. 66; 13, p. 144: 63, p. 28: 73. p. 304). Die Zugehörig­
keit des Tieres von Vinkovce ist fraglich (63, p. 28).

103. Palla si Brandt — Ungarn, ohne näheren Fundort 
(9, p. 22. 66; 13, p. 143).

104. pictum Brandt — „Karpathen“ (73, p. 299).
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105. pulchellum Brandt — Y. Nagycsűr (9, p. 26, 65; 
44, p. 5).

106. quinqueseriatum Verhoeff — Früher als Varietät, 
oder Unterart von versicolor angeführt. Nach der Literatur 
soll die Art in „Ungarn, Banat, Siebenbürgen, Kroatien“ Vor­
kommen. Nähere Fundortsangaben: II. Tihanyer-Halbinsel. 
III. Korompa, Nagysalló (9, p. 26; 31, p. 143; 50, p. 94; 55, 
p. 141; 57, p. 485, 498; 73, p. 301).

107. quinqueseriatum ab. impunctata Strouhal — III. 
Korompa (50, p. 94).

[Armadillo variegatus Latr. ist teste 5, p. 68 = Arma- 
dillidium vidgare (Latr.)].

(Armadillo testudinatus Koch in 44, p. 4 ist teste 5, p. 
74 eine fragliche Art).

108. vidgare (Latr.) — I. Budapest, Herman Ottó-Höhle. 
II. Abaligeter-Höhle, Bodajk, Köszeger-Gebirge, Pápa, Tiha­
nyer-Halbinsel. III. Aggtelek (Baradla-Höhle), Ény, Nagy­
salló, Tőből, Újbánya. IV. Velejte. V. Kolozsvár. VI. Her- 
kulesfürdő, Mehádia. VII. Ogulin, Podsused. VIII. Buccari, 
Növi, Zengg (7, p. 505; 8, p. 87; 9, p. 24, 66; 13, p. 144; 23, p. 
131; 25, p. 17; 30, p. 84; 31, p. 143; 32, p. 90; 34, p. 4; 38, p. 
117; 46, p. 266; 47, p. 33; 52, p. 160).

109. vidgare var. affine Brandt — I. Budapest (7, p. 
509; 9, p. 25, 66).

110. vulgare var. hungaricum, Csiki (=  variegatum C. 
L. Koch, nec Latr.) — I. Újpest-. V. Dicsőszentmárton, Mező- 
záh, Nagycsűr. Retyezát-Gebirge. VII. Karlovac, Plavise- 
vicza (9, p. 24, 66; 13, p. 142).

111. Zenekari Brandt — „Ungarn“, ohne näheren Fund­
ort (42, p. 15). II. Illmic. III. Garamkovácsi (31, p. 143; 49, 
p. 77).

Die Angaben über 103, 104 und 105 bedürfen einer zeit- 
gemässen Überprüfung.

Da die kritische Bearbeitung der Oniscoiden-Fauna Un­
garns von kompetenter Seite geplant ist, wurde hier nur die 
notwendigste Kritik ausgeübt.

LITERATUR: 1. A b s o l o n ,  K. & S t r o u h a l .  H.: Proto- 
netheis ocellatus nov. gen., nov. spec., eine neue Höhlentrichonis- 
cicle. Zool. Anz., 101, 1932. p. 17—28. — 2. A r c a n g e l i ,  A.: Note di 
revisione del genere Androni scus Verh. 1. Il gruppo roseus Verh. 
Boll. Mus. Zool. Anat. comp. Univ. Torino, 46, 1937—38, p. 103—120. 
— 3. A r c a n g e l i ,  A.: Tylos Latreillei Aud. et Sav., suoi biotipi, 
sua area, di diffusione. Boll. Mus. Zool. Anat. comp. Univ. Torino, 
16, 1937—38, p. 139—151.

4. Bokor ,  E.: A magyarhoni barlangok ízeltlábúi. Die Arth­
ropoden der ungarischen Grotten. Barlangkutatás, 9, 1921, p. 1— 
22. — 5. Budde - Lund,  G.: Crustacea Isopoda terrestria per fa-

26



milias et genera et species descripta. Hauniae, 1885, pp. 321. — 
6. Budde- Lund,  G.: Landisopoden aus Griechenland von E. v. 
Oertzen gesammelt. Arch. f. Naturg., 62, 1896, J, p. 39—48.

7. Chyzer ,  K.: Über die Crustaceen-Fauna Ungarns. Verh. 
zool.-botan. Ges. Wien, 1858, p. 505—518. — 8. Chyz e r ,  C. & Tót h,  
A.: Die Crustaceen der Pest-Ofner Gegend. Der Naturfreund Un­
garns, Neutra, 1, 1857, p. 84—100. — 9. Cs i ki ,  E.: Magyarország 
szárazföldi Isopodái (Isopoda terrestria Hungáriáé). Ann. Mus. 
Nat. Hung., 23, 1926, p. 1—79.

10. Da day,  E.: Catalogus Crustaceorum Faunae Trans- 
sylvaniae. Orvos-terniészettud. Értesítő, 6, 1884, 1, p. 161—186. —- 11. 
D a day,  E.: Crustacea. „Fauna Regni Hungáriáé“, 3, Arthropoda, 
Budapest, 1900, pp. 12. — 12. Dahl ,  Fr.: Die Asseln oder Isopoden 
Deutschlands. Jena, 1916, pp. 90. — 13. D o 11 f u s, A.: Catalogue 
des Isopodes terrestres de Hongrie, appartenant au Muséum Natio­
nal de Budapest. Természetrajzi Füzetek, 24, 1901, p. 143—151. —■ 14. 
Du d ic  h. E.: Faunisztikai jegyzetek, I. Allait, Köziem., 22, 1925, 
p. 39—46, 98. — 15. D u d i c h, E.: Faunisztikai, jegyzetek. III. Állatt. 
Köziem., 24, 1928, p. 38—45. — 16. Du dich,  E.: Faunisztikai jegy­
zetek. TV. Állatt. Köziem., 30, 1933, p. 120—129. — 17. D u d i c h, E.; Die 
Biologie der Aggteleken Tropfsteinhöhle „Baradla“ in Ungarn. 
Speläologische Monographien, 13, Wien, 1932, pp. 246.

18. F r a n k e n b e r g e r ,  Z.: Eine neue Protraeheoniscus-Art 
aus Jugoslavien, Protracheoniseus babori sp. n. Zool. Anz., 124, 
1938. p. 258—261. — 19. F r a n k e n b e r g e r ,  Z. & S t r ou  hal ,  H.: 
Zoogeographische Betrachtungen über die Höhlen-Oniscoideen des 
nordwestbalkanischen Karstgebietes. Zoolog. Jahrbücher, Abt. 
f. Syst., 73, 1940, p. 443—446. — 20. F r i v a j d s z k y ,  I.: Jellemző 
adatok Magyarország faunájához. Magyar Tudom. Akad. Évk. ll, 
4. 1865, pp. 274. — 21. F r i v a l d s z k y ,  J.: Adatok a magyarhoni 
.barlangok faunájához. Matern, és természettud. Köziem., 3, 1865, 
p. 17—53.

22. Ge bha r dt ,  A.: Ökológiai és faunisztikai vizsgálatok a 
Zen oga-medencében. Állatt. Köziem., 29, 1932, p. 42—59. — 23. Ge b­
h a r dt ,  A.: Az abaligeti barlang élővilága. Matern, és természet­
tud. Köziem.. 37, 4. 1934. pp. 264.

24. J e a n n e l ,  R. & R a c o v i t z a ,  E. G.: Biospeologica, LIV. 
Énumération des Grottes visitées 1918—1927. Arch, de Zoologie ex- 
pér. et génér.. 68, 1929. p. 293—608. — 25. J u r i n a  c, A.: Ein Beitrag 
zur Kenntnis der Fauna des Kroatischen Karstes und seiner 
unterirdischen Höhlen. Tnaug.-Diss. München, 1888, pp. 96.

26. Kaán.  K.: Természetvédelem és a természeti emlékek. 
Budapest. 1931. pp. 312. — 27. K e s s e l y á k ,  A.: Miként fejlődött 
a Haplophthalmusok párzószerve? Inaug.-Diss. Budapest, 1928, pp. 
19. — 28. K e s s e l y á k .  A.: Über Isopoden. Zool. Anz.. 91, 1930, p. 
50—66. — 29. K e s s e l y á k .  A.: Faunistisehes über Isopoden. Zoo­
log. Jahrbücher. Abt. f. Syst.. 60. 1930, p. 239—256. — 30. K e s s e -

27



1 y á k, A.: A tihanyi félsziget Isopoda-íaunája. Ma g y. Biol. Kutat. 
Int. Munkái, 8, 1935—36, p. 82—88. — 31. K e s s e l  yak,  A.: Bars 
vármegye szárazföldi ászkarákjai. Allait. Köziem., 33, 1936, p. 142— 
148. — 32. K e s  s e l y ák, A.: A Kőszegi-hegység szárazföldi ász ka - 
rákfaunája. Vasi Szemle, 4, 1937, p. 89—96. — 33. K e s s e l y á k ,  
A.: Experimentelle und morphologische Beiträge zur Beurteilung 
einiger Hyloniscus-Arten. Zool. Anz., 118, 1937, p. 325—330. — 34. 
K o l o s v á r y ,  G.: Recherches biologiques dans les grottes de 
pierre à chaux de la Hongrie. Folia zool. et hydrobiol., Riga, 6, 
1934, 1, p. 1—12.

35. L a n g h o f f  er, A.: Fauna hrvatskich pecina (spilja), I. 
Rada, Jugoslav, akad., 113,1912, p. 339—364. — 36. L a n g h o f f e  r, A.: 
Fauna hrvatskih pecina (spilja), II. Prirod. istziv. Hrvatske i, Sla- 
voni.je, 7, 1915, p. 3—22. — 37. L an  g h o f f e  r, A.: Adatok a h orvát 
barlangi fauna ismeretéhez, I. Barlangkutatás, 3, 1915, p. 63—71.

38. Ma r g ó ,  T.: Budapest és környéke állattani tekintetben. 
Budapest, 1879, pp. 140. — 39. M é h e 1 y, L.: Gibt es zweiäugige Trich- 
on i sei den? Zool. Anz., 72, 1927j p. 81—83. — 40. M éh e ly , L.: Species 
generis Hyloniscus. Studia Zoologien, Budapest, 1, 1929, p. 1—75. — 
41. Méh e ly , L.: Der wahrhaftige Artcharakter. Zool. Anz., 81, 
1929, p. 219—223. — 42. Mé h e l y ,  L.: Csiki Ernő ..Magyarország 
szárazföldi Isopodái“ című művének bírálata. Budapest, 1933, pp. 18.

43. P e s t a ,  0.: Zur Kenntnis von Mesoniscus alpicola (Hel­
ler) Speläolog. Jahrbuch, 5—6, 1924—25. p. 113—116.

44. S i l l .  V.: 1. Beitrag zur Kenntnis der Crustacean, Araeh- 
niden und Myriopoden Siebenbürgens. Verb. u. Mitt. siebenb. 
Ver. f. Naturwiss. zu Hermannstadt,12, 1861, p, 2—11. — 45. Si l l ,  
V.: Dritter Beitrag zuy Kenntnis der Crustaceen und Arachniden 
Siebenbürgens. Verh. u. Mitt. siebenb. Ver. f. Naturwiss. zu He.r- 
mannstadt, 13, 1862, p. 25—33, 38—48. — 46. S t e i u. J. P. E. F.: Ei­
nige neue europäische Xsopoden-Arten. Berlinen Entomol. Zft. 3, 
1859. p. 260—267. — 47. S t r o u h a l ,  H.: Zur Kenntnis der Unter­
gattung Arfnadillidium Verh. Zool. Anz., 74, 1927, p. 5—34. — 48. 
S t r o u h a l ,  H.: Über einige mitteleuropäische Landisopoden. 
Zool. Anz., 80, 1929. p. 205—214. — 49. S t r o u h a l ,  H.: Einige be­
merkenswerte Vorkommen von Wirbellosen, besonders Tsopoden, 
in der Ostmark. Feistschrift f. E. Strand, Riga. 5, 1939. p. 67—80. — 
50. S t r o u h a l .  H.: Über Landisopoden der Slowakei. T. Ost-Slo­
wakei. Zool. Anz., 129, 1940. p. 80—95. — 51. S t r o u h a l ,  H.: fiber 
Landisopoden der Slowakei. TT. Mittelslowakei. Zool. Anz.. 129, 
1940. p. 207—213. — 52. S z i l á d y .  Z.: Nagy Alföldünk állatvilága. 
Debreceni Tisza István Tud. Társ. honismert. Bizotts. köziem. 
1, 3. 1925, p. 117—175.

53. V e r h o e f f .  K. W.: Über paläarktische Tsopoden, III. 
Zool. Anz., 24, 1901, p. 33—41. — 54. V e r h o e f f .  K, W.: Über 
paläarktische Tsopoden, TV. Zool. Anz.. 24, 1901. p. 66—72, 73—79. — 
55. V e r h o e f f ,  K. W.: Über paläarktische Tsopoden, V. Zool. Aüz.,

28



24, 1901, p. 135—149. — 50. V er  h oe ff , K. W.: Über paläarktische 
Isopoden. VII, Zool. Anz., 24, 1901, p. 403—408, 417—421. — 57. 
V e r h o e f f ,  K. W.: Über paläarktische Isopoden, IX. Zool. Anz., 
31, 1907, p. 457—505. — 59. V e r h o e f f ,  K. W.: Über Isopoden, X. 
Sitz. Ber. Geis, naturforsch. Freunde, Berlin, 1907, p. 229—281. — 
60. V e r h o e f f ,  K. W.: Über Isopoden, XII. Arch. f. Naturg., 74, 
1908, I, p. 162—198. — 61. V e r h o e f f ,  K. W.: Über Isopoden, XV. 
Arch. f. Biontologie, 2, 1909, p. 335—387. — 62. V e r h o e f f ,  K. W.: 
Zur Kenntnis der Ligidien, Porcellioniden und finiseiden. Arch, 
f. Naturg., 82, 1916, A. 10, p. 108—169. — 63. V e r h o e f f ,  K. W.: 
Zur Kenntnis der Gattungen Porcellium und Armadillidium in 
Deutschland. Arch. f. Naturg., 83, 1917, A. 1. p. 1—37. — 64. V e r ­
hoef f ,  K. W.: Über einige südosteuropäische Trichonisciden. 
Zool. Anz., 70, 1927, p. 200—223. — 65. V e r h o e f f ,  K. W.: Über 
einige zoogeographisch bedeutsame Isopoden-Arten. Zool. Anz., 73, 
1927, p. 323—333. — 66. V e r h o e f f ,  K. W.: Über alpenländische 
und italienische Isopoden. Zool. Jahrbücher, Abt. f. Syst., 56, 1928, 
p. J)3—172. — 67. V e r h o e f f ,  K. W.: Über Isopoden aus Turkes­
tan. Zool. Anz., 91, 1930, p. 101—125. — 68. V e r h o e f f ,  K. W: Zur 
Kenntnis osteuropäischer Isopoden. Zool. Jahrbücher, Abt. f. 
Syst., 59, 1930, p. 1—64. — 69. V e r h o e f f ,  K. W.: Über Isopoda 
terrestria aus Italien. Zool. Jahrbücher, Atb. f. Syst-., 60, 1931, p. 
489—572. — 70. V e r h o e f f ,  K. W.: Zur Kenntnis alpenländischer 
und mediterraner Isopoda terrestria. Zool. Jahrbücher, Abt. f. 
Syst.. 62, 1931. p. 15—52. — 71. V e r h o e f f ,  K. W.: Vergleichende 
geogr.-ökol. Untersuchungen über die Isopoda terrestria von 
Deutschland, den Alpenländern und anschliessenden Mediterran­
gebieten. Zft. f. Morphol. u. Ökol. d. Tiere, 22, 1931, p: 231—268. — 
72. V e r h o e f f ,  K. W.: Die Isopoden des alemannischen Gaues 
und ihre geogr.-ökolog. Beurteilung. Beitr. z. naturkundl. For­
schungen in Südwestdeutschland, 2, 1. 1937, p. 22—39.

73. Wä c h t l e r ,  W.: Isopoda, Asseln. Die Tierwelt Mittel­
europas, 2, 1937. Abt. II, p. 225—317. — 74. Wol f ,  B.: Animalium 
cavernarum catalogus. I—11. Gravenhage, 1934—37, pp. 616.

75. P o n g r á e z ,  S.: Helyesbítések a magyar fauna jegyzé­
kében. Allait. Köziem., 33, 1936, p. 181—193. — 76. V e r h o e f f ,  K. 
W.: Über Isopoden XTTT. Zool. Anz., 33. 1908, p. 129—148.

29



Maiakozoologische Mitteilungen aus den 
Ost-Karpaten.

Von Dr. H. Wagner (Budapest)

Im nachstehenden berichte ich über zwei kleinere Mol­
lusken-Ausbeuten, die im Jahre 1941 in den Ost-Karpaten 
eingesammelt worden waren. Die eine stammt aus der Nähe 
von Borsabänya (Pietrosz-Gebirge, 1200—1900 m) und wurde 
von den Herrn D r. J. F o d o r  und Dr.  Z. K a s z a b  gele­
gentlich einer entomologisehen Exkursion mitgebracht, die 
übrigen Arten haben die Herrn D. und L. G o z m á n y  in 
der Nähe von Bad Szoväta gesammelt. Die Mollusken-Arten 
aus dem Pietrosz-Gebirge ergänzen sehr gut die schon früher 
veröffentlichten malakozoologischen Angaben aus den Nord­
ost-Karpaten. Auffallend ist auch in dieser Aufsammlung die 
grosse Zahl der Karpatenendemismen (33%), während viele 
gewöhnliche Arten nicht zum Vorschein kamen. Bemerkens­
wert ist noch das Vorkommen der seltenen Agardhia Bielzi, 
ferner das von Columella edentula columella, Semilimax 
Kotulae und Arianta aethiops.

Von der Mollusken-Auf Sammlung aus der Umgebung 
von Bad Szoväta ist zu erwähnen, dass in ihr die Zahl der 
Clausilien-Arten stark überwiegt. Es kamen nicht weniger 
als 8 Clausiliden-Arten (insgesamt 94 Exemplare) zum Vor­
schein, die grösstenteils als echte Karpatenendemismen auf- 
gefasst werden können. Nach der Zahl der erbeuteten Exem­
plare dominieren unter ihnen Cochlodina orthostoma, (57 
Exemplare) und Laciniaria (Strigilecula) cana, (22 Exem­
plare), während von den Pseud alinéa- Arten ( fallax, gulo 
und elata) nur wenige Stücke gesammelt wurden. Die Art- 
dichte ist daher in dieser Ausbeute merkwürdigerweise ähn­
lich den Verhältnissen im Gutin-Gebirge, wo ebenfalls 
Laciniaria (Strigilecula) cana und Cochlodina, orthostoma 
die gewöhnlichsten Clausilien sind, während die Pseudalinda- 
Arten viel seltener aufzufinden waren. Von den Zonitiden
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kommt Schiztophallus orientalis wahrscheinlich auch bei 
Szováta recht häufig vor. ;

I. U m g e b u n g  v o n  B o r s a b á n y a  b i s  N a g y -  
P i e t r o s z, 1200—1900 m, 22.-29. VII. 1941, leg. D r. J. F  o-
d o r  und Dr. Z. K a s z a b .  — 1. Cochlicopa lubrica Müll., 
2. Columella edentula columella G. V. Mart., 3. Agardhia 
Bielzi Rossm., 4. Ena montana Drap., 5. Cochlodina ortho- 
siotna Mke., 6. Clausilia cruciata Stud., 7. Iphigena plicatula 
Drap., 8. Laciniaria (PseudaUnda) gulo Bielz, 9. Retinella 
(Perpolita) radiatula Aider, 10. Retinella (Retinella) para 
Aider, 11. Oxychilus glaber Stud., 12. Vitrea diaphana Stud.,
13. Euconulus trochiformis Mont., 14. Serhilimax Kotulae 
Westl., 15. Arion (Mesarion) subfuscus Drap., 16. Limax 
(Limax) einereoniger Wolf, 17. Bielzia coerulans M. Bielz, 
18. Lehmannia (Lehmannia) marginata Müll., 19. Monacha 
vicina Rossm., 20. Helicigona (Campylaea) faustina Rossm., 
21. A/ianta arbustorum L., 22. Arianta aethiops M. Bielz, 23. 
Isocfnomostoma personatum Lam., 24. Radix peregra Müll.

II. U m g e b u n g  Von B a d  S z o v á t a ,  14.— 18. VIII. 
1941, leg. D. und L. G o z m á n y .  — 1. Ena, obscura Müll., 2. 
Cochlodina laminata Mont., 3. Cochlodina orthostoma Mke.,
4. Iphigena latestriata A. Schm., 5. Laciniaria (Strigilecula) 
cana Held, 6. Laciniaria (PseudaUnda) fallax Rossm., 7. 
Laciniaria (PseudaUnda) gulo Bielz, 8. Laciniaria (Pseuda­
Unda) elata Rossm., 9. Ruthenica f  ilograna Rossm., 10. Reti­
nella (Retinella) nitens Mich., 11. Schiztophallus orientalis 
Cless., 12. Vitrea diaphana Stud., 13. Arion (Carinarion) 
circumscriptus Johnst., 14. Bielzia coerulans M. Bielz, 15. 
Lehmdnnia (Lehmannia) marginata Müll., 16. Monacha vi­
cina Rossm., 17. Perforatella dibothryon Kim., 18. Carychium 
minimum Müll.

LITERATUR: 1. Imre,  L.: Beiträge zur Kenntnis der 
Schnecken-Fauna der Nordost-Karpaten. Fragm. Faun. Hung. 4, 
1941. — 2. Sod»,  L.: Adatok az Északkeleti-Kárpátok Mollusea- 
faunájának ismeretéhez. Állatt. Köziem., 37, 1940. — 3. Soós ,  L.: 
Further contributions to the Mollusc fauna of the North Eastern 
Carpathians. Fragm. Faun. Hung. 4, 1941. — 4. Wa g n e r ,  J.: A 
Gutinhegység Mollusca-faunájának alapvetése. Állatt. Köziem. 38, 
1941.
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Verzeichnis der Chrysididen der Umgebung von
Kiskunhalas.

Von Dr. B. Kuthy (Kiskúnhalas)

Fast 20 Jahre lang sammelte ich Chrysididen in der Steppen- 
landschaft von Kiskúnhalas (Gr. Ungar. Tiefebene). Im folgendem 
gehe ich den Erfolg meiner Ansbeute:

N o to zu s  P an zert var. p y rp so m u s  Forst., N . P a n ser i var. so ro s  
Moos., N . P a n zer i var. s p in a  Lep., N. P a n ze r t var. u n ico lo r  Trautm., 
N. S a n z i i  Gogorza, N . a m b ig u u s  Dahlb., N . c o n s tr ic tu s  Forst.

O m n iu s  p u s illu s  Fahr., 0. H o r v á th i Mocs., 0. B o g d a n o v i  
Radovk., O. au ra tu s L., O. tru n c a tu s  Dahlb., 0. a en eu s  var. p y g ia l is  
Buyss., O. aeneus var. b la n d u s  Först.

H o lo p y g a  fe r v id a  Fahr., H . c u r v a ta  Forst., H . g lo r io sa  Falu-., 
H. g lo r io s a  var. a m o e n u la  Dahlb., H . g lo r io sa  var. v ir id is  Guerin, 
H. g lo r io s a  var. c h r y s o n o ta  Först.

H e d y c h r id iu m  a r d e n s  var. ju c u n d u m  Mocs., H . arden s  var. 
m e la n o g a s te r  Mércét., H . fem o ra tu m  Dahlb., H . sc u lp tu ra tu m  
Abeille, H . roseum  Rossi, H . f la v ip e s  Evérsm.

H e d y c h ru m  c h a ly b e u m  Dahlb., H . lo n g ico lle  Ab., H . G er- 
s ta e c k e r i Chewr., H. n o b ile  Scop., H. ru ti la n s  Dahlb.

P a n o rp e s  g ra n d io r  Fallas.
E u c h ro u s  p u r p u r a tu s  Fahr.
S p in o lia  d a lla to rre a n a  Mocs.
C h r y s is  p u s tu lo sa  Ah., Ch. sc u te lla r is  Fahr., Ch. d ich ro a  var. 

m in o r  Mocs., Ch. in d ig o te a  Duf. & Perr. Ch. fa s c ia ta  Oliv., C h . 
g r a c i l l im a  Först., Ch. c y a n e a  L., Ch. ig n ita  L., Ch. su cc in c ta  L., 
Ch. p u lc h e lla  var. c a lim o rp h u s  Mocs., Ch. sp e n d id u la  Ross., C h . 
fu lg id a  L., Ch. spec, n o v .?
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Die Melóidén Ungarns (Coleopt). i
Von Dr. Z. Kaszab (Budapest)

Im koleopterologischen Teil der „Fauna Regni Hun­
gáriáé“ erscheinen 45 Arten und 8 Formen mit insgesamt etwa 
300 Fundortsangaben aufgenommen. Die vorliegende Zusam­
menstellung enthält 46 Arten mit 45 Aberrationen und die 
Zahl der Fundortsangaben beträgt ungef. 1500. Ausser den 
literarischen Angaben sind noch die Fundorte des im Unga­
rischen National-Museum befindlichen Materials und die 
mehrerer Privatsammlungen aufgenommen, uzw. die Samm­
lungen der Herrn Dr. S. E n  d rő  d i (Nógrád verőce), D r. 
J. E r d ő s  (Kalocsa), Dr. J. F o d o r  (Budapest), vitéz D. 
K a n  ab  é (Debrecen), Dr. R. L en  ez i (Budapest), F. 
L i c h t e n e c k e r t  (Siófok), M. M ó c z á r  (Jászberény), 
und G y. S t i l l e r  (Szeged), weiters die Sammlung des Zoo­
logisch-Systematischen Institutes der Petrus Pázmány Uni­
versität (Budapest), die Sammlung A. F r  eh  Benediktiner- 
Gymnasium (Kőszeg), Staatssammlung in Kőszeg und 
Sammlung G y. Végl i  (Kőszeg). Für die freundliche Über­
lassung der Angaben und einiger Belegstücke spreche ich 
auch an dieser Stelle meinen herzlichen Dank aus.

Fünf aus Ungarn erwähnte Meloiden-Arten musste ich 
streichen, da sie wahrscheinlich nur durch falsche Etikettie­
rung, oder falsche Bestimmung in die Literatur aufgenom­
men worden waren. Dabei handelt es sich um folgende Arten: 
Mylabris flexuosa Ol. (32, p. 101.); Gerocoma Kuntzei Friv. 
(2, p. 82.); Lydus quadrimaculatus Tausch. (49, p. 321.); 
Meloë murinus Brdt. (25, p. 59.) und Hapalus creticus Friv. 
(2, p. 83.).

Aus unserem Faunengebiet waren die Arten Mylabris 
pusilla Ol. und Zonitis immaculata 01. bisher noch nicht fest- 
gestellt und ausserdem auch die folgenden 21 Aberrationen: 
Lytta vesicatoria ab. viridicuprea Fleisch., Mylabris crocata 
ab. alpha Sum., ab. gamma Sum., variabilis ab. lacera Fisch., 
polymorpha ab. agilis Baudi, ab. australis Baudi, ab. nigrita 
Baudi, Hapalus bipunctatus ab. nigritarsis Rag., ab. melanipes 
Kasz. ab. nov.*, ab. nigripes Kasz. ab nov.*, Euzonitis sex- 
maculata, ab. distigma Wellm., ab. discolor Escher., ab. oblite- 
rata Pic, ab. subconjuncta Pic, ab. medioconjuncta Kasz. ab. 
nov.#, auricoma ab. suprema Escher., bifasciata ab. concolor 
Wellm., Zonitis praeusta ab. scutellaris Mots., ab. flaviventris 
Müll., ab. 'nigripes Müll, und ab. unicolor Rag.

Beschreibungen siehe am Ende des Artikels.



Was die Fundorte und die Herkunft des im Ungarischen 
National-Museum befindlichen Materials betrifft, weise ich 
auf die Arbeit von D r. V. S z é k e s s y :  Die Staphyliniden 
des historischen Ungarn, Fragm. Faun. Hung. 1, 1938, p. 
37 hin.

Synonyme und Reihenfolge der Arten — abgesehen von 
wenigen Veränderungen — nach A, W i n k l e r :  Catal. Co- 
leopt. Reg. Palaearct. Wien, 1925.

Lydus Latr. 
subg.: Lydus s. str.

europeus Escher. — 1. Gödöllő, Kalocsa. VI. Bánát.
trimaculatus F. — I. Budafok, Budapest, Debrecen, 

Dömsöd-Apaj, Hajós, Hatvan, Kalocsa, Kiskunfélegyháza, 
Ivonyár, Miskolc. II. Martonvásár, Pécs, Sopron. IV. Sze­
rencs. V. Mezősámson, Nagyszeben, Segesvár, Semesnve, 
Szászújfalu. VI. Bánság, Deliblát, Torontál-m.

subg.: Alosimus Muls.
syriacus L. — I. Alag. Aporka, Budafok, Budapest, 

Cinkota, Csepel, Debrecen, Dömsöd-Apaj, Tsaszeg, Jászbe­
rény, Kaba, Kalocsa, Kecskemét, Kiskunfélegyháza, Makó, 
Mezőcsát, Nagyvárad, Piliscsaba, Rákos, Szeged, Székelyhíd, 
Sződ, Törökbálint, Üllő, Visegrád. II. Dunaföldvár, Duna- 
radvány, Esztergom, Győr, Karva, Kisapostag, Kőszeg, Ne- 
zsider, Paks, Párkány, Pécs, Pilismarót, Sárbogárd, Simon- 
tornya, Siófok, Tihany, Zalatapolca. III. Mocsonok, Nagy- 
salló, Pozsony, Sasvár, Somorja. IV. Kassa. VI. Arács, Bács- 
m., Grebenác, Jan óva, Karánsebes, Temes-m., Ulma. VII. 
Dúlja.

syriacus ab. danubiana Roub. — I. Cinkota, Üllő. III. 
Pozsony.

chalybaeus Tausch. — V. Gyeke (2, p. 59.)
collaris F. —• V. Nagyesür: Szelindeki-h. (2, p. 59.).

Oenas Latr.
crassicornis Iliig. — I. Albertfalva, Arad, Békés-m., Bu­

dafok, Budapest, Debrecen, Érsekcsanád, Hatvan, Kecske­
mét, Kiskunfélegyháza, Kunszentmárton, Makó, Mátra-Ké- 
kes, Mezőberény, Mezőcsát, Mezőtúr, Miskolc, Orosháza, 
Pestszentlőrinc, Rákóczifalva, Szeged, Székelyhíd, Tápé, Ti- 
szaalpár, Vámospércs. II. Fertő-tó, Karancs, Kisvelence, 
Pécs, Sárszentmihály, Simontornya, Siófok, Vaszar. IV. Sze- 
.gi-Bodrogköz, Szerencs. VI. Rém, Zsombolya. VII. Breze, 
Papuk-h., Vinkovoe, Zágráb.
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Cerocoma Genf fr.
Schreberi F. — I. Békéscsaba, Budapest, Bugac, Búj, 

Dömsöd-Apaj, Érsekcsanád, Gyálpuszta, Gyón, Harta, Horto­
bágy, Isaszeg, Jászberény, Kalocsa, Káposztásmegyer, Kecs­
kemét, Kiskunfélegyháza, Kispest, Kistétény, Makó, Mária- 
besnyő, Ócsa, Péoel, Peszér, Tiszaalpár, Üllő. II. Apáti, Ba- 
latonfenyves, Balatonszemes, Győr, Kisapostag, Kisvelence, 
Nezsider, Őszöd, Pécs, Siófok, Székesfehérvár. III. Nagv- 
salló, Pozsony. IV. Alisóberecki, Bodrogszerdahely, Borsi, Ko­
ponya, Kövesd, Szomotor, Szőllőske, Tokaj, Ungvár. V. Hát­
szeg, Nagycsür, Nagyfalu, Mikeszásza, Tasnád. VI. Grebe- 
nác, Krassó-m., Moldova, Resicabánya, Ulma.

Mühlfeldi Gyll. — I. Alag, Albertfalva, Békéscsaba, 
Budapest, Debrecen, Gyoma, Hortobágy, Kaba, Kalocsa, 
Kács, Mezőcsát, Miskolc, Nagyvárad, Szarvaskő, Szeged. II. 
Apáti, Gönyii, Győr, Kisvelence, Kőszeg, Őszöd, Pápa, Pécs, 
Siófok, Somogy-m., Sümeg, Tábor. III. Kiskálna, Nagy-. 
salló, Nagysurány, Rimaszombat, Sirok. IV. Kassa, Sáros­
patak, Sátoraljaújhely. VI. Apatin, Grebonác, Herkulesfürdő, 
Kazán, Rakovica, Rém, Resicabánya, Szentandrás, Temes­
vár, Ulma. VII. Dálja.

Schäfferi L. -— I. Bükk-h., Debrecen, Gyöngyös, Kalo­
csa, Szeged, Szeghalom. II. Nezsider, Párkány, Pécs, Sop­
ron, Zalatapolca. III. Besztercebánya, Pozsony, Trencsén. IV. 
Kassa, Ungvár. A7. Fogaras, Medgyes, Nagycsür, Nagysze­
ben, Szászújfalu, Szenterzsébet.

Mylabris F. (= Zonabris Har.)
pusilla 01. — VII. Brusane.
busnica Reitt. — VII. Lika, Brusane. VIII. Zengg.
boänica ab. decipiens J. Müll. — AMI. Brusane, Gospic,

Lika.
variabilis Pall. -—• I. Aporka, Bihar-m., Budaörs, Buda­

pest, Cegléd, Dobogókő, Dömsöd-Apaj, Isaszeg, Hajós, Harta, 
Kalocsa, Káposztásmegyer, Kecskemét, Kiskunt élegyháza, 
Makó, Máriabesnyő, Őrszentmiklós, Ötházhuta, Pécel, Pilis-li., 
Pusztapeszér, Rákoskeresztúr, Szada, Szeged, Sződ, Tisza­
alpár, Tiszakeszi, Visegrád, Zagyvafalva. II. Esztergom, 
Győr, Kisapostag, Őszöd, Simontornya, Tarcsa. III. Nagy- 
salló, Pozsony. IV. Szomotor, Ungvár. V. Gyeke, Nagycsür, 
Szelindek. VL Deliblát, Kisszállás, Marosaszó, Mehádia, Per- 
jámos, Resicabánya. A li. Brusane, Medak, Raduc. A7 TTL 
Fiume, Zengg.

variabilis ab. lacera Fisch. — VI. Kazán.
polymorpha Pall. (=  floralis Pall.) — I. Budapest, Má­

riabesnyő, Misid-v., Szeged. II. Nyergesújfalu, Párkány, 
Pécs, Simontornya. III. Besztercebánya, Börzsöny-h., Fátra,
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Igló, Királyháza, Margitfalva, Pozsony, Szklenófürdő, Ti- 
szolc, Úrvölgy. IV. Kassa, Poíena, Szádéit), Torna, Ungvár. 
V. Alsórákos, Gyeke, Mezőzáh, Popláka, Resinár, Retyezát, 
Vöröstorony. VI. Herkulesfürdő, Resicabánya, Ulma. VII. 
Breze, Bukovo, Jelenje, Lie, Vrata. VIII. Buccari, Fiume, 
Fuzine, Növi, Zengg.

polymorpha ah. agilis Baudi — Hungária. VII. Bukovo. 
polymorpha ab. monetierensis Pic — IV. Libetbánya, 

Vepor.
polymorpha ab. australis Baudi — Hungária. 
polymorpha ab. spartii Germ. — II. Pécs. V. Nagycsür. 

VII. Bukova-Kusa, Bukovo. VIII. Buccari, Crikvenica, 
Fiume, Növi, Zengg.

polymorpha ab. nigrita Baudi — Hungária. 
tenera Germ. (=  Dahli Baudi, nec Mén.) -—- I. Buda­

pest, Csepel, Dabas, Horgos, Hortobágy, Hajós, Hódmező­
vásárhely, Isaszeg, Jászberény, Káposztásmegyer, Kecske­
mét, Kiskunfélegyháza, Kunszentmiklós, Mezőcsát, Nagy­
állás, Nagyvárad, Pusztapeszér, Rákoskeresztúr, Soltvad- 
kert, Szeged, Újfehértó, Újszász, Tápiógyörgye. II. Alcsút, 
Balatonkenese, Esztergom, Győr, Pécs, Pét. III. Pozsony, 
Putnok. IV. Kassa. V. Nagycsür. VI. Jánoshalma, Kazán, 
Ulma.

tenera ab. a — I. Bihar-m., Budapest, Bugyi, Búj, Deb­
recen, Hajós, Horgos, Isaszeg, Kalocsa, Káposztásmegyer, 
Kecskemét, Konyár, Máriabesnyő, Mezőcsát, Nádudvar, 
Nagyállás, Nagyrábé, Pestszentlőrinc, Pusztapeszér, Rákos­
palota, Soltvadkert, Tiszakeszi. TI. Abaszentiván, Bakony- 
szeg. Balatonkenese, Győr. III. Pozsony, Putnok. VI. Bács­
in., Jánoshalma, Kazán, Szentandrás.

tenera ab. h — I. Budapest, Bugyi, Debrecen, Horgos, 
Kalocsa, Kecskemét, Konyár, Péeel, Tápiógyörgye, Tisza­
keszi.

tanéra ab. c — I. Budapest.
tenera ab. d — I. Albertfalva, Budaörs, Budapest. 
tenera ab. e — I. Budapest. 
tenera ab. f  — VI. Kazán.
tenera ab. a — I. Budaörs, Budapest, Kecskemét. 
tenera ab. h — VI. Ulma.
crocata Pall. I. Budapest, Bugac, Csepel, Debrecen, 

Gyón, Hajós, Izsák, Kecskemét, Kiskunhalas, Monor, Örkény, 
Pestszentlőrinc, Pusztamérges, Pusztapeszér, Szeged, Szent- 
mártonkáta, Szigetcsép, Szigetszentmiklós, Tiszaalpár. II. 
Sopron. III. Felka. VI. Jánoshalma, Rém.

crocata ab. alpha Sum. — I. Debrecen, Szigetcsép. 
crocata ab. gamma Sum. — I. Bugac, Debrecen.
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Lytta F.
vesicatoria L. — I. Alag, Bél, Budapest, Debrecen, Do­

bogókő, Eger, Gödöllő, Hárossziget, Jászberény, Kalocsa, 
Kiskunfélegyháza, Kistétény, Makó, Pásztó, Pécel, Szeged, 
Szendrő, Szentmártonkáta. II. Acsalag, Balatonfüredi, Bara- 
básszeg, Bozsok, Csókakő, Esztergom, Fehérvárcsurgó, Győr, 
Komárom, Kőszeg, Őszöd, Pápa, Pécs, Sárkeszi, Sopron, Si- 
montornya, Székesfehérvár, Tihany. III. Besztercebánya, 
Érsekújvár, Karancsság, Léva, Xógrádverőce, Nyitra, Putnok, 
Rimaszombat, Rozsnyó, Selmecbánya, Tavarnok, Trencsén. 
IV. Kassa, Lucskóc, Zemplén-m. V. Dicsőszentmárton, Gya- 
lui-h., Hadad, Háromszék, Máréfalva, Maroskece, Nagyenyed, 
Peér, Szilágycseh, Tasnád, Zilah. VI. Baja, Resicabánya, 
Zsombolya. VII. Sveto-Brdo, Vinkovce. VIII. Fiume. 

vesicatoria ab. Leodi Escher. — I. Budapest. 
vesicatoria ab. costatella Reitt. — I. Budapest. 
vesicatoria ab. aurantiaca Escher. — III. Bolesó. 
vesicatoria ab. dibapha Reitt. ( — maculata Drexl.) — I. 

Budapest, Pécel. II. Simontornya, Székesfehérvár. III. Pered. 
IV. Perecseny. VII. Gospic. VIII. Fiume.

vesicatoria ab. viridicupreum Fleisch. — II. Csókakő.

Epicauta Redtb.
rufidorsum Goeze ( — verticalis Iliig., dubia auch, ery- 

throcephala auch) — I. Alag, Aszód, Balmazújváros, Berety- 
tyóújfalu, Biharkeresztes, Budaörs, Budapest, Csepel, Debre­
cen, Dobogókő, Dömsöd-Apaj, II arta, Hatvan, Hortobágy, 
Isaszeg, Jákóhalma, Kaba, Kalocsa, Kiskunfélegyháza, Makó, 
Máriabesnyő, Mezőcsát, Honor, Nádudvar, Pécel, Szeged, 
Szeghalom, Szinte. Tiszanána. Vámosgyörk, Zsáka. II. Ba- 
latonederics, Érd, Győr, Keszthely, Kispöse, Kisvelence, Kő- 
hídgyarmat, Kőszeg, Őszöd, Párkány, Pélmonostor, Pécs. Sió­
fok, Székesfehérvár. III. Bosác-v., Érsekújvár, Lipótvár, 
Nógrádverőce. Pozsony. Tavarnok. IV. Borsi, Fngvár. V. Fe­
héregyháza. Medgyes. VI. Deliblát. Grebenác. Herkülesfürdő, 
Jeselnica. Mehádia, Torontál-m., Ulma. VIT. Raduc, Vin­
kovce. VIII. Buccari, Crikvenica. Fiume, Növi.

flabellicornis Germ. (= sibirica auct. nec Pali.) -— VIT. 
Gospic, Senj, Velebit (Lukovo, Konjiko). VIII. Cai’lopago, 
Fiume, Jablanac, Növi.

Meloë L.
subg.: Proscarabeus Steph.

proscarabeus L. — I. Albertfalva, Bihar-m., Budapest, 
Csillaghegy, Debrecen, Foktő, Gödöllő, Isaszeg, Jászberény, 
Kiskunfélegyháza, Makó, Mende, Mezőkeresztes, Nagytétény,
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Örszentmiklós, Pesthidegkút, Piliscsaba, Rudabánya, Solymár, 
Szeged, Szentes, Szód, Újszeged, Yác, Visegrad. II. Balaton­
kenese, Csobánc, Esztergom, Győr, Komárom, Köbölkút, Kő­
szeg, Mosonszentpéter, Pápa, Pécs, Ságvár, Simontornya, Ti­
hany. III. Galgóc, Hőlak, Léva, Nógrádverőce, Pozsony, Rima­
szombat, Tavarnok, Timorkáza, Trencsén, Trencsénteplic, 
Vágbánya. IY. Módra, Tokaj. V. Bodzai-v., Hadad, Sepsiszent- 
györgy, Székelyudvarhely, Zilah. YI. Fehértelep, Herkules- 
fürdő, Marosaszó, Néraaranyos, Resicabánya, Zsombolya. 
VII. Yinkovce. VIII. Fiume.

proscarabeus var. simplicicornis Escher. — I. Budapest: 
Margitsziget, Újpest. III. Nyit ra, Vágaranyos.

proscarabeus ab. cyaneus Muls. — I. Budapest. III. Vág­
aranyos.

violaceus Marsh. — I. Budapest, Debrecen, Dobogókő, 
Eger, Jászherény, Kalocsa, Kiskunfélegyháza, Makó, Pilisi-h., 
Újszeged. II. Bozsok, Esztergom, Kabhegy, Kőszeg, Lipótfa, 
Mórágy, Paks, Pápa, Pécs, Pilismarót, Ságvár, Simontornya, 
Tihany. III. Besztercebánya, Kovácspatak, Lőcse, Nógrád­
verőce, Pöstyén, Rimaszombat, Selmecbánya, Tátra: Zöld-tó, 
Tátraszéplak, Tavarnok, Trencsén. IV. Bártfa, Hoverla, 
Perecseny, Tajó. Y. Hadad, Peér, Sepsiszentgyörgy, Szurduk, 
Zilah. VI. Ferencfalva, Herkulesfiirdő, Mátételke, Néraara- 
nyosi, Resicabánya. VII. Cameralmoravica, Papuk-h., Yin­
kovce.

violaceus ab. montanus Gerh. — II. Yas-m. III. Bán- 
karaszna, Trencsén. V. Praesbe.

autumnalis 01. — I. Budapest, Nagyszénás. II. Alcsút, 
Füle, Győr, Komárom, Kőszeg, Pécs, Pilismarót, Siófok. III. 
Besztercebánya, Garamsálfalva, Karancsság, Kiskálna, Léva, 
Mosód, Nagytapolcsány, Nógrádverőce, Nyitra, Trencsén, 
Vágaranyos. V. Hosszúfalu, Medgyes, Nagyszeben, Pele, Sza- 
mosújvár, Szászújfalu, Szenterzsébet. YÍI. Papuk-h., Vin- 
kovce. VIII. Fiume.

autumnalis ab. cribripennis Baudi —• III. Vágaranyos. 
autumnalis ab. laetenitida Roub. -— III. Alacsonytátra, 

Besztercebánya, Gömörvég, Magastátra, Rimatamásfalva.
subg.: Lampromeloë Reitt.

variegatus Donov. — I. Albertfalva, Budapest, Debre­
cen, Isaszeg, Jászberény, Kalocsa, Káposztásmegyer, Mező- 
berény, Mezőkeresztes, Nagyvárad, Ócsa, Piliscsaba, Szendrő, 
Szentes, Sződ, Tűrkeve, Újszeged, Vác. II. Ajka, Balaton­
kenese, Esztergom, Győr, Köbölkút, Kőszeg, Pápa, Pécs, Sió­
fok, Székesfehérvár. III. Bát, Besztercebánya, Bosác-v., Ga- 
lánta, Garamlök, Igló, Léva, Lőcse, Nagymaros, Nagysalló, 
Nagytapolcsány, Nógrádverőce, Pozsony, Rimaszombat, Sel­
mecbánya, Tavarnok, Trencséntölgyes, Túrmező, Vanyarc.
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IV. Köblér, Kassza, Ungvár. V. Dós, Földvár, Gyulafehérvár, 
Kolozsvár, Marosújvár, Medgyes, Nagycsür, Nagyszeben, Se­
gesvár, Tasnád. VI. Futak, Resicabánya.

subg.: Meloëgonius Reitt.
cicatricosus Leach. — I. Algyő, Arad, Belényes, Bihar- 

m., Budapest, Debrecen, Hatvan, Isaszeg, Jászberény, Kalocsa, 
Kiskunfélegyháza, Magyarkanizsa, Mezőberény, Mezőcsát, 
Mezőkeresztes, Nagyvárad, Pécel, Rudabánya, Szeged, Szé- 
kelyhíd, Szendrő, Turkeve, Vác. II. Bozsok, Esztergom, Ka­
posvár, Komárom, Komárváros, Kőszeg, Martonvásár, Pécs, 
Pilismarót, Ságvár, Simontornya, Siófok, Szigetvár. III . 
Besztercebánya, Budatin, Dévény, Galgóc, Garamlök, Léva, 
Nagysalló, Nógrádverőce, Pozsony, Putnok, Rimaszombat, 
Rozsnyó, Salgói-vár, Tavamok, Timorliáza, '1’roncsén. IV. 
Bátyú, Kassa, Nagybocskó, Sátoraljaújhely, Szinna, Tokaj, 
Torna, Ungvár, Varannó. V. Gyulafehérvár, Hadad, Kud- 
siri-h., Nagycsür, Rozsnyó, Segesvár, Sepsiszentgyörgy, Szász­
régen, Szászújfalu. AH. Buziás, Mátételke, Resicabánya, 
Zsombolya.

coriarius Brdt. — I. Budapest. Jászberény, Kalocsa, Kis­
kunfélegyháza, Mezőcsát. Rákos. II. Esztergom, Győr, Ko­
márom, Kőszeg, Ságvár, Simontornya, Zalatapolca. IIT. Besz­
tercebánya, Budatin, Galánta, Nagysalló, Pozsony. Â  Brassó, 
Krizba, Resinár, Székelyudvarhely, Szenterzsébet. ATII. A7in- 
kovce.

coriarius ab. rufiventris Germ. — I. Budapest, Isaszeg, 
Jászberény. Kalocsa, Kiskunfélegyháza, Makó, Szentendre. 
IT. Győr, Komárom, Ságvár. III. Pozsony, Tavarnok. AH. 
Bánság, Jánoshalma, Mátételke.

subg.: Taphromeloë Reitt.
erythrocnemus Pali. — AHII. Fiume, Jablanac, Stari- 

grad, Növi, Vinodol, Zengg.
subg.: Coelomeloë Reitt.

tuccius Rossi —• I. Debrecen, Isaszeg, Jászberény, Jász- 
dózsa, Kalocsa, Kerepes, Kiskunfélegyháza, Pécel, Szeged. 
II. Esztergom, Fertő-tó, Győr, Ságvár. III. Nógrádverőce. 
VI. Resicabánya, Temesvár.

subg.: Listromeloë Reitt.
hungarus Schrk. —- I. Alsódabas, Budapest, Debrecen, 

Hajós, Inárcs, Jászberény, Kalocsa, Solymár. II. Bátorkeszi, 
Esztergom, Ságvár, Siófok, Székesfehérvár. III. G aram ková­
csi, Léva, Nagysalló, Nagytapolcsány, Pozsony, Trencsén. V. 
Bűzd, Gyeke, kiskapus, Medgyes, Nagyszeben, Remete, Se­
gesvár, Szenterzsébet, Torda, Vízakna. AH. Bánság.
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subg.: Micromeloë Reitt.
uralensis Pall. —- I. Budapest, Csillaghegy, Eger, Da­

bas, Debrecen, Jászberény, Kalocsa, Kecskemét, Makó, Mező- 
csát, Mezőkeresztes, Nagyszalonta, Nagyvárad, Piliscsaba, 
Szeged, Szendrő, Szentes, Újszeged. II. Pécs, Ságvár, Siófok, 
Székesfehérvár, Tihany. 111. Bánkaraszna, Besztercebánya, 
Garamlök, Kiskálna, Kovácspatak. IV. Tokaj. Y. Szeben-h., 
Vízakna. AT. Mátételke, Resicabánya.

decorus Brandt — I. Budapest, Kalocsa, Nagyvárad, 
Pilis-h., Szentendre, Szentmártonkáta, Szeged, Újszeged, Yác, 
Visegrad. II. Esztergom, Gánt, Mohácsi-sziget. III. Bát, Léva, 
Nemsó, Pozsonyligetfalu, Trencsén. IV. Sátoraljaújhely, To­
kaj, Ungvár. A’. Brassó, Fogarasi-h., Földvár, Hátszeg, Nagy­
szeben, Peér, Praesbe, Segesvár, Sepsiszentgyörgy, Számos- 
újvár, Szászújfalu. VI. Resicabánya.

subg.: Eurymeloë Reitt.
brevicollis Panz. — I. Budapest, Jászberény, Máriabes- 

nyő, Pécel. II. Bozsok, Esztergom, Fehérvárcsurgó, Győr, Kő­
szeg, Pápa, Pécs, Pilismarót, Székesfehérvár. III. Babiagora, 
Besztercebánya, Fenyőháza, Igló, Magas-Tátra, Nagyszom­
bat, Nagytapolcsány, Szucsányváralja, Tátrafüred, Trencsén. 
TV. Bártfa, Perecseny, Ungvár. Ab Bodola, Csiidőtelke, Gyula- 
fehérvár, Hadad, Hátszeg, Hosszúfalu, Medgyes, Mezőzáh, 
Nagycsür, Segesvár, Sepsiszentgyörgy, Szunyogszék. VI. 
Herkulesfürdő, Krassóvár, Mehádia, Resicabánya. VII. Pa- 
puk-h., Plase, A’inkovce.

brevicollis ab. cephalotes Curt. — III. Vrátna-v. VI. Re­
sicabánya.

scabriuscnlus Brandt — I. Alsódabas, Budapest, Bugac, 
Cinkota, Debrecen, Dobogókő, Eger, Élesd, Gödöllő, Hatvan, 
Isaszeg, Jászberény, Kalocsa, Kecskemét, Kiskunfélegyháza, 
Makó, Máriabesnyő, Mende, Nagytétény, Nagyvárad, Ócsa, 
őrszentmiklós, Pesthidegkút, Piliscsaba, Pilisi-h., Pusztape- 
szér, Rákos, Szeged. II. Bakony-li.: Nádasér, Bozsok, Diny- 
nyés, Esztergom. Győr, Komárom, Köbölkút, Kőszeg, Len­
gyel, Mórágy, Pápa, Párkány Pécs, Pilismarót. Simontornya, 
Siófok, Somogy-m., Székesfehérvár, Tábor. Tihany. ITT. Ga- 
lánta, Galgóc, Garamkovácsi. Garamszentbenedek, Ipolykér, 
Léva, Nagysalló, Nógrádverőce, Pozsony-m.. Selmecbánya, 
Tavarnok, Trencsén, Abmyárc. IV. Kassa, Sátoraljaújhely. 
Ab Brassó, Cód, Földvár, Gyalu, Gyulafehérvár, Nagyszeben, 
Orlát, Praesbe, Radnót, Segesvár, Szamosújvár, Szelindek, 
Szenterzsébet, ATolkánv. AT. Resicabánya. VII. Papuk-h., 
Vinkovce.

rugosus Marsh. —• I. Albertfalva. Budapest, Csillaghegy, 
Debrecen, Kalocsa, Őrszentmiklós, Pilisi-h., Szód, ATsegrád.
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II. Balatonarács, Esztergom, Győr, Kőszeg, Nagyharsány, 
Pécs, Simontornya, Somogy-m. III. Besztercebánya, Fátra, 
Gömör, Igló, Pozsony, Rozsnyó, Trenosén. IV. Alsóberecki, 
Bártfa, Nagybocskó, Yolóc. Y. Brassó, Déva, Fogaras, Hát­
szeg, Hosszúfalu, Kolozsvár, Mezőzáh, Nagylak, Nagytal- 
mács, Segesvár. YI. Krassó-m., Németbogsán, Resicabánya.

Hapalus F. 
subg.: Sitaris Latr.

muralis Forst. — I. Borosjenő, Budapest, Jászberény, 
Kalocsa, Makó, Nagybajom, Nagykálló, Rézbánya, Szeged. 
II. Kőszeg, Léka, Őszöd, Pécs, Székesfehérvár. III. Nógrád- 
verőce, Pozsony. IV. Királyháza, Munkács, Ungvár. V. Déva, 
Érszőllős, Hadad, Medgyes, Nagyszeben, Segesvár, Szászré­
gen, Tasnád, Zilah. VI. Lugos, Németbogsán, Resicabánya, 
Temesvár, Utvin. VII. Papuk-h.

subg.: Stenoria Muls.
apicalis Latr. — I. Budapest, Gyón, Kalocsa, Pestszent- 

lőrinc, Pusztapeszér, Szigetszentmiklós. VI. Grebenác, Rém.
apicalis ab. picicollis Escher. I. Budapest, Gyón, 

Pusztapeszér. VI. Rém.
subg.: Hapalus s. str.

bimaculatus L. — I. Alag, Budapest, Jászberény, Ká- 
posztásmegyer, Makó, Szeged, Újpest, Újszeged. II. Eszter­
gom, Keszthely. III. Pozsony ; Somorja. IV. Ungvár. V. Nagy- 
enyed, Szamosújvár, Szászrégen. VI. Németbogsán, Resica­
bánya. VII. Vinkovce.

bipunctatus Germ. — I. Arad, Borosjenő, Budapest, Deb­
recen, Jászberény, Kalocsa, Magyarkanizsa, Solymár, Sze­
ged, Tápé, Vécs. II. Dömös, Dunaörs, Esztergom, Párkány, 
Pécs, Simontornya, Siófok, Tihany. III. Beje, Garamkovácsi, 
Igló, Nógrádverőce, Nyitra, Pozsony, Trenosén, Vámosmiko- 
la. IV. Almás, Tolcsva. V. Kolozsvár, Medgyes, Nagyenyed, 
Szamosújvár. VI. Herkulesfürdő, Temesvár. VII. Vinkovce.

bipunctatus ab. nigritarsis Rag. — I. Magyarkanizsa, 
Vác. II. Dunaörs.

bipunctatus ab. mélanipes Kasz. — I. Budapest, Jászbe­
rény, Vác. II. Esztergom. III. Nógrádverőce. VI. Temesvár.

bipunctatus ab. nigripes Kasz. — I. Arad, Budapest, 
Magyarkanizsa, Nagyszénás. II. Bakonybél, Esztergom. III. 
Nógrádverőce. VI. Herkulesfürdő.

necydalaeus Pali. — I. Alsódabas, Pusztapeszér. V. Se­
gesvár.

necydalaeus ab. inornatus Proch. — I. Alsódabas.
spectabilis Schaum. — Hungária (20, p. 121.)

41



Stenodera Eschsch.
caucasica Pall. — V. Brassó, Diesőszentmárton, Hahnen- 

bach (Szeben-m.), Kézd, Marosvásárhely, Mezőzáh, Nagycég, 
Nagycsür, Nagyenyed, Nagyszeben, Nagyszeg, Szászrégen, 
Szenterzsébet, Szentgotthárd. VI. Báziás, Deliblát, Duplaj, 
Grebenác.

Euzonitis Semen.
sexmaculata 01. —• I. Budapest (Kelenföld, Lágymá­

nyos), Kistétény. II. Győr, Siófok. V. Hátszeg, Mikeszásza, 
Nagycsür, Szászsebes. VII. Yinkovce.

sexmaculata ab. distigma Wellm. — II. Siófok. V. Hát­
szeg.

sexmaculata ab. discolor Escher. —• II. Győr. 
sexmaculata ab. obliterata Pic — II. Siófok. 
sexmaculata ab. subcdnjuncta Pic — II. Siófok. 
sexmaculata ab. medioconjuncta Kasz. — II. Siófok. 
fulvipennis F. — I. Alsódabas, Budapest, Budaörs, Ká- 

posztásmegyer, Kecskemét, Kispest, Hajós, Monor, Nagyvá­
rad, Pécel, Pusztapeszér, Vác. II. Pécs, Tabajd. IV. Ungvár.
V. Kolozsvár, Nagyenyed. VI. Bánság, Duplaj, Herkulesfür- 
dő, Mehádia, Resioabánya,, Ulma. VII. Ruma.

fulvipennis ab. nigra Tausch. (=  funeraria Fairm.) —
I. Budapest, Pécel. III. Majtény. IV. Ungvár.

auricoma Escher. —- I. Budapest, Hajós, Monor, Pécel.
VI. Herkulesfürdő, Mehádia, Rém.

auricoma ab. terminata Ab. — Hungária (53, p. 153). 
auricoma ab. suprema Escher. — VI. Mehádia. 
bifasciata Schwartz —- I. Budapest, Kecskemét. II. Kő­

szeg. III . Putnok. VI. Deliblát, Grebenác, Lugos, Mehádia, 
Nagykomlós, Rém, Resicabánya, Ulma, Vojtek. VII. Jasenak, 
Papuk-h.

bif'asciata ab. bipunctata Pill. — I. Szeged. VI. Vojtek.
VII. Papuk-h.

bif ascia,ta ah. Korbi Escher. — VI. Rém, Ulma. 
bifasciata ab. concolor Wellm. — Hungária. 
bifasciata ab. rufofasciata Fairm. — VI. Grebenác, Ul­

ma, Vojtek.
bifasciata var. atra Schwartz — I. Debrecen. II. Ács. VI. 

Deliblát, Fehértelep, Herkulesfürdő, Nagykomlós, Ulma.
Zonitis F.

nana Rag. (= immaculata auct. neç. 01.) — I. Budapest, 
Isaszeg, Pécel, Törökbálint. II. Bárányát, Esztergom, Mecsek- 
h., Tihany, Villány. III . Besztercebánya, Nógrádverőce, Pel- 
sőc, Szécsénykováosi. IV. Radvány. V. Medgyes. VI. Herku­
lesfürdő, Jeselnica. V III. Fiume. 

immaculata 01. — I. Budapest.
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praeusta F. (= fenestrata Pall.) — I. Alsódabas, Buda­
pest, Isaszog, Káposztásmegyer, Kiskunfélegyháza, Pécel, 
Pusztapeszér, Rákos. II. Apáti, Keszthely, Nagy harsány, 
Őszöd, Siófok, Tihany. VII. Diakovár, Vinkovce. VIII. Növi. 

praeusta ab. flava Tausch. — I. Alsódabas, Budapest. 
praeusta ab. flaviventris Müll. — II. Balatonszabadi, 

Csopak, Siófok, Tihany. VI. Herkulesfürdő.
praeusta ab. unicolor Rag. — I. Budapest. II. Siófok. 
praeusta ab. scutellaris Mots. — I. Káposztásmegyer. II. 

Siófok.
praeusta ab. nigripes Müll. — II. Siófok. III. Tribecs.

VIII. Növi.
Hapalus bipunctatus ab. melanipes ab. nov. 

Vorderbeine einfarbig schwarz, Mittel- und Hinterschie- 
nen rötlich, so wie bei der Stammform. Unter der Stammform, 
selten.

Hapalus bipunctatus ab. nigripes ab. nov.
Sämtliche Beine einfarbig schwarz. Unter der Stamm­

form, nicht selten.
Euzonitis sexmaculata ab. medioconjuncta ab. nov.

Die beiden mittleren Makeln in der Längsrichtung mit­
einander verbunden. Siófok (leg. L i c h t e n e c k e r t ) .
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Prilog fauni gore Papuka i  njegove okoline. Glasnik nara vos 1. 
drust. Zagreb, 12, 1900, p. 106—134. — 28. Koc a ,  G.: Enumeratio 
coleopterorum circa Vincovoe inventorum. Glasnik naravosl. drust. 
Zagreb 17, 1905, p. 119—227. — 29. K u t h y ,  D.: Meloidae: in Fauna 
Regni Hungáriáé: Coleoptera. 1897, p. 136—137. — 30. Ku t h y ,  D.: A 
magyarországi Mieloë-fajok. Rovartani Lapok, 4, 1897, p. 145—148. 
— 31. Ma i l  ász,  J.: Erdély bogárfaunájából. Rovartani Lapok, 
7, 1900, p. 12—14. — 32. Ma r s é u l ,  M-: Monographie des MyLabrides. 
Abeille, 7, IL 1870, pp. 204. — 33. Mer kl ,  E.: Szemenik-vidéki ki- 
rándulásiaim. Rovartani Lapok, 9, 1902, p. 11—16. — 34. M i h ó k, 
O.: Adatok Magyarország Coleopterafaunájához. Rovartani Lapok, 
19,1912, p. 116—120. — 35. Mócz ár ,  M.: Jászberény környékének bo­
gárvilága. A jászberényi M. Kir. Állami Tanítóképzőintézet értesí­
tője, 1937—1938 (1938), p. 1—12. — 36. P a d e w i e t h ,  M.: Übersicht 
der Insectenfia/uma der Umgebung von Fiume. Mitit. naturw. Clubs, 
Fiume, 2, 1897, p. 103—122. — 37. Pa pp ,  K.: Érdekes bogárfaj, a 
Cerocoma Schaefferi L. előfordulása Debrecen faunájában. Debre­
ceni Szemle, 1937,p. 194—195. — 38. P e t r i ,  K.: Siebenbürgens Käfer­
fauna,. Hermanmstadt. 1912, pp. 376. — 39. Pe t r i ,  K.: Ergänzungen 
und Berichtigungen zur Käferfauna Siebenbürgens 1912. Verh. 
Mitt. Siebeuib. Ver. Naturw. 75—76, 1925—1926 (1926), p. 1—42. — 40. 
P i l i  ich,  F.: Simontornyán gyűjtött bogaraim jegyzéke. Rovar­
tani Lapok, 18, 1911, p. 8—10. — 41. P i l i  ich,  F.: Adatok Simon- 
tornya bogárfa.unájához. Rovartani Lapok, 19, 1912, p. 60—66. — 42. 
P i l i  i ch,  F.: Aus der Arthropodenwelt Simontornya’s. Simontor- 
nya, 1914, pp. 172. — 43. R o u b a l ,  J.: Meloidae: in Catalog Cole-
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opter, 2. 1936, Bratislava, p. 271—278. — 44. K o u h a 1, J.: Ueber einige 
bemerkenswerte Koleopteren der slovakischen Fauna. Festsehr. z. 
60. Geburtstg. E. Strand, Riga, 5, 1939, p. 463—475. — 45. S t i l l e r ,  
Y.: Szeged in Ungarn und seine Käferfauna. Ent. Naclirichtenbl. 
4, 1930, p. 1—8. — 46. S t i l l e r ,  V.: Die Käferfauna der Umgebung 
von Szeged in Ungarn. Mitt. deutsch, ent. Ges. 2, 1931, Nr. 4, p, 
57—64. — 47. S t i l l e r ,  V.: Kiegészítő adatok Csongrád vármegye 
bogárfaunájához. Acta Biologica, Pars ZooL 5, 1939, p. 41— 
53. — 48. Tamás ,  A.: Udvarhely megye földrajza. II. Coleoptera. 
A iszékelyudvarhelyi róm. kath. főgymmasium értesítője. 1889—1890, 
(1890), p 7—22. — 49. V á n g e l ,  J.: Adatok Magyarország rovar- 
faunájához. Rovartani Lapok, 13, 1906, p. 10—42. — 50. W a  eh  fi­
rn a n n, F.: Adatok a Magyar Birodalom bogárfaunája ismeretének 
bővítéséhez. Magyar orvosok és természetvizsgálók vándorgyűlé­
sének munkálatai, 33, 1905, p. 298—333. — 51. W a c h s m a n n ,  F.: 
Pápa és vidékének bogárfaunája. Rovartani Lapok, 14, 1907, p. 11— 
23. — 52. Zi l a h i - Ki e s ,  E.: Adatok Szilágy-megye bogárfannájá- 
hoz. Rovartani Lapok, 12, 1905, p. 96—100. — 53. B o r c h m a n n ,  F.: 
Meloidaie: in Schenkling & Junk, Coleopterorum Catalogus, 17, Pars 
69. 1917, pp. 205.

Beiträge zur Kenntnis der Chrysididen-Fauna der 
Grossen Ungarischen Tiefebene.

Von Dr. J. Erdős (Kalocsa)

Durch viele Jahre hindurch beobachtete ich in den 
Sandsteppen und Lössschluchten der Grossen Ungarischen 
Tiefebene das Leben der dort zu findenden herrlichen Hyme- 
nopteren-Arten. Vorzüglich sammelte ich im südlichen Teil 
des Komitates Pest, im sogen. Sárköz, an den Rändern des 
Flachlandes zwischen Donau und Theiss und an den Sand­
pflanzen der nördlichen Bácska. Im folgenden Werden die 
Ergebnisse dieser Aufsammlungen veröffentlicht.

Notozus Panzert F. Foktő, 12. VI. 1939.
Omalus auratus L. Feldebrö, 20. II. 1939 im Zimmer 

aus Gallen von Cynips Kollari Htg.; Kalocsa 2. VI. und 
12. VIII. 1939; Örjeg, 17. V. 1936; Rém, 28. VII. 1936. — O. 
auratus ab. maculatus Buyss. Kalocsa, 25. VI. 1938. — O. 
Bogddnovi Rad. Kalocsa, 11. VIII. 1939. — 0. aeneus F. 
Foktő, 23. VI. 1938. — O. punctulatus Dhlb. Debrecen, 7. 
V III. 1940. — O. bidentulus Lep. Feldebrő, 26. VII. 1938. —
O. pusillus F. Feldebrő, 12.—28. VII. 1938; Foktő, 10. VIII. 
1939; Őr jég, 17. V. 1939.
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Holo pyga fervida F. Hild, 5. VI. 1939; Kecel, 5. VI. 
1936. — H. curvata Först. Hild, 5. VI. 1939; Rém, 28. V. —
3. VI. 1935. — H. gloriosa F. var. amoenula Dhlb. Rém, 17. —
24. V II. 1936, 24. —• 27. VII. 1937. — H. gloriosa F. var. chry­
sonota Först. Rém, 24. VII. 1936.

Hedychridium monochroma Buyss. Rém, 20.—26. VIII. 
1936, an einer Ziegelwand in Gesellschaft von Chrysogona 
und Chrysis-Arten.

Hedychrum Gerstaeckeri Clievr. Rém, 20. VII. 1936. —
H. nobile Sc. Kisszállás, 8. VIII. 1933; Rém, 28. VII. 1936. —
H. rutilans Dhlb. Feldebrő, 8. VIII. 1936; Rém, 10.—20. VII. 
1936.

Parnopes grandior Pall. Rém, 10.—20. VII. 1936. — P. 
grandior var. fasciatus Mocs. Rém, 24. VII. — 9. VIII. 1937.

Chrysogona pumila Klg. Hild, 5. VI. 1939; Kalocsa, 16. 
VT. 1936; Rém, 21. V III. 1936.

Pseudochrysis neglecta Shuck. Örjeg, 20. VI. 1939. Ich 
fand diese Art in grosser Anzahl an einer längs eines Kanals 
hinziehenden Lösswand in Gesellschaft von Chrysis ignita 
L., dichroa Dhlb. und Ody'nerus reniformis Gmel.

Chrysis pustulosa Ab. Kalocsa, 29. V. 1936; 21. V. 1937; 
Kecel, 2. V. 1936. —• Ch. dichroa Dhlb. Kalocsa, 16. VI. 1936,
5. V III. 1938; örjeg, 20. V. 1939. — Ch. dichroa var. minor 
Mocs. Hild, 5. VI. 1939. — Ch. gracillima Först. Feldebrő,
25. VII. 1938; Kalocsa, 15. VII. 1937. — Ch. Leachii Shuck. 
Rém, 30. VIII. 1936, 20. VIII. 1937. — Ch. succincta L. Deb­
recen, 7. VIII. 1940. — Ch. cyanea L. Debrecen, 7. VIII. 1940; 
Kalocsa, 29. V., 16. VI. und 15. VII. 1936. — Ch. viridula L. 
var. cingulicornis Först. Hild, 5. VI. 1939 an einer Lösswand. 
Stammform: Kőrösmező, 6. VII. 1939. — Ch. scutellaris F. 
Rém, 20.—29. VIII. 1936 an einer Ziegelwand. — Ch. syba- 
rita Först. Kalocsa, 15. VI. 1937. — Ch. Taczanovskyi Rad. 
var. cerastes Ab. Kalocsa, 21. V. 1937. — Ch. Ruddii Shuck. 
Kalocsa, 29. V. und 24. VIII. 1936. — Ch. inaequalis Dhlb. 
Kalocsa, 23. VI. 1937. — Ch. inaequalis var. placida Moos. 
Feldebrő, 26. VIL 1938; Kalocsa, 4. VI. 1939. — Ch. compa­
rata Lep. Örjeg, 20. V. 1939. — Ch. ignita L. Debrecen, 7. 
VIII. 1940; Hild, 5. VI. 1939; Kalocsa, 29. V. 1936, 10. VI. 
1939; Örjeg, 20. V. 1939; Rém, 21.—22. VIII. 1936. — Ch. ful­
gida L. Kalocsa, 16. V.—26. VI. 1936, 15. VI. 1937; örjeg, 
20. V. 1939. — Ch. splendidula Rossi Rém, 10. VIII. 1937. — 
Ch. fasciata 01. Kalocsa, 25. IX. 1936, 21. V. 1937; 5. VIII. 
1938. '
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Uber einige für die Tierwelt Ungarns neue 
W asser-Oligochaeien.

Von Dr. A. Kessalyák (Szeged)

Die wasserbewohnenden Oligochaeten Ungarns sind bis 
heute nur recht lückenhaft bekannt. Angesichts der oft sehr 
weiten Verbreitung dieser Tiere ist aber mit grosser Wahr­
scheinlichkeit anzunehmen, dass die Mehrzahl der mittel­
europäischen Arten auch bei uns aufzüfinden sein dürfte. Die 
Mängel unserer Kenntnisse sind auf zwei Ursachen zurückzu­
führen. Einerseits war das Interesse an diesen Tiere bei den 
Sammlern und systematisch-tätigen Forscherkreisen nur ge­
ring und anderseits waren weder die Sammelmethoden, noch 
die Konservierungsmethoden genügend bekannt.

Auf das Sammeln dieser Tiere übt der Umstand einen 
sehr ungünstigen Einfluss aus, dass die lebenstreue Konser­
vierung auf äussert grosse Hindernisse stösst und sogar in 
einem gut ausgerüsteten Laboratorium kaum mit gutem Er­
folg durchführbar ist. Am besten sind die Oligochaeten im 
lebenden Zustand zu studieren, soweit die Beweglichkeit 
der Tiere die Anwendung der notwendigen Vergrösserungen 
zulässt.

Im nachstehenden berichte ich über einige für unsere 
Fauna neue Arten, welche ich in dem aus den Gewässern 
von Újszeged gesammelten Material vorfand.

Aeolosoma Ehrbg.
Diese Gattung ist durch die kugeligen, meist sehr schön 

gefärbten (grün, gelb, oder rötlich) sogen. Öldrüsen auffal­
lend gekennzeichnet.

Der Faunenkatalog (1, p. 11) gibt zwei Arten an: Ae. 
Hemprichi Ehrbg. und Ae. quaternarium Ehrbg. Hinzufü­
gen ist nun Ae. variegatum Vejd. Die Öldrüsen dieser Art 
sind gelbliehgrün. Gabelspitzige Hakenborsten kommen in 
der Haut nicht vor. Wenn auch über die artlichen Zugehörig- 
keit meiner Exemplare kein Zweifel vorliegt, so muss ich 
dennoch erwähnen, dass die von mir beobachteten Tierketten 
etwas länger (5.5 mm) sind, als dies von M i c h a e l s e n  
(3, p. 7) angegeben wird (1.5—4 mm). Kopflappen viel brei­
ter als die nachfolgenden Segmente. Die Ventralseite des 
Kopflappens ist dicht bewimpert. Das Wimperfeld strudelt 
die Nahrung in die etwas ventral und kaudal liegende Mund­
öffnung. Der Vorderrand des Kopflappens ist mit Stereocilien 
besetzt.

In Újszeged war diese Art anfangs Dezember unter 
Spirogyra-1ßüsche}ji sehr häufig. Im Aquarium gleiten die
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Tiere fast ununterbrochen an der Glaswand entlang und 
strudeln einzellige Organismen, Detritus und Kotpartikel 
kleinerer Wassersolinecken in ihren Mund hinein.

Aulophorus Schmarda.
Der ventrale Rand des Kiemennapfes ist durch zwei 

lange, leicht divergierende Palpen ausgezeichnet.
A. furcatus Ok. Durchschnittlich 6 mm lange, blassrote 

Tiere. Die Ausstattung des perianalen Kiemennapfes ist sehr 
bezeichnend, jedoch hängt die gute Ausprägung der Merk­
male von gewissen Momenten der ungeschlechtlichen Fort­
pflanzung ab.

Die Tiere vermehren sich nämlich überwiegend unge­
schlechtlich und bilden während der Querteilung einfache Tier­
ketten, die aus zwei Exemplaren! bestehen. Während und nach 
der Trennung der Individuen entwickelt der h i n t e r e  Part­
ner eine neue Kopfpartie, während der v o r d e r e  Partner 
einen nach oben offenen, halbtrichterförmigen Kiemennapf 
regeneriert. Dieser Kiemennapf besitzt an seinem Hinterrand 
zwei lange, zylindrische, leicht divergierende Palpen. An der 
dorsalen, leicht konkaven Oberfläche des Kiemennapfes ent­
springen zwei Paare seitlicher Kiemen. Diese sind ziemlich 
lang, zylindrisch und mit einem Blutgefäss versehen. Die 
relativ stark angeschwollene Dorsallippe des Kiemennapfes 
ist von den Seitenrändern nicht deutlich abgetrennt und je- 
derseits mit einer kleinen sekundären Kieme ausgestattet. 
Der Anus befindet sich in der Tiefe des Kiemennapftrich­
ters.

Dieser Kiemennapf ist besonders bei solchen Tieren 
voll entwickelt, die mehrmals nacheinander als h i n t e r e  
Partner an der Bildung der Tierkette beteiligt waren.

Die vollentwickelten Individuen bestehen aus 35 Seg­
menten; solche Tiere sind jedoch infolge der ununterbroche­
nen vegetativen Fortpflanzung recht selten.

Das erste dorsale Borstenbündel befindet sich am 5. 
Segment. Die Bündel bestehen aus je einer Haarborste und 
einer gabelzinkigen Nadelborste. Die Haarborsten sind kür­
zer als der Durchmesser des Körpers.

Diese Art lebt im Schlamm, undzwar in selbstgebauten 
Schleimröhren, ähnlich wie Tubifex. Die Tiere stecken näm­
lich mit ihrem Kopf im Schlamm, während das kiementra­
gende Körperende sich frei im Wasser bewegt. Im Aquarium 
bauen die Tiere ihre Schleimröhre gelegentlich auch an die 
Glaswand und ernähren sich von dem auf die Schleimröhre 
abgelagerten Detritus. Sie können mit Hilfe ihrer sehr leb­
haften, schlängelnden Bewegungen schwimmen und auch an 
senkrechten Glaswänden geschickt herumgleiten.
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LITERATUR: 1. A p á t b y ,  I- Vermes, classis: Annelides 
(in: Fauna Regni Hungáriáé, 4. Budapest, 1920, p. 3—14.) — 2. 
M i c h a e l s  en, W.: Oligochaeta. (Das Tierreich, 10. 1900, pp. 
XXIX + 575.). — 3. M i c h a e l s e n ,  W.: Oligochaeta (in: Brauers: 
Die Süsswasserfauna Deutschlands, 13. 1909, p. 1—66.). — 4. Ude,  
H.: Oligochaeta (in: Die Tierwelt Deutschlands, 15. 1929, p. 1—132.).

Angaben zur Diplopoden-und Chilopodenfauna
Ungarns.

Von Dr. L. Szalay (Budapest)

Vor einigen Jahren hatte ich Gelegenheit, in der Um­
gehung des Fertő-Sees bei Fertőrákos, sowie am Balaton- 
See bei Révfülöp, Viriustelep und Kékkút (Komitat Zala) 
Tiere zu sammeln. Dabei konnte ich neben Vertretern anderer 
Tiergruppen auch einige Diplopoden und Chilopoden erbeuten, 
unter welchen folgende Arten festzustellen waren.

DIPLOPODA.
Polyxeniis lagurus (L.). Révfülöp, 29. VII. 1937. 2 

Stück.
Polydesmus (P.) denticulatus C. L. Koch. Fertőrákos 

(nahe der Fischerschenke), 23. VI. 1936. 7 Stück. — P. sp. 
juv. Révfülöp, 4. VIII. 1937. 1 Stück.

Cylindroiulus (Bracheioiulus) Boleti (C. L. Koch). Vi­
riustelep, 3. VIII. 1937. 38 Stück.

CHILOPODA.
Scutigera coleoptrata (L.). Révfülöp, gegen das Császta- 

Bad zu, in einem alten Steinhniche, 4. VIII. 1937. 1 Stück.
Lithobius forficatus (L.). Fertőrákos (nahe der Fischer­

schenke), 23. VI. 1936. 5 Stück; Kékkút, 31.VII. 1937. 1 Stück. 
— L. piceus L. Koch. Fertőrákos (nahe der Fischerschenke), 
23. VI. 1936. 1 Stück. — L. erythrocephalus C. Koch. Fertő­
rákos (nahe der Fischerschenke), 23. VI. 1936. 1 Stück, juv.; 
Révfülöp, 29. VII. 1937. 1 Stück. -— L. crassipes L. Koch, 
Révfülöp 30. VII. 1937. 1 Stück.

Cryptops (C.) hortensis Leach. Révfülöp, 4. VIII. 1937. 
3 Stück. — C. (C.) párisi Bröl. Viriustelep, 3. VIII. 1937. 
2 Stück.

Hcnia illyrica (Mein.). Fertőrákos' (nahe der Fischer­
schenke), 23. VI. 1936. 3 Stück.

Die angeführten Arten waren für die Fauna Ungarns 
schon alle bekannt.

Scutigera coleoptrata hat ihre Heimat in den warmen
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Mediterranländern. A on hier wurde sie wahrscheinlich mit 
Waren, Weinfässern, u. a. auch nach weiter nördlich gelegene 
Gegenden verschleppt; das Auftreten an Orten, welche den 
Mediterranländern näher liegen, kann aber als aktive Ein­
wanderung betrachtet werden. Im allgemeinen wurde die 
Art in̂  den nördlich gelegenen Gegenden nur in Häusern, 
oder Kellern gefunden und nie, oder nur sehr selten im 
Freien, da sie sich den neuen Verhältnissen noch nicht ganz 
angepasst hat. Der ungarische Faunenkatalog kennt dieses 
Tierchen aus Budapest, Páty, Szeged und Coronini (László- 
vára). Andere Beobachtungen erwähnen es auch noch aus 
Esztergom. Ich selbst konnte Scutigera coleoptrata in Gye- 
nesdiás, Balatongyörök, Révfülöp und Tihany (alle diese 
Orte liegen am nordwestlichen Ufer des Balaton-Sees) und 
in Sárvár (Komitat Vas) in Häusern, bzw. Zimmern oft 
beobachten. Das in der obigen Liste von Révfülöp erwähnte 
Exemplar stammt aus einem alten Steinbruche, wurde also 
im F r e i e n  gefunden. Dr. E. D u d i c h beobachtete die 
Art ebenfalls im Freien auf der Tihanyer-Halbinsel und am 
Gellértberg bei Budapest und T. J e r m y  sammelte sie in 
Székesfehérvár, in einer Wohnung. Aus den verhältnismässig 
wenigen bekannten Fundstellen lässt sich nicht genau fest­
stellen, wieweit dieses Tierchen in Ungarn verbreitet ist. Da­
mm wäre es sehr interessant, möglichst viel Angaben über 
die Verbreitung dieses Fremdlings in Ungarn zu kennen.

Im ungarischen Faunenkatalog wird unter den Cryptops- 
Arten auch Cryptops hortensis Leach erwähnt, welche Art 
in Ungarn überall ziemlich häufig sein soll. Inzwischen aber 
wies B r ö l e m  a n  n nach, dass unter diesem Namen eigent­
lich zwei Arten verborgen sind, undzwar die kleinere horten­
sis s. str. und die grössere párisi Bröl. Nach den neueren 
Untersuchungen lebt nun auch C. párisi in Ungarn. Weitere 
Forschungen müssen daher klarstellen, wie sich die beiden 
Arten in Ungarn verteilen.

Malakozoologische Mitteilungen aus Siebenbürgen.

Von Dr. H. Wagner (Budapest)

Im Nachstehenden berichte ich über einige Mollusken- 
Ausbeuten, die im Jahre 1941 auf zoologischen Forschungs­
reisen in Siebenbürgen eingesammelt worden waren. Das ver­
öffentlichte Material stammt von verschiedenen Stellen des 
Gebietes und wurde von den Herrn D r. E. D u d i c h ,  Dr .  
J. É h i k, Frtiu Baronin A. F e j é r v á r  y, D r. A. G e b- 
h a r d t ,  Dr .  G. K o l o s v á r y  und T. J e r m y  gesammelt.
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Die Fundorte sind folgende: Bihar-Gebirge, Réz-Gebirge, 
Püspökfürdő, Kolozsvár und Kelemen-Gebirge (Du di ch) ,  
Kelemen-Gebirge und Görgényer-Gebirge ( Éhi k) ,  Kolozs­
vár und Umgebung, Becken von Háromszék, Bodoker-Gebir- 
ge, Hochmoor von Réty (F e j é r v á r y und K o l o s v á r y ) ,  
G yergyóer-Gebirge ( G e b h a r d t  und J  er  my).  Die einzel­
nen Fundstellen sind im nachstehenden Teil genau aufge­
zählt.

Das eingesammelte Mollusken-Material enthält mehrere 
erwähnenswerte Funde. Aus der Gruppe der Vorderkiemer 
(Prosobranchiata) sammelte É h i k  die Art Theodoxus Pre- 
vostianus C. Pfr., die aus Siebenbürgen bisher noch nicht be­
kannt war. Weiters bekamen wir aus Püspökfürdő (leg. 
D u d i c h) auch noch schöne Serien von Melanopsis hun- 
garica Korm. und Melanopsis Parreyssi Phil.

In der Aufsammlung von D u d i c h  fand sich ferner 
eine neue Varietät von Radix peregra Müll. Von den übri­
gen Basommatophoren sind Anisus leucostomus Mill. (leg. 
D u d i c h ,  F e j é r v á r y  und K o l o s v á r y )  und Stagni­
cola palustris var. corvus Gmel. (leg. F e j é r v á r y  und 
K o l o s v á r y )  bemerkenswert.

Unter den Landschnecken sammelte J  e r m y die sel­
tene Agardhia Bielzi Rm. und Abida frumentum hungarica 
Kim., sowie G e b h a r d t  die Art Modicella clienta West. 
(Ehrm.) auf den Gyergyóer Bergen. Auch schöne Serien von 
Alopien (glauca-latens) kamen in der Ausbeute von Ge b ­
h a r d t  zum Vorschein.

Von den Raublungenschnecken wurde Daudebardia 
calophana Westl. an mehreren Stellen des Gebietes erbeutet 
(leg. É h i k ,  G e b h a r d t  und J e r m y )  und K o l o s v á r y  
entdeckte ausserdem noch eine neue, bisher unbekannte Dau- 
debardia-Art, die ich ihm zu Ehren Daudebardia Kolosváryi 
benennen will. Von den halbnackten Vitriniden ist beson­
ders Semilimax Kotidae transsylvanica Kim. sehr bemer­
kenswert; das Auffinden dieser schönen Form verdanken 
wir den Herrn J. É h i k  und T. J e r m y .  Von den Zonitiden 
wurde u. a. Schiztophallus orientalis Cless. (leg D u d i c h ,  
É h i k ,  F e j é r v á r y  und K o l o s v á r y )  und Oxychilus 
montivagus Kim. (leg. F e j é r v á r y  und K o l o s v á r y )  
erbeutet, während von den Fruticiooliden das Vorkommen 
von Monacha transsylvanica Westl. (leg. Éh i k )  zu nen­
nen ist. , !

Aufzählung des Materiales nach den Fundstellen.
I. Zoologische Forschungsreise von Prof. Dr. E. D u d i c h .

1. Felsen beim Eingang der Igric-Höhle 8. IX. 1941. —
Campylaea faustina Rm.
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2. Tal des Nagypatak, Réz-Gebirge, 9. IX. 1941. — 
Musculinum lacustre Müll.

3. Püspökfürdő (Biscliofsbad) Quelle 27 ° C, 10. IX. 
1941. — Radix peregra Müll, und Acroloxus lacustris L.

4. Püspökfürdő (Bischofsbad), I. Reservation, 10. IX 
1941. — Melanopsis Parreyssi Phil.

5. Püspökfürdő, Ausfluss einer Quelle, 30.5 ° C, 10.
IX. 1941. — Melanopsis Parreyssi Phil., Melanopsis hunga- 
rica Korm., Succinea oblonga Drap., Succinea sp. (juv.) Or­
cula doliolum Brug. und Cochlicopa lubrica Müll.

6. Félixfiirdő (Felixbad), 10. IX. 1941. — Acroloxus 
lacustris L.

7. Nagysebes forrás (Quelle), 11. IX. 1941. — Stagni­
cola palustris var. fusca C. Pfr., Anisus spirorbis L. und Pi- 
sidium cinereum Alder.

8. Kőrösfő (Kőrös-Quelle), 11. IX. 1941. — Succinea 
sp. und Cochlicopa lubrica Müll.

9. Kolozsvár, Botanischer-Garten, Victoria regia- 
Becken, 30—33 ° C, 14. IX. 1941. — Radix ovata Drap.

10. Kolozsvár, Gewächshaus im Botanischen- G art en,
14. IX. 1941. — Discus rotundatus Müll.

11. Kolibica, Bisztrica-Tal, Kelemen-G ebirge, 1000— 
1200 m, 16. IX. 1941. — Radix peregra var. melanopsiformis 
nov. var.,1 Stagnicola palustris var. fusca C. Pfr., Anisus leu- 
costomus Mill., Iphigena latestriata A. Schm., Euconulus 
trochiformis Mont., Vallonia, pulchella Müll., Lehmannia 
marginata Müll., Agriolimax agrestis reticulatus Müll., Agrio- 
limax laevis Müll., Agriolimax sp., Arion circumscriptus 
John.st., Schiztophallus orientalis Cless., Retinella radiatula 
Aider, Monacha vicina Rm. und Perforatella dibothryon Kim.

12. Borgóbeszterce, aus einem Wasserfall, 17. IX. 1941. 
—• Radix peregra Müll.

13. Kérő, Heilquelle, 18. IX. 1941. — Isthmia sp. (Bruch­
stücke) .

II. Zoologische Forschungsreise von D r. J. É h i k.
1. Secu-torok, Kelemen-Gebirge, 700 m, 10. VIII. 1941. 

— Theodoxus Prevostianus C. Pfr., Radix peregra Müll., 
Succinea putris L., Cochlicopa lubrica Müll., Bielzia coeru- 
lans M. Bielz, Lehmannia marginata Müll., Agriolimax 
agrestis L.. Agriolimax laevis Müll.. Schiztophallus orienta­
lis Cless., Vitrea crystallina Müll., Monacha vicina Rm., Mo­
nacha transsylvanica West., Campylaea faustina Rm. und 
Pisidium cinereum Alder.

1 Die Beschreibung der neuen Var. wird im Mathematischen 
und Naturwissenschaftlichen Anzeiger der Ungarischen Akademie 
der Wissenschaften (1942) erscheinen.
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2. Kranga, Kelemen-Gebirge, 1150 m, 5.—10. VIII. 1941.
— Ena montana Drap.,Pseudalinda fallax ßm., Pseudalinda 
elata ßm., Pseudalinda stabilis C. Pfr., Iphigena tumida Rm., 
Iphigena latestriata A. Schm., Limax cinereoniger Wolf, 
Bielzia coerulans M. Bielz, Lehmannia marginata Müll., Arion 
subfuscus Drap., Arion circumscriptus John,st., Daudebar- 
dia calophana Westl., Schiztophcdlus orientalis Cless., Reti- 
nella nitens Mich., Vitrea diaphana Studer, Vitrea transsyl- 
vanica Cless., Monacha vicina Rm., Monacha transsylvanica 
Westl., Isognomostoma personatum Lam. und Helix po- 
matia L. ;

3. Phvj-Tal, Kelemen-Gebirge, 900 m, 15. VIII. 1941. — 
Pseudalinda stabilis C. Pfr.

4. Valka Luca, Kelemen-Gebirge, 800 m, 17.—18. V III. 
1941. — Arianta arbustorum L.

5. Borta, Görgényer-Gebirge, 1100 m, 22.-25. VIII. 1941.
— Pseudalinda elata ßm., Pseudalinda fallax Rm., Iphigena 
latestriata A. Schm., Agriolimax agrestis L., Arion subfuscus 
Drap., Arion circumscriptus Johnst., Daudebardia calophana 
Westl., Semilimax Kotulae transsylvanica Kim., Retinella ni­
tens Mich., Retinella pura Alder, Schiztophallus orientalis 
Cless.,Vitrea crystallina Müll., Monacha vicina Rm. und Iso- 
gnomostoma personatum Lam.

6. Dregus, Kelemen-Gebirge, 1600—1800 m, 29.—31. 
VIII. 1941. — Pseudalinda fallax Rm., Pseudalinda elata 
Rm., Clausilia cruciata Studer, Bielzia coerulans M. Bielz, 
Lehmannia marginata Müll., Arion subfuscus Drap, und Se­
rn ilimax Kotulae transsylvanica Kim.
III. Zoologische Forschungsreise von Baronin D r. A. F e j é r- 

V á r y und Dr. G. K o 1 o s v á r y.
1. Plecska-Tal bei Kolozsvár, 10. VI. 1941. — Radix pe- 

regra Müll, und Arion subfuscus Drap.
2. Kolozsvár, Wasserbecken im Botanischen-Garten, 

IL VI. 1941. — Radix auricularia L.
3. Bad Súgás, 15. VI. 1941. — Lehmannia marginata 

Müll., Agriolimax agrestis L., Agriolimax laevis Müll., Arion 
subfuscus Drap, und Schizto phallus orientalis Cless.

4. Tal des Szemerje-Baches bei Sepsiszentgyörgy, 17.
AM. 1941. — Ena montana Drap., Agriolimax laevis var. grisea 
Tayl.,Arion circumscriptus Johnst., Daudebardia- Kolosváryi 
sp. nov.,2 Retinella nitens Mich, und Oxychilus montivagus 
Kim.

5. Moore von Rétyi-Nyír, 18. VI. 1941. — Vivipara con-

2 Die Beschreibung der neuen Art wird ebenfalls im Mathe­
matischem und Naturwissenschaftlichen Anzeiger der Ungarischen 
Akademie der Wissenschaften (1942) erscheinen.
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tecta Mill., Galba truncatula Müll., Stagnicola palustris var. 
corvus Gmel., Planorbis corneus L., Anisus spirorbis L., Seg­
menting nitida Müll, und Helicella obvia Hartm.

6. Weg zum Szt. Anna-See, 20. VI. 1941. — Cochlodina 
laminatd Mont., Cochlodina orthostoma Mke, Pseudalinda fal­
lax Rm., Iphigena latestriata A. Schm., Bielzia coerulans M. 
Bielz, Agriolimax agrestis L., Perforatella dibothryon Kim., 
Campylaea faustina Rm. und Isognomostoma personatum 
Lam.

7. Sólyomkő, 21. VI. 1941. — Lehmannia marginata 
Müll., Agriolimax agrestis L., Agriolimax laevis var. grisea 
Tayl. und Arion subfuscus Drap.

8. Am Ufer des Olt-Flusses, 21. VI. 1941. — Eulota fru­
ticum Müll.

9. Hochmoor von Mohos-Kukojszás, 22. VI. 1941. — 
Anisus leucostomus Mill., Pisidium cinereum Alder und Pi- 
sidium obtusale C. Pfr.
IV. Zoologische Forschungsreise von D r. A. G e b h a r d t .

1. Békás-Pass, 4. VII. 1941. — Alopia glauca Bielz, Dau- 
debardia, calophana Westl., Agriolimax sp. und Arion cir­
cumscriptus Johnst.

2. Berg Kis Cohárd, 1352 m, 5. VII. 1941. — Modicella 
clienta Westl. (Ehrm.),Pyramidula, rupestris Drap., Ena mon­
tana Drap., Alopia glauca Bielz, Alopia glauca latens Pfr., 
Marpessa; laminata Mont, Marpessa orthostoma Mke., Pseuda­
linda elata Rm., Laciniaria cana Held, Clausilia cruciata Stu- 
der, Bielzia coerulans M. Bielz, Agriolimax agrestis L., Reti- 
nella nitens Mich., Retinella pura Alder, Vitrea transsylva- 
nica Cless., Campylaea faustina Rm. und Isognomostoma 
personatum Lam.

3. Berg Gyilkos-Havas, 1384 m, 14. VII. 1941. — Modi- 
cella clienta Westl. (Ehrm.), Ena montana Drap., Marpessa 
laminata Mont., Marpessa orthostoma Mke., Laciniaria plica­
ta Drap., Pseudalinda fallax Rm., Cochlicopa lubrica Müll., 
Bielzia coerulans M. Bielz, Retinella nitens Mich., Retinella 
pura Alder, Monacha vicina Rm., Perforatella dibothryon 
Kim., Campylaea faustina Rm. und Isognomostoma persona­
tum Lam.

4. Umgebung des Gyilkos-See, 13. VII. 1941. — Radix 
peregra Müll., Lehmannia marginata Müll., Agriolimax lae­
vis var. grisea Tayl. und Zonitoides nitidus Müll.

V. Zoologische Forschungsreise von T. J  e r m y.
1. Désakna, Brányistya, 9. VI. 1941. — Marpessa lami­

nata Mont, und Retinella nitens Mich.
2. Gyulaszeg, Kocsoládfalva, 11. VI. 1941. — Agardhia 

Bielzi Rm., Orcula doliolum Brug., Abida frumentum hun-

54



garica Kim., Ruthenica filograna Hm., Daudebardia calophana 
Westl., Vitrea diaphana Studer und Perioratella dibothryon 
Kim.

3. Berg Kis Cohárd, 14. VI. 1941. — Agardhia Bielzi 
Km., Cochlodina laminata Mont., Pseudalinda elata Rm., Pseu- 
dalinda fallax Rm., Euconulus trochiformis Mont., Semili- 
max Kotulae transsylvanica Kim., Retinella nitens Mich., 
Retinella pura Alder, Oxychilus glaber Studer, Vitrea dia­
phana Studer, Vitrea crystallina Müll., Vitrea transsylvanica 
Clesisin und Isognomostoma personatum Lam.

4. Békás-Pass, 14. VI. 1941. — Agardhia Bielzi Rm., 
Ena montana Drap., Cochlodina laminata' Mont., Cochlodina 
orthostoma Mke., Laciniaria plicata Drap., Pseudalinda ela- 
ta Rm., Clausilia cruciata Studer, Daudebardia calophana, 
Westl., Retinella nitens Mich., Vitrea diaphana Studer, Vitrea 
crystallina Müll, und Campylaea faustina Rm.

5. Umgebung des Gyilkos-See, Kupás p., 16. VI. 1941. — 
Ena montana Drap., Pseudalinda fallax Rm., Clausilia cru­
ciata Studer und Daudebardia calophana Westl.

6. Umgebung des Gyilkos-See, Csikibiikk, 17. VI. 1941.
— Agardhia, Bielzi Rm., Cochlodina laminata Mont., Cochlo­
dina orthostoma, Mke., Daudebardia calophana Westl., Semili­
ma, X Kotulae transsylvanica Kim., Oxychilus glaber Studer 
und Vitrea crystallina Müll.

7. Berg Nagy Cohárd, 20. VI. 1941. — Isognomostoma 
personatum Lam.

8. Berg Nagy Cohárd, Nordseite, 21. VI. 1941. — Agar­
dhia Bielzi Rm., Ena, montana Drap., Daudebardia calophana 
Westl., Semilimax Kotulae transsylvanica Kim., Schiztophal- 
lus orientalis Cless. und Isognomostoma personatum Lam.

LITERATUR: 1. C s í k i ,  E.: A magyar birodalom állatvilága. 
(Fauna Regni Hungáriáé), 2, Mollusca, Budapest, 1906. — 2. K i m a- 
k o w i c z ,  M.: Beitrag zur Mollusken-Fauna Siebenbürgens. IL 
Nachtrag. Verhandl. u. Mitteil. Siebenb. Ver. f. Naturwiss. 40, 1890.
— 3. R o t a r i d e s ,  M.: Malakofaunistische Angaben aus Sieben­
bürgen und aus dem Mecsek-Gebirge, mit besonderer Berücksich­
tigung der Clausiliiden. Fragm. Faun. Hung. 5, 1942.— 4. Soós ,  L.: 
Az Alopia-nem. Ann. Mus. Nat. Hung. 25, 1928. — 5. W a g n e r ,  J.: 
A Gutin-hegység Mollúsca-faunájának alapvetése. Allait. Köziem. 
38, 1941. — 6 . Wagne r ,  J.: Malakozoologische Mitteilungen aus 
den Ost-Karpaten. Fragm. Faun. Hung. 5, 1942. —■ 7. W a g n e r ,  
.7.: Systematische Studien an ungarischen Raublungenschneeken. 
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Reskovitsia nov. gen. für O renaia  alborivulalis Ev., 
sowie nähere  Angaben über die Verbreitrung und 

Variabilität dieser Art in Ungarn (Lepidopt.).

Von Dr. 3. Szent-lvány (Budapest)

(Mit 1 Abbildung und 1 Tafel)

M ü l l e  r-R u t z (7, p. 184—185) stellte die von E v e r s -  
m a n n (2, p. 475) als Ennychia1 beschriebene und später 
von Me y r ic k  (6, p. 450)1 2 und R e b e l  (8, p. 68) für eine 
Pyrausta-Art gehaltene alborivulalis Ev. in die Gattung 
Orenaia Dup. „In den Genitalien, wie den übrigen Gattungs- 
merkmalen stimmt das Tierchen gut mit Orenaia überein“ 
schreibt M ü l l e  r-R u t z. „Das untersuchte Exemplar stammt 
vom Yeletapass in der Sierra Nevada; es ist also ein Alpen­
tier, so gut wie die andern Orenaia“. Anscheinend war es also 
M ü l l e  r-R u t z  noch nicht bekannt, dass alborivulalis Ev. 
bereits 1922 auch im Ungarischen Mittelgebirge gefangen 
worden Avar, wo es zuerst von Z e r k o w i t z  festgestellt 
Avurde. Ein Exemplar befindet sich in der Sammlung des 
Wiener Naturhistorischen Museums mit der Fundortsetikette: 
Mátra (Hung.), 1. VIL 1922; der nähere Fundort ist leider 
nicht angegeben.3 Am 11. Y. 1925 AA'urde die Art von G y. 
P a r l a i  und im Mai 1927 von T. U h r i k-M é s z á r o s  auf 
dem Gipfel des Gallyatető (Mátra-Gebirge, 967 m ü. d. M.)

1 Von W a l k e r  (13, p. 328) ebenfalls als E n n y c h ia  erwähnt.
2 In dem von M e y r i c k  aufgestelllten System (6, p. 450) fin­

den wir die Art zwischen P y r a u s ta  p o r p h y r a lis  Schiff, und te n d i-  
n o sa lis  Brem. (= c e s p ita lis  Schiff.). Hier will ich bemerken, dass 
im „Catalogus Lepidopterorum“ (5, p. 333) bei a lb o r iv u la lis  Ev. ein 
Druckfehler unterlaufen ist, uzw. heisst es hier unter anderem: 
M e y r i c k ,  Trans. Ent. Soc. London, p. 450 (1899). Richtig: Mey-  
r i ck, Trans. Ent. Soc. London, p. 450 (1890).

3 Z e r k o v i t z  erwähnt in seiner Arbeit über die Fauna von 
Ungarn (14.) a lb o r iv u la l is  Ev. nicht, obwohl diese Arbeit 1937, also 
15 Jahre später erschien. Im übrigen bedürfen einige Behauptungen 
dieser Arbeit einer Berichtigung. U. a. schreibt Z e r k o w i t z  im 
Kapitel „Charakter der Lepidopterenfauna“ (p. 9—11), dass R h y -  
p a r io id e s  M e te lk a n a  Led., A m ic ta  E c k s te in i Led., E ilic r in ia  cor-  
d ia r ia  Hbn., L y g n io p te r a  fu m id a r ia  Hbn. usw. ungarische Ende­
mismen sind, obwohl diese, wiie auch andere von ihm erwähnte 
Arten an verschiedenen Orten ausserhalb des Karpatenbeckens ge­
sammelt wurden.
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an einer grasigen Stelle in mehreren Exemplaren erbeutet 
(10, p. 13). Die Fundstelle ist seitdem aller Wahrscheinlich­
keit nach zugrundegegangen, da auf dem Gipfel des Gallya- 
t.etö ein grosses Luxus-Hotel mit Parkanlagen, Tennisplätzen, 
usw. errichtet wurde. Am Ende des 2. Jahrzehntes wurde al- 
borivulalis auch östlich vom Mátra-Gebirge, im kalkigen, 
faunistisch und floristisch sehr interessanten, aber zum 
Teil noch unerforschten Biikk-Gebirge entdeckt. Die Art 
wurde hier von M. R e s k o v i t s  (Eger) gefunden (10, p. 13) 
uzw. an drei verschiedenen Stellen, welche alle viel niedriger 
liegen, als der oben erwähnte Berg Gallyatető im Mátra- 
Gebirge. R e s k o v i t s  sammelte alborivulalis seitdem jähr­
lich in zahlreichen Exemplaren und schenkte auch eine 
schöne Serie dieser seltenen Art dein Ungarischen National- 
Museum. Nach seinen Angaben flog das Tier zwischen 21. 
IV. und 14. V. Im Tal Almárvölgy (näheres über diesen Fund­
ort s. unten) wurde alborivulalis von R e s k o v i t s  auch 
Anfangs Juli gesammelt. In der Sammlung des Ungarischen 
National-Museums befindet sich ein Exemplar mit dem Sam­
meldatum: 6. VII. 1929. Dieses Exemplar, sowie das von 
Z e r k o w i t z  am 1. Juli 1922 in der Mátra gesammelte sind 
vielleicht Vertreter einer zweiten Generation. Morphologische 
Unterschiede, sowie Unterschiede im Kolorit konnte ich 
zwischen den zwei im Juli gesammelten und den Friihlings- 
tieren nicht feststellen.

Die meisten Exemplare von alborivulalis Ev. wurden 
von R e s k o V i t s in dem sonnigen Tal Hórvölgy (dem nörd­
lichsten bisher bekannten Flugplatz von Pieris Manni Mayer 
in Ungarn; s. auch Literaturverzeichnis 12. p. 98—991 erbeu­
tet. Dieses Tal liegt nordöstlich von der Stadt Eger in einer 
Höhe von 250—400 m ü. d. M. und ist etwa 25 km lang. Das 
Tier fliegt nicht in dem ganzen Hórvölgy. sondern nur an 
einer kleinen Wiese unweit des Dorfes Cserépfalu. Der zweite 
von R e s k o v i t s  im Biikk-Gebirge entdeckte Flugplatz ist 
der nur 333 m hohe Berg Mészheerv etwa ö km östlich von 
Eger. Der dritte Fundort ist das sog. Almárvölgv in der Nähe 
von Szarvaskő, ein Tal. dessen Dureh«o.hnittshöhe etwa 360 
tu ü. d. M. beträgt. Da der höchste Punkt dot- Mátra-Gebirge 
1011 in i]nrl der höchste Punkt de« Biikk-Gebirge nur 953 m 
ü d M lie Q'.en und da weiters diesp Hehirge etwa 120 km 
^Luftlinie) von den nächsten Randgebirgen des Karpaten- 
beckens liegen, kann alborivulalis Ev. nicht für ein typisches 
Alpen tier angesprochen werden. Auch in ihrem Habitus erin­
nert die _Art wenig an die typischen alpinen Pyraliden-For- 
mon. wie Orenaia luanbralis Ldr., 7iplveticalis H. S.. rupestra- 
li° Hb.. Titanio Schr^nbiona Hochenw.. usw. Diese Arten 
zeigen gedrungeneren Bau, sind stärker beschuppt und dii-
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ster braungrau gefärbt, was übrigens auch eine Eigenschaft 
der meisten, von den Pyraliden systematisch weit entfernt 
stehenden alpinen Psodos-Arten darstellt. Mit ihren zarter 
gebauten, lebhaft weiss gestreiften und weniger abgerunde­
ten Flügeln unterscheidet sich alborivulalis von diesen Alpen­
tieren ganz auffallend, was besonders dann zum Ausdruck 
kommt, wenn man eine Serie von 70—80 Exemplaren von 
alborivulalis mit mehreren Exemplaren von 4—5 verschiede­
nen Orenaia-Arten vergleicht.

Auch ihrem ganzen Habitus nach passt alborivulalis 
Ev. nicht in die Gattung Orenaia. Sie unterscheidet sich näm­
lich durch ihre weniger stark abgerundeten Vorderflügel mit 
spitzigeren Apex, ihren zarteren Bau, den geraderen Saum 
der Hinterflügel, die schütterere Beschuppung der Flügel 
und durch die typische (mehr an Evergestis-Arten, besonders 
an E. umbrosalis F. erinnernde) zackige Querlinien-Zeioh- 
nung von allen übrigen Orenaia-Arten sehr wesentlich (s. 
Taf. I). Schon auf Grund dieser habituellen Unterschiede er­
scheint alborivulalis in der Gattung Orenaia ebenso wenig 
richtig untergebracht wie Algedonia luctualis Hb. in der Gat-

a = O re n a ia  h e lv e tic a lis  H. S.; b = O ren aia  lu g u b ra lis  Ldr.; 
c i= O re n a ia  P re is se c k e r i Rbl.; d =  O ren a ia  a lp e s tra lis  F.; e =  

O re n a ia  r u p e s tr a lis  Hb.; f =  R e s k o v its ia  a lb o r iv u la lis  Ev.

Abb. 1.
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tung Pyrausta (7, p. 187). Der Vergleich des Geäders4 von 
5 Orenaia-Arten (lugubralis Ldr., helveticalis H. S., rupestra- 
lis Hb., Preisseckeri Rbl. und alpestralis F.) mit dem von 
alborivulalis Ev. ergab folgendes Bild: Im Geäder der Vor­
derflügel ist keine auffallende Differenz zu bemerken. An 
den Hinterflügeln entspringen IIR, I I I 3 und IVi aus dem 
Zellenende (s. auch Literaturverzeichnis 9, p. 227) ; die gegen­
seitige Entfernung dieser drei Äste ist aber an ihrer Basis 
nicht gleich gross. Bei alborivtdalis Ev. entspringen I I I 3 und 
IVi näher zueinander wie I I I 3 und I I I 2 (s. Abb. 1 f.). Bei 
den erwähnten 5 Orenaia-Arten ist die Entfernung zwischen 
IVi und III 3 immer grösser als die zwischen I I I 3 und IIR  
(s. Abb. 1. a, b, c, d, e). Bei lugubralis Ldr. (Abb. 1. b) ent- 

4 Gelegentlich der Untersuchung des Geäders wollte ich auch 
Dauerpräparate hierstellen und experimentierte deshalb zuerst mit 
der Methode von C o r t i  (1, p. 110), welche bisher nur an grösseren 
Objekten erfolgreich angewendet wurde. Diese Methode besteht da­
rin, dass die trocken gespannten Falter, oder auch einzelne Flügel 
in ein Oxydationsbad kommen, welches aus einer Mischung von 
reinem Aceton und einer 3—5 prozentigen, wässeringen Kaliumper­
manganatlösung zu ungef. gleichen Teilen besteht. Das Objekt 
blieibt je nach dem Grade der erwünschten Aufhellung 1 bis 12 
Stunden in dieser Flüssigkeit. Die Flügel werden in dieser 
Zeit mit einer schwarzen Schichte von Braunstein über­
zogen. Anschliessend wird der Falter oder Flügel dann in eine 5—10 
°/o-ige wässerige Lösung von Natriumbisulfit gebracht, wo der 
Braunstein gelöst wird und die Flügel rein weiss, mit dunklen 
Adern erscheinen. Leider bewährte sich aber diese Methode für 
kleine Pyraliden nicht. Die Flügel werden zwar weiss, doch 
schrumpfen sie derart zusammen, dass sie zu nichts mehr gebraucht 
werden können. Ich brachte deshalb die vom Thorax vorsichtig ab­
getrennten Flügel in ein Bad von Methylbenzoat und liess sie dort 
4—5 Minuten. Dann legte ich die kleinen Flügel auf einen Objektträ­
ger und entfernte, wenn es nötig war (bei O ren a ias und bei a lb o r i-  
v ii la l is  an den Vorderflügeln) mit einem feinen Pinsel vorsichtig 
die Schuppen. Dann steckte ich die Flügel in MitTchsäure, wo sie 
schön aufgehellt wurden und legte,sie schliesslich auf ein trockenes 
Uhrglaes; hier liess ich sie trocknen und brachte sie abschliessend 
in Berlese’s Flüssigkeit. An den so pränarierten Flügeln kann un­
ter dem Mikroskop (in durchfallendem Lieht! das Geäder sehr gut 
untersucht werden. Leider zeigte sich aber diese Methode für die 
Hierstellung von Dauerpräparaten nicht sehr geeignet. Wenn das 
Geäder der so behandelten Flügel mithilfe eines Zeichenapparafos 
gezeichnet werden soll, so muss dies sehr rasch erfolgen, da die 
Flüssigkeit in einer Stunde oder auch schon früher in die Adern 
cindringt und dadurch die Grenzen der Äste schlecht sichtbar 
werden.
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springen der 2. und 3. Ast von demselben Punkt des Zellen­
endes; bei helveticalis H. 8. (Abb. 1. a) sehen wir aber, dass 
HL und I IL  am Zellenende gestielt entspringen. Wie aus 
den Abbildungen hervorgellt, ist zwischen der Entfernung 
der Äste 2 und 3 der media bei den 5 Orenaia-Arten ein schö­
ner Übergang wahrnehmbar. An dem einen Ende dieses 
Übergangs steht Orenaia rupestralis Hb., am anderen Ende 
helveticalis H. S. mit den gestielten Ästen IIL  und IIL. Bei 
alborivulalis ist aber die Entfernung zwischen dem 2. und 3. 
Aste der media stets kleiner als zwischen dem 3. Ast der 
media und cui. Diese Verhältnisse habe ich an mehreren 
Exemplaren der erwähnten Arten (mit Ausnahme von Preiss- 
eckeri, von welcher Art unser Museum nur 2 Exemplare be­
sitzt) untersucht und fand sie für konstant, also als für die 
einzelnen Formen typisch. Der erwähnte Unterschied allein 
könnte vielleicht nur als ein subgenerisches Merkmal aufge­
fasst werden; wenn wir aber auch die oben erwähnten Unter­
scheidungsmerkmale (Flügelform, Habitus. Zeichnung. Be- 
schuppung) in Betracht ziehen, so muss alborivulalis Ev. in 
eine eigene, im phylogenetischen System der paläarktischen 
Pyraliden zwischen Orenaia und Ever gestis stehende, neue 
Gattung eingereiht werden. Die Diagnose der neuen Gattung 
ist folgende:

Reskovitsia nov. gen.
Kopflänge etwa 2/3 des Thorax. Das Verhältnis der 

Länge der ziemlich stark behaarten Palpenglieder von der 
Basis an gerechnet beträgt im Durchschnitt 19 : 14 : 7. Die an 
beiden Geschlechtern ganz fein, nur mikroskopisch sichtbar 
behaarten Fühler sind fadenförmig und besitzen etwa die 
Länge von 2/3 des Vorderrandes der Vorderflügel. Thorax 
wenig behaart. Sporn der Tibién gut entwickelt. Abdomen 
ziemlich dünn, lebhaft geringelt, spärlich behaart. Vorder­
flügel kurz, dreieckig. Vorderrand gerade. Apex ziemlich 
stark zugespitzt. Saum und Hinterrand etwas abgerundet. 
Hinterflügel breit. Apex wenig abgerundet. Saum ziemlich 
gerade (bei Orenaia mehr abgerundet), an manchen Exempla­
ren hinter dem Aoex etwas konkav. IVi. ITL und ITT2 der 
Vorderflügel an ihrem Ursprung getrennt, Hs frei. An den 
Hinterflügeln entspringen III 2 und Ills , sowie IVi aus dem 
Zellenende; die Entfernung zwischen I I I 2 und IIL  ist an 
ihrer Basis nie kleiner als die Entfernung zwischen IIL  und 
IVi. Gehört in die Gruppe der Gattungen, deren männliche 
Genitalien ein Scaphium besitzen. Typus: Reskovitsia albori­
vulalis Ev.5

5 Ich benenne die neue Gattung zu Ehren meines liehen 
Freundes M. R e s k o v i t s ,  dem ich die zu meinen Untersuchun­
gen verwendete schöne Serie von a lb o r iv u la lis  Ev. verdanken kann.
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Wie schon oben erwähnt wurde, gehört die Gattung 
Reskovitsia in dem System der paläarktischen Fauna zwi­
schen Orenaia Dup. und Ever y estis Hb. Üb sie im System der 
gesamten Pyraliden der Erde ihren Platz vor, oder hinter 
der ostindischen Gattung Pyralausta Hmps. (3, p. 334—335) 
hat, kann nicht einwandfrei festgestellt werden, da Ha mp -  
s on  die Type von Pyralausta bivialis (anscheinend sind nur 
zwei 9 ? dieser Art von Borneo bekannt) nicht abbildet, son­
dern nur eine kurze Beschreibung gibt. Im Zusammenhang 
mit dem Geäder der Hinterflügel schreibt H a  mp so n  
(p. 335), dass die Adern 3, 4, 5 vom unteren, 6
und 7 vom oberen Zellenwinkel entspringen, schreibt 
aber nichts näheres über die gegenseitige Entfernung von 
IVi, HB und I I I 2. Der Zeichnungstyp von Pyralausta bivialis 
Hmps. erinnert jedenfalls besser an einige Ever g estis- Arten, 
als an die Zeichnung der typisch alpin gefärbten, düsteren 
Orenaia- Arten.

Wenn wir nun die individuelle Variabilität von Resko- 
vitsia alborivulalis Ev. untersuchen, so können wir folgendes 
feststellen: das Tier besitzt an seinen dunkelgrauen Hinterflü- 
geln 4 zackige, weisse Querlinien und an seinen bräunlich- 
schwarzen Vorderflügeln zwei mehr oder weniger gut aus­
gebildete weisse Querstreifen. In der Ausbildung dieser Zeich­
nungselemente variiert nun Reskovitsia alborivulalis ziemlich 
stark. Ich versuchte von der mir vorliegenden Serie von 70 

Exemplaren eine Zeichnungs variations-Reihe aufzustellen, doch 
war dies nicht so einfach, da die Richtung der Variabilität an 
den Vorder- und Hinterflügeln nicht immer gleich ist. Man­
che Exemplare haben an ihren Vorderflügeln ausgedehnte 
Zeichnungselemente, während an den Hinterflügeln die bei­
den Querstreifen fast ganz verschwinden. Bei extrem hellen, 
lebhaft gezeichneten Exemplaren (hypergraphische Tiere; s. 
Literaturverzeichnis 10. p. 8) sind alle 4 Querlinien der Vor­
derflügel gut entwickelt und die beiden äusseren Querlinien 
stehen an ihrem vorderen Drittel durch zwei feine weisse Stri­
che miteinander in Verbindung (die beiden ersten Exemplare 
der oberen Reihe auf Tafel I. c.). Bei diesen Exemplaren sind 
auch einige weisse Flecken zwischen der 2. und 3. Querlinie 
vorhanden. Hypergraphische Tiere zeigen auch an ihren Hin­
terflügeln gut entwickelte Querstreifen. Fast alle Exemplare 
besitzen an den Vorderflügeln zwei weisse Punkte distal von 
dem schwarzen Zellpurikt, welcher an manchen Tieren beson­
ders an der Unterseite der Flügel gut erkenntlich ist. Nur an 
wenigen zeichnungsarmen Exemplaren (hyperbasichromati- 
sche Tiere) sehen wir an stelle der beiden weissen Punkte nur 
einen einzigen: bei anderen hyperbasichromatisehen Tieren 
sind zwar beide Punkte vorhanden, aber stark verwaschen.
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An extrem zeiohnungsarmen Tieren sind die beiden Quer­
streifen der Hinterflügel, besonders der äussere Streifen nur 
in Spuren vorhanden (die beiden letzten Tiere in der unter­
sten Reihe auf Taf. I. c). Ebenso sind an ganz dunklen Exem­
plaren auch die 1. und 4. Querlinie der Vorderflügel fast ganz 
verschwunden (das letzte Exemplar auf Tafel I. c.). Auf 
Tafel I. habe ich ebenfalls versucht, eine Zeichnungsvaria- 
tions-Reihe aufzustellen, was aber aus dem oben erwähnten 
Grunde nicht vollkommen gelungen ist. Jedenfalls genügt die 
Tafel, um einen Begriff über die Variationsbreite bei Resko- 
vitsia alborivulalis Ev. zu geben.

Das von H e r r i c h - S c h ä f f  e r6 (4, Taf. 7, Abb. 41 
—42.) abgebildete Exemplar ist ein extrem helles, hypergra­
phisches Tier. An ihm ist ebenso wie an einem hellen in der 
Herzegowina gesammelten Tier (Ung. National-Museum) aucli 
das Basalfeld der Hinterflügel weisslieh. Eine derart extreme 
Stufe der Hypergraphie konnte ich bei den mir vorliegenden 
ungarischen Exemplaren nicht wahrnehmen. Was die Unter­
seite der Flügel betrifft, ist sie im allgemeinen bedeutend hel­
ler gefärbt als die Oberseite. Hier ist der Unterschied zwischen 
hypergraphischen und hynerbasichromatischen Tieren nicht 
so prägnant wie auf der Oberseite. Im allgemeinen sind die 
Weibchen heller als die Männchen.

In der Grösse variiert alborivulalis Ev. nicht sehr 
stark. Die meisten Exemplare zeigen eine Flügelspannung 
von 16—17 mm. Das grösste ungarische Exemplar (von Res -  
k o v i t s  im Hórvölgy erbeutet) ist 19 mm breit, während 
die Spannweite der beiden kleinsten Exemplare (beide von 
P a r l a i  auf dem Gipfel des (lallyatető gesammelt) 12,5 bezw. 
13 mm beträgt. Geschlechtliche Differenzen konnten nicht 
festgestellt werden.

In der Sammlung des Ungarischen National-Museums 
befindet sich auch ein Exemplar mit der Fundortsetikette 
„Eibes“ (Kleinasien?)7. Dieses Tier ist grösser als alle übri­
gen mir vorhegenden Exemplare, da seine Spannweite 20,5 
mm beträgt. Grundfarbe stärker braun; an den Vorderflügeln 
dieses hyperbasiehromatischen Tieres sind nur die beiden 
mittleren Querlinien entwickelt und auch sonst passt das Tier 
nicht in die Serie der ungarischen Exemplare. Es ist nicht un­
möglich, dass es sich hier um eine andere Art, oder wenigstens 
um eine gute Subspecies handelt, doch kann diese Frage auf

6 V o n H e r r i e  h-S c h a f f e r  (1, p. 20) als B o ty s  a lb o r iv u la lis  
Ev. erwähnt.

7 Im Lepidopterorum Catalogus gibt K l i m a  (5, p. 333) als 
Heimat von a lb o r iv u la lis  Ev. folgende Orte an: N. Türkei, Herze­
govina, Taurus, Ural, Sa.j an gebiet, N. Castiilien, S i err à-Nevada.
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Grund des mir vorliegenden einzigen Exemplars nicht ein­
wandfrei beantwortet werden.

T a f e l e r k l ä r u n g .
a. O ren aia  h e lv e tic a lis  H. S., b. O renaia  lugubraM s Ldr., c. R esko- 
v i t s ia  a lb o r iv u la lis  Ev., d. O ren aia  a lp e s tr a lis  F., e. O ren a ia  ru-

p e s tr a lis  Hb.
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Berichtigung zu dem Artikel Dr. G y. Éhik:  Ergänzende 
Angaben zum Katalog der ungarischen Säugetiere (Fragm. Faun. 
Hung. Tom. IV. Fase. 1. 1941).

Seite 10, Absatz 4 von unten soll lauten: E v o to m u s  g le re o lu s  
is te r ic u s  forma „ S im p le x “. — Z i m m e r m a n n  stellt (1935) 35°/» 
der ungarischen und balkanischen E. g la re o lu s-Exemplare zu 
dieser Form.
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Nachträge zum Mollusken-Teil des ungarischen 
Faunenkataloges. V  K(3I*S

Die Familie der Clausiliiden. '^WfSEö í)
'V a . 4jVon M. Rotarides (Budapest)

Das vorliegende Verzeichnis isit keine eigentliche Revi­
sion der obengenannten Familie. Es ist nach den Angaben 
der Literatur zusammengestellt und enthält keine neuen Da­
ten. Die systematische Reihenfolge entspricht im Allgemeinen 
dem heutigen Stand der Wissenschaft. Obwohl die Clausili­
iden eine sehr formenreiche Gruppe darstellen, scheint die 
Aufstellung von Unterfamilien nicht begründet! zu sein, da 
keine sehr bedeutenden Unterschiede zwischen den einzelnen 
Gattungen bestehen. Demgegenüber sind gewisse Untergat­
tungen und Sektionen früherer Autoren und von T h i e l e  
(Handb. syst. Weichtierkunde) wegen Vereinfachung des 
Systems (bei möglichst genauer Berücksichtigung der 
Forschungsergebnisse) zu selbständigen Gattungen erhoben 
worden (z. B. bei Laciniaria s. lat.). Was nun von einzelnen 
Autoren bei gewissen Arten untergebrachte besondere 
Formen anbelangt, so habe ich diese deshalb nicht bewertet, 
bezw. näher bezeichnet, da sie meist nur mangelhaft bekannt 
sind und wohl auch nicht immer berücksichtigt wurden. Un­
ter diesen gibt es gute Untergattungen, die in scharf begrenz­
tem Gebiet Vorkommen (wie Clausilia dubia transsylvanica, 
Laciniaria plicata transsylvdnica), ferner lokal bedingte Va­
rietäten und Formen. Die in der Literatur als „Formen“ be­
trachteten Stücke sind z. T. sog. „Mutationen“ („Blend­
linge“, wie albina, flaviiia, virescëns, viridana), z. T. be­
ziehen sich diese Benennungen auf die Gehäsegrösse, aber 
auch unter diesen gibt es solche, die sich auf ein gewisses 
Gebiet beschränken (z. B. Laciniaria biplicata grctndis). Das 
vorliegende Verzeichnis ist eben als Vorarbeit zu einem tier- 
geographischen Studium der ungarischen Clausiliiden ge­
dacht. Zu diesem Zwecke, um nämlich die Lebenssitätte der 
einzelnen Arten auch persönlich kennen zu lernen, machte ich 
in den vorigen Jahren mit Unterstützung der Ungarischen 
Akademie der Wissenschaften verschiedene Forschungsaus- 
fliige. Die Familie der Clausiliiden stellt ja insbesondere in 
Siebenbürgen eine tiergeographisch hochinteressante Gruppe 
dar, die sich allem Anschein nach mit einer tiergeographischen 
Methodik am besten erforschen lässt.

Vollständigkeitshalber habe ich alle jene Formen aufge­
nommen, die in der F. R. H. (= Fauna Regni Hungáriáé) als 
Arten angeführt sind. Dies tait ich auch in dem Falle, wenn 
nach 1902 keine neuen Vorkommnisse angeführt wurden. Bei
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den Alopien ist die von L. S o ó s in seiner Monographie ge­
gebene Reihenfolge eingehalten, eingetragen sind jedoch die 
von R. K i m a k o w i c z  angeführten momenklatorischen und 
sonstigen Angaben, falls diese sich auf das in der F. R. H. 
berücksichtigte Gebiet Ungarns beziehen.

Die Fundorte habe ich in der in F. R. H. üblichen Weise 
nach den Bezirken I—VIII geordnet, da mir aber diese mit­
unter zu sehr künstlich erschienen, so habe ich diesbezüglich 
gewisse geringfügige Änderungen eimgeführt. So ist im vor­
liegenden Verzeichnis als Nordgrenze Siebenbürgens der 
Oberlauf des Tisza-Flusses und der linkseitige Zufluss Visé 
genommen. Die in den Berggebieten des Kom. Bihar befind­
lichen Fundstellen sind nicht in I., isondem in V. (Sieben­
bürgen) untergebracht. Die wenigen Budapester Angaben 
gehören dem II. Bezirk (Westungarn) an, da die Fundorte 
im Ungarischen Mittelgebirge in den Budaer Bergen liegen. 
Innerhalb der einzelnen Bezirke sind die Vorkommnisse bei 
den einzelnen Arten in ähnlicher Reihenfolge, d. h. möglichst 
folgerichtig aufgezählt, uzw. in Westungarn im Allgemeinen 
von Süden nach Norden, im Karpatengebiet von Westen 
nach Osten schreitend. Genauere Fundortsangaben innerhalb 
eines Gebirges, sowie die Umschreibung gewisser Fundorte 
sind in Klammern gesetzt. Die Anführung von geologisch- 
petrographischen Daten und der Höhenlage musste diesmal 
unterlassen werden. Ein Strich (—) zwischen zwei Lokali­
täten bedeutet „zwischen“, oder „unterwegs zwischen“ den 
genannten Stellen.

Alopia H. & A. Adams 1855.
Alopia glauca E. A. Bielz 1853. A. binodis M. Kima­

kowicz 1893, R. Kimakowicz 1936. (Anait.: A. J. W a g n e r  
1914) : V. Gyergyóbékási szurdok, Gyilkoskő, Cohárd, Nagy- 
hagymás, Vöröskő, öcsém, Kurmatura, Vigyázókő, Egyeskő, 
Tarkő (Térkő).

-------latens L. Pfeiffer 1853: V. Gyergyóbékási szur­
dok (Pokol tornáca), Gyilkostó, Kis Cohárd, Nagyhagymás, 
Öcsém, Kurmatura, Tarkő.

Alopia cyclostoma E. A. Bielz 1858: V. Bucsecs (R. K i- 
m a k o w i c z  1928, L. S o ó s 1928).

-------albicostata M. Kimakowicz 1894: V. Bucsecs.
Alopia lactea E. A. Bielz 1853. (A. canescens Charpen­

tier 1852 ?, A. glauca E. A. Bielz 1863, Anat.: L. S o ó s 1928) : 
V. Bodzái hegység (Csukás, Piroska, Tygeile, Kis Dobro­
mir). — albina E. A. Bielz 1861: Tészta, Bodzái hágó.

— — nefaria M. Kimakovicz 1894: V. Bodzái hegység 
(Bratocsa).

—- — transitons M. Kimakowicz 1883: V. Bodzái hegy­
ség (Kulcu Natri, Nagy Dobromir, Kis Dobromir, Sipot völgy,
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Piscul Sicului, Tejkő, Albile, Bratocsa). — flavina Schlesch 
1928: Kis Dobromir.

— — costata E. A. Bielz 1859: A . Bodzái hegység 
(Csukás — Tészla).

—; — inornata M. Kimakowicz 1894. (derepens M. Ki- 
makowicz 1894): V. Bodzái hegység (Csukás — Tészla). — 
albina Schlescli 1928: Csukás — Tészla.

— — caesarea M. Kimakowicz 1894: V. Bodzái hegy­
ség (Döblény völgy).

------ - striaticollis M. Kimakowicz 1894: V. Bodzái hegy­
ség (Tészla, Babarunka völgy).

------ costicollis M. Kimakowicz 1894: V. Bodzái hegy­
ség (Dongókő).

— — proxima M. Kimakowicz 1894: V. Bodzái hegy­
ség (Dongókő). — albina R. Kimakowicz 1936: Dongókő.

—- — ambigua M. Kimakowicz 1883: A7. Bodzái hegy­
ség (Dongókő). — albina M. Kimakowicz 1894: Dongókő.

------ - Hemeri E. A. Bielz 1859. (Alberti M. Kimakowicz
1894): Y. Bodzái hegység (Dongókő, Strimbu völgye), (Bu- 
osecs (Malajesti völgy, nach B a b o r  & F r a n k e n b e r g e r  
1914). — albina M. Kimakowicz 1894: Dongókő.

------ laticosta O. Boettger 1879. (Anat.: L. Soós  1928):
Y. Bodzái hegység (Dongókő). — albina Schlesch 1928: 
Domgőkő.

— — mirabilis M. Kimakowicz 1894: Y. Bodzái hegy­
ség (Magúra). — albina Schlesch 1928: Nagy Magúra, Csu­
kás, Döblény völgy.

Alopia straminicollis Charpentier 1852. (Anat.: L. S o ó s 
1928): Y. Bucsecs (Velikán, Ciganesti völgy). A. stramini­
collis ssp. transsylvanica R. Kimakowicz 1933: A7. Bucsecs
(Velikán, Velikán völgy, Hohe Wand). Bezüglich des Fund­
ortes siehe die Anmerkung von R. K i m a k o w i c z  1933,
p. 122.

—--—• novalis M. Kimakowicz 1894: V. Bucsecs (Ve­
li kán).

------ Druyvesteijni L. Soós 1928: V. Bucsecs (Ciga­
nesti völgy). Siehe R. K i m a k o w i c z  1933.

Alopia intercedens Rossmässler 1859. (Anat.: A. J. 
W a g n e r  1914, L. S o ó s  1928): V. Királykő (Kolcu Kapa- 
cini, Stina Aíartoiu, Turnu, Kis Királykő), Magúra (Kolcu 
Galbinari).

------ subcosticollis A. Schmidt 1868: A7, albina Schlesch
1928: Tónit jes — Magúra.

------ - connectons L. Soós 1928: A7. Bucsecs (Velikán,
Ciganesti völgy). A. straminicollis ssp. transsylvanica R. K i­
makowicz 1933: Bucsecs (A7etikán, A7elikán völgy, Hohe 
AArand).
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------ Boettgeri M. Kimakowicz 1894: Y. Zernest (Riu
völgy).

------ monacha M. Kimakowicz 1894 : V . Bucsecs („am
Raupenberg bei Kronstadt“, B a b o r & F r a n k e n  b e r ­
g e r  1914).

— — subita M. Kimakowicz 1894: V. Királykő (Barát­
kő = Kolcu Filiilor, Krepatura). — albina M. Kimakowicz 
1894: Colitiu Chiliilor. —• Siehe: A. alpina alpina R. Kima­
kowicz 1933 ssp. beata R. Kimakowicz 1933.

Alopia plumbea Rossmässler 1839. (Anat.: A. J. W a g ­
n e r  1914, L. So ó s  1928): Y. Bucsecs (Törcsvár — Brassó, 
Brassó, Rung). — albina E. A. Bielz 1861: Brassó (Graft, 
Kapellenberg), Bucsecs.

—- —- Schmidti M. Kimakowicz 1894: V. Keresztény- 
havas (=  Schuler, Cristian, an höheren Stellen).

-------bellicosa M. Kimakowicz 1894: V. Keresztény-
havas (Farkasverem =  Wolfsschlucht). — albina Schlesch 
1928: Wolfsschlucht.

Alopia regalis M. Bielz 1851. (Analt.: L. S o ó s  1928) : 
V. Tömös, Keresztényhavas (= Schuler, Cristian), Nagykő­
havas (Hohenstein, Piatra mare).

-------adventicia M. Kimakowicz 1894. (Anat.: L. So ó s
1928): V. Nagykőhavas, Kiskőhavas.

-------bifrons A. Schmidt 1868: V. albina M. Kimako­
wicz 1894: Kiskőhavas.

-------mutabilis M. Kimakowicz 1894. (Anat.: A. J.
W a g n e r  1914): Y. Nagykőhavas, Kiskőhavas. — albina M. 
Kimakowicz 1894: Bácsfalu, Nagykőhavas.

-------Mathildue M. Kimakowicz 1894: Y. Tömös, Ta-
mina hasadék, Bucsecs (Vladec völgye).

----- 1-  Deubeli Westerlund 1892. (Anat.: L. S o ó s  1928):
Y. Nagykőhavas (Garcsin völgye). — albina M. Kimakowicz 
1894: Garcsin völgye.

-------Wagner i M. Kimakowicz 1894. (Anat.: A. J.
W h g n e r  1914): V. Keresztényim vas (Nagy Krukur). — 
albina Schlesch 1928: Nagy Krukur.

-------proclivis M. Kimakowicz 1894: Y. Keresztény-
havas (Riittli szurdok).

-------princeps L. Soós 1928: V. Brassó (Nagy Függőkő) .
Alopia Fussiana E. A. Bielz 1852: Y. Királykő (Kolcu 

Prelungu, Stina Vleduski, Yal Dinéi, Vurfu Baciuíui =  Pász- 
to/orom, Stina Martoiu, Vurfu Mogila).

------ - diabolina M. Kimakowicz 1883 (+ A. adventicia
glabriuscula M. Kimakowicz 1894, nach L. S o ó s  1928, 
Anat.: L. So ó s  1928): V. Királykő (Móra Dracului =  ö r­
dögmalom, Cornu Piatra, Cornu Pictai, Capul Tamasului), 
Nagykőhavas (Csiirkomező), Bodzái hegység (Dongókő).

-------insignis E. A. Bielz 1859. (Anat.: L. S o ó s  1928) r
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V. Királykő (Krepatura).
Alopia bogatensis É. A. Bielz 1856: V. Persányi hegy­

ség (Felsőkomána, Krizba, Homoródalmás, Vargyae völgye, 
Kákova, Kohát).

— — angustata E. A. Bielz 1859: V. Persányi hegy­
ség (Felsőkomána, Krizba, Homoródalmás, Vargyas völgye, 
P. Dabis, Kolcu Pesten).

Alopia occidentalis O. Boettger 1879. (Anal.: L. S o ó s  
1928): Y. Petrozsény (Piatra Rosie, P. Rosie — P. Lesului).

— — Jickelii M. Kimakowicz 1894: Y. Petrozsény (Vul­
kán hegység: Nagy Skok, Kimpu Sirului, K. Mielului).

— —- microstoma M. Kimakovicz 1883: V. Petrosz 
(Piatra Sipotului, Zsil völgy).

Alopia livida Menke 1830. (Anat.: L. S o ó s  1928). A. 
Julii A. J. Wagner 1914, A. mixa R. Kimakowicz 1933. (Vergl. 
R. K i m a k o w i c  z, Arch. Molluskenk. 63. 1931, p. 40) : V. 
Bucsecs (Buksoj, Malajesti völgy, Ciganesti völgy, Velikán, 
Ciinciu, Gaura, Vurfu Batrina, Strunga nyereg, Politza, Pan- 
tecile uswT.), Bodzái hegység (Dongókő), Abrudbánya (Vul­
kán), Aranyosfő =  Szkerisora (Ordinkus völgy, Poarta Jo- 
nellii, Hoancele Caldarilor), Bánffyhunyad (Piatra Arse), 
Zalatna (Fenesi Kecskekől).

—- — bipalatalis M. Kimakowicz 1894: V. Bucsecs (Ma­
la jesti völgy, Buksoj).

------ sorurcula L. Soós 1928. (Anat.!), A. mixa R. Ki­
makowicz 1933: V. Bucsecs (Velikán).

------ maxima A. Schmidt 1856: V. Zernest, Törosvár
(Magúra maré, Magúra mica).

Alopia Meschendorf éri E. A. Bielz 1858: V. Persányi 
hegység (Kotla = Feketehalmi hegy). — albina O. Boettger 
1882: Brassó (Zeidner Berg).

------ Jekeliana L. Soós 1928. (Anat.!): V. Törcsvár
(Magúra: Valea lui Nene).

------ cybaea M. Kimakowicz 1894. (Anat.: L. S o ó s
1928): V. Zernest (Magúra: Kolcu Galbinari, Kis Királykő).

------ obesa M. Kimakowicz 1883: V. Zernest (Riu völgy,
Propásta, Kis Királykő: Vale Drage Slovenilor).

------ hypula L. Soós 1928. A. mixa R. Kimakowicz
1933: V. Bucsecs (Ciganest, \ relikán völgy, Velikán, Hohe 
Wand).

Alopia, mixa R. Kimakowicz 1933: V. albina R. Kima­
kowicz 1936: Bucsecs (Velikán).

------ velicana R. Kimakowicz 1933: V. Bucsecs (Veli­
kán völgy, Ciganesti lejtő).

Alopia, Lischkeana Charpentier 1 1852. (Anat.: A. J. 
W a g n e r  1914) : V. Királykő (Pásztororom = Vurfu Baciu- 
lxi i, Kolcu Prelungu, K. Kapacini, St ina Martoiu, Val Spirle, 
V. Mogile, Propásta, Riu völgy).
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— — grdndis E. A. Bielz 1861: Y. Kis Királykő (Turnu, 
Turnu — Kis Királykő).

-------violacea M. Kimakowicz 1894: V. Kis Király kő.
Alopia Bielsi L. Pfeiffer 1849. (Anat.: L. So ó s  1928): 

Y. Vajdahuny ad (Várhegy). — albina Schlesch 1928: Vajda- 
hunyad (Zalasdi völgy).

-------tenuis E. A. Bielz 1861. (Anat. : L. So ó s  1928) :
V. Erdélyi Érchegység (Bedelői hegység, Tordai szakadék, 
Koppánd usw., vergi. A. J. W a g n e r  1922).

— — clathrata Rossmássler Í859: III. Szádéiői szurdok.
Herilia H. & A. Adams 1855.
Herilia, dacica L. Pfeiffer 1848. (Anat.: A. J. W a g n e r  

1914) : VI. Kazán.
Herilia bosniensis L. Pfeiffer 1868: VII. Plitvica.
M ed ora H. & A. Adams 1855.
Medora Barbiéri L. Pfeiffer 1888.
Me dora agnata Anton 1839: VII. albina Schlesch 1928: 

Brusane (Ostri Kozjak).
Delima Hartmann 1842. -—- D. gibbula Rossmássler 1836, 

D. bosniensis L. Pfeiffer 1868, D. ornata Rossmássler 1836 
(Anat.: L. S o ó s  1917), B. semirugata Rossmássler 1836, D. 
vibex Rossmássler 1839, D. conspurcata Rossmássler 1836, D. 
decipiens Rossmássler 1836, D. gospici L. Pfeiffer 1866 (Anat.: 
L. S o ó s  1917), I). binotata Rossmássler 1836, D. satura
Rossmássler 1879.

Macedonica O. Boettger 1877. (Serbica 0. Boettger
1877).

Macedonica marginata Rossmássler 1835. (Anait.: L. 
S o ó s  1930) : V. Kiscíisznód.

Cochlodina Férussac 1821. (Marpessa Gray 1821, Clau- 
siliastra L. Pfeiffer 1855).

Cochlodina. transsylvanica E. A. Bielz 1863. (Anat.-: L. 
S o ó s  1917): V. Tordai szakadék. — pellucida M. Kimako­
wicz 1883: Vajdahunyad (Várhegy), Govasdia, Tordai 
szakadék.

Cochlodina cerata Rossmássler 1836. C. Parreyssi Ross­
mássler 1839. (Anat.: L. S o ó s  1917): III. Börzsönyi hegy­
ség (Nagyinóc), Körmöcbánya, Yasberzencei völgy, Dallos, 
Saskővárai ja, Mátra (Kékes), Bükk (Felsőtárkány [Istrán­
gom szurdok], Bánkút, Alsó Sebes völgye), Szilicei fensík 
(Berzence). — albina Schlesch 1928: Tamásfala. IV. Borsava 
heffy. V. Gután hegység (Szturi völgy), Kolozsvár (Miké 
kert, Botanikus kert).
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Cochlodina laminata Montagu 1803. (Anat. : A. J. W a g- 
n e r  1914): I. Drávatorok, Mohács, Bátorliget. II. Mecsek 
(Zobákpuszta, Komló — Mánia, Melegvölgy: Kőlyuk), Ba­
kony (Kékhegy), Kőszeg, Cák, Léka, Velem, Gönyü, Buda­
pest (Hűvösvölgy). 111. Börzsönyi hegység (Nagyinóc), 
Nagyszál, Szklenófürdő, Körmöcbánya, Mátra (Galyatető, 
Kékes), Bükk (Felsőtárkány [Kalókút, Bélkő, Mészvölgyi 
szurdok], Szent István barlang), Babia Gora, Pieninek. IV. 
Huszt, Dóiba, Buzsora begy, Gyilalja, Vucskómező, Volóc, 
Máramarossziget, Rahó, Tiszaborkút. V. Gutin hegység 
(Szturi völgy, Gutin, Izvora, Izvora — Rozsály, Izvora — 
Feketepatak), Désakna, Branyistya, Gyergyóbékási szurdok, 
Gyilkostó (Csikibükk), Gyilkos havas, Kis Cobárd, Szováta, 
Tusnád (Nagy Csornád), Nagyszeben, Kisdisznód, Aranyos­
fő = Szkerisora (Bojárul Gheitzarului), Kolozsvár (Mikó 
kert), Révi szurdok. — M ina  Charpentier 1852: III. Bélái 
nfészhavasok. V. Porumbák, Riu Szátului, Prézbe (b. Nagy­
szeben), Dus, Rézbánya (Valea Saca). — virescens A. Schmidt 
1868: V. Sebesvölgy (Teu).

—- — grossa Rossmässler 1838. In F. R. H. als Art an­
geführt.: VII. Plitvica. — albina Schlesch 1928: Fuzine, 
Risnjak.

Cochlodina polita A. Schmidt 1868.
Cochlodina fimbriata Rossmässler 1835: — albina O. 

Boettger 1882: VII. Vucinicselo, Rismjak, Fuzine, Delnice, 
Kapela (Jasenak, Klek b. Ogulin, Sitalak), Plitvica, Crkvenica, 
Velebit (Pljesevica, Lomska duliba [Kita], Crni Padez — 
Satorina, Klementa b. Satorina, Begovaca, Krasno, Stirovaca, 
.Jadicevac, Metla [Crna duliba], Ostarija, Ljubicko brdo, 
Sladovaca, Gospdc, Ramenokorito, Crnopac [Kita b. Gracac], 
Bjela Lasiea, Burna Kosa, Mali Halan).

Cochlodina commutata Rossmässler 1836.
------ ungulata Rossmässler 1838: II. Bakonybél (K o r-

m os 1903). — VII. albina L. Pfeiffer 1901: Benkovac, 
Fuzine.

Cochlodina curta Rossmässler 1836.
Cochlodina orthostoma, Menke 1830. (Anat.: L. S o ó s  

1917): III. Körmöcbánya, Mátra (Galyatető, Kékes), Bükk 
(Alsó Sebes völgye), Pieninek. IV. Dolha, Buzsora hegy, Gyil­
alja, Vucskómező, Volóc, Plaj hegy, Németmokra, Gyertyán- 
liget (Krajna Bika), Rahó, Tlszaiborkút, Kőrösmező, Hoverla, 
Borsabánya. V. Nagv Pietrosz, Gutin hegység (Szturi völgy, 
Izvora, Izvora. — Rozsály. Izvora — Feketepatak, Gutin), 

/ Gyergyóbékási szurdok, Gyilkostó (Csikibükk). Gyilkos­
havas, Kis Cobárd, Szováta, Tusnád (Nagy Csornád), Sebes­
völgy (Teu). — viridana Westerlund 1878: III. Tátra, Sze- 
pesbéla, Szádelő. IV. Oroszvég. V. Fogarasi havasok (Terica, 
Árpási völgy).
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— — filiformis E. A. Bielz 1863: III. Bükk (Garadna 
völgy), Szádelői szurdok, Aj i völgy. IV. Máramarosszigöt. 
V. Gyergyóbékási szurdok, Csikbalánbánya (Egyeskö), Ár­
kos, Nagykőhavas (Hétlétrás út), Zernest (Riu völgy). — 
viridana M. Kimakowicz 1883: Y. Fogarasi havasok (Szű­
rül), Cód.

Charpentieria Stabile 1864. (Dilatoria Vest 1867). — 
Ch. tenuilabris Rossmässler 1842, Ch. pirostoma O. Boettger 
1878, Ch. succineata Rossmässler 1836, Ch. Marcki L. Pfeiffer 
1868, Ch. raricosta O. Boettger 1878, Ch. Marchesetti Stos- 
sich 1883, Ch. capillacea Rossmässler 1836, Ch. Mathildae 
Westerlund 1878, Ch. Dazuri L. Pfeiffer 1868, Ferner:

Charpentieria pulchella L. Pfeiffer 1848.
------ Kolosvàryi H. Wagner 1939: VII. Plitvica.

Charpentieria Horvâthi L. Soôs 1908: VII. Velebit 
(Burna Kosa, Dusice, Vaganski Vrh). —• albino, Schlesch 
1928: Burna Kosa.

------ mutata L. Soós 1908: VII. Velebit (Dusiee, Sveto
Brdo, Mali Rainac).

Charpentieria Emmae L. Soôs 1908: VII. Velebit (Crno- 
pac Kita b. Gracac).

Charpentieria hadrochila L. Soôs 1908: VII. * Velebit 
(Metla b. Ositaria, Sladovaca).

Charpentieria Méhelyi L. Soôs 1908: VII. Kapela 
( Jasenak).

Papillifera Hartmann 1842.
Papïllifera bidëns Linné 1758: VIII. Fiume (dextrorsa 

O. Boettger 1882).
Clausilia Draparnaud 1805. (Kuzmicia Brusina 1870.) 
Clausilia parvula Studer 1820. (Anat.: L. So ô s  1917):

II. Keszthely ( C s i k i  in F. R. H. 1902, E n t z  1941).̂
Clausilia. dubia Draparnaud 1805: II. Mecsek (Zobák- 

puszta, Komló — Mánfa, Melegvölgy: Kőlyuk). III. Bör­
zsönyi hegység (Xagyinóc), Nagyszál, Körmöcbánya, Mátra 
(Galyatető, Kékes), Bükk (Felsőtárkánv [Istrángom szur­
dok, Mészvölgyi szurdok], Garadnavölgy, Alsó Sebes völgye), 
Aggtelek, Szilicei fensík (Berzéte). Babia Gora. V. Brassó 
(Nagy Függőkő), Révi szurdok. VI. Kazán. — albino, A. 
Schmidt 1857: IV. Kárpátok, Kotlina völgy, Tátra.

------ speciosa A. Schmidt 1857: III. Áji völgy.
-— —■ vindobonensis A. Schmidt 1857: II. Kőszeg, Léka.

III . Mátra (Kékes).
------obsoleta A. Schmidt 1857: III, Körmöcbánya

(Skalka), Lepusny völgy, Babia Gora, Pieninek.
—- — transsylvanica A. Schmidt 1857: III. Pieninek.

IV. Moheljki, Csorna Hora. V. Györgyóbékási szurdok, Nagy-

72



kőhavas (Hétlétrás út), Brassó (Salamon szikla), Tordai sza­
kadék, ZaJatna (Fenesi Kecskekő, Yalea mica), Aranyosfő = 
Szkerisora^ (Po járul Ghetzarului, Hoancele Caldarilor, Sgu- 
rasti), Alsójára (Sacel: Yalea Huzi), Petroasa (Ponor, Kom. 
Bihar), Kolozsvár (Botanikus kert, Bükk).

------ - Traxleri Csíki 1903: IV. Oroszvég (Kom. Bereg).
Clausilia cruciatu Studer 1820. (Anat.: L. S o ó s  1917): 

III. Körmöcbánya, Mátra, (Kékes), Bükk (Bánkút), Pieni- 
nek. IV. Yi bor lát, Bresztó, Borló-Gyil hegység, Kőrösmező, 
Zimr, Lopuszanszka völgy, Hoverla, Borsabánya. V. Nagy 
Pietrosz, Kelemen hegység (Dregus), Gyergyóbékási szur­
dok, Gyilkoskő (Kupás), Kis Cohárd.

------ - minima A. Schmidt 1857: III. Mátra (Kékes).
Babia Gora.

— — gracilis A. Schmidt 1857: V. Csíkbalánbánya 
(Egyeskő).

Clausilia pumila C. Pfeiffer 1828: I. Bátorliget. II. Zala­
egerszeg, Felsőaranyod, Kaposvár, Szentbalázs. III. Bükk 
(Felsőtárkány: Kálókét). V. Nagytalmács. — albina 0. 
Boettger 1882: V. Bázna, Kisdisznód.

------ succosa A. Schmidt 1857: II. Aszófő. III. Bükk
(Ómassa).

Iphigena Gray 1821. (Macrogastra Hartmann 1841, Pli- 
caphora Hartmann 1844, Pirostoma Vest 1867, Pirostoma 
Westerlund 1902).

Iphigena ventricosa Draparnaud 1805: II. Mecsek (Bü­
dösvíz, Erdőmecske, Varasdi völgy, Komló — Mánfa), Ka­
posvár, Bakony, Kőszeg, Hámortó. TII. Börzsönyi hegység 
(Nagyinóc), Szklenófiirdő, Körmöcbánya, Vasberzenceii völgy, 
Hallos, Bükk (Felsőtárkány: Kálókét), Szádelői szurdok, 
Babia Gora, Pieninek. IV. Tiszabogdány.

Iphigena tumida Rossmässler 1836: III. Körmöcbánya, 
Dallos, Babia Gora. IV. Szvidovec, Volóc, Terebesfehérpatak, 
Rahó, Tiszaborkút, Kőrösmező, Rahó, Lopuszanszka völgy, 
Kozmescsek, Okula havas. V. Gutin hegység (Szturd völgy, 
Izvora), Kelemen hegység (Kranga).

Iphigena plicatula Draparnaud 1801: II. Kőszeg. III. 
Szklenófürdő, Körmöcbánya, Vasberzencei völgy, Dallos, 
Saskővárai ja, Bükk (Alsó Sebes völgye), Szádelői szurdok, 
Babia Gora. IV. Ungvár, Munkács, Borló-Gyil hegység, Dolha, 
Borsava hegy, Buzsora, Gyilalja, ökörmező, Rahó, Tisza- 
bogdány, Gyertyánliget (Krajna Rika), Hoverla, Borsabánya.
V. Nagy Pietrosz.

------ ruinai Scholtz 1853: II. Bozsok, Léka.
------ cruda A. Schmidt 1857 : III. Árvavárálja, Magas

Tátra. IV. Y7olóc, Németmokra. V. Gutin hegység (Szturi 
völgy).
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I. plicatula Drap, und I. plicatula latestriata A. Schm. 
1: V. Gutin hegység (Szturi völgy, Izvora, Izvora — Rozsály, 
Gutin).

Iphigena latestriata A. Schmidt 1857: III. Bahia Gora, 
Pieninek. IV. Már am ar ossz igei, Tiszaborkút, Kőrösmező, Ti- 
szabogdány, Hoverla. V. Gutin hegység: siehe bei I. plicata 
Drap., Görgényi hegység (Borita), Kelemen hegység (Biszt- 
riea völgy, Kolibica, Kranga), Gyergyóbékási szurdok, Szo- 
váta, Tusnád (Nagy Csornád), Árkos, Bucsees, Zernest (Riu 
völgy).

—■ — obsoleta A. Schmidt 1857: IV. Kvaszny völgy, 
Hoverla.

Laciniaria Hartmann 1842. (Álinda H. & A. Adams 
1855).

Laciniaria plicata Draparnaud 1805: II. Mecsek (Zobák- 
puszta, Komló — Mánia, Melegvölgy: Kőlyuk), Zamárdi, 
Keszthely, Balatonederics, Szigliget, Nagylázhegy, Tapolca, 
Balatonrendes, Aszófő, Tihany, Balatonfüred, Balatonalmádi, 
Kőszeg, Cák, Gönyii, Budapest (Hűvösvölgy). III. Börzsönyi 
hegység (Nagyinóc), Szklenófürdő, Körmöcbánya, Bükk 
(Feísőtárkány [Kalókút, Mészvölgyi szurdok], Garadnavölgy, 
Alsó Sebes völgye), Szádelői szurdok, Áji völgy, Pieninek.
V. Gyergyóbékási szurdok, Gyilkos havas, Brassó, Bucsecs, 
Zernest (Riu völgy), Nagytalmács, Tordai szakadék. Kolozs­
vár (Botanikus kert), Nagyvárad. VI. Herkulesfürdő. — al­
bino, A. Schmidt 1857: III. Tátra, Zemplén. V. Nagyszeben.
VI. Bánát.

------ transsylvanica M. Kimakowicz 1883: V. Nagykő­
havas (Hétlétrás út).

------ bilmrica Clessin 1887: V. Révi szurdok.
------ implicata E. A. Bielz 1851: III. Pieninek.
Laciniaria biplicata Montagu 1803. (Anat.: A. J. W ag- 

n e r  1914): I. Drávatorok. II. Mecsek (Komló — Mánfa, Me­
legvölgy: Kőlvuk), Ságvár (Káptalani erdő), Balatonalmádi, 
Kőszeg, Bozsok, Léka, Velem, Sopron, Gönyii, Budapest III. 
Börzsönyi hegység (Somos), Szklenófürdő, Körmöcbánya, 
Dallos, Saskővárai ja, Vasberzencei völgy, Mátra (Kékes), 
Bükk (Feísőtárkány [Sziklaforrás, Bélkő. Istrángom szur­
dok], Garadna vöígy, Szentlélekhegy — Dédesi rom, Alsp 
Sebes völgye), Szilicei fensík (Berzéte). Bahia Gora. Pieni­
nek. IV. Huszt. V. Nagytalmács. — albino Gysser: II. Esz­
tergom, Budapest (Gellérthegy, Margitsziget).

—• — citrinella A. Schmidt 1868: III. Mátra (Galya­
tető, Kékes).

—- — sordida, A. Schmidt 1868: III. Aggtelek. Pieninek.
— — grandis Rossmässler 1838: II. Bakony (Kékbegy, 

Bakonybél). V. Árkos, Tordaturi szakadék.
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Idylopsina Lindholm 1924. (Idyia Vest 1867.).
Idylopsina pagana Rossmässler 1842. (Anal.: L. S o ó s  

1917).
Idylopsina rugicoUis Rossmässler 1836. (Anal.: L. 

So ó s  1917).
Strigilecula Kennard & B. B. Woodward 1923. (Stri- 

gillaria Vest 1867).
Strigilecula ccùna Held 1836: III. Szádelői szurdok, Ba- 

bia Gora, Pieninek. IV. Terebesfehérpatak, Ralió, Tiszabor- 
kút, Tiszabogdány, Hoverla. V. Gutin hegység (Izvora, Iz- 
vora — Feketepatak, Gutin, Szturi völgy, Izvora — Ro- 
zsály, Sikárló), Gyergyóbékási szurdok, Kis Cohárd, Szo- 
váta, Nagykőhavas (Hétlétrás út), Zernest (Riu völgy), 
Nagyitalmáes, Sebesvölgy (Teu), Segestyel (Sighistel: Dim- 
bul Colibii, Kom. Bihar). — viridana M. Kimakowicz 1883:
V. Királykő, Nagydisznód (Silbertal).

------ transsylvanica E. A. Bielz 1861: V. Zernest (Riu
völgy).

Strigilecula vetusta Rossmässler 1836. (Anat.: A. J. 
W a g n e r  1914): III. Bükk (Bánkút). V. Kolozsvár (Mikó 
kent), Révi szurdok.

Pseudalinda 0. Boettger 1877.
Pseudalinda fallax Rossmässler 1836. (Anat,: L. S o ó s  

1917) : IV. Márfamarosszigeit, V. Kelemen hegység (Kranga, 
Dregus), Görgényi hegység (Borta), Gyilkostó, Gyilkos ha­
vas, Kis Cohárd, Csíbbalánbánya (Egyeskő), Szováta, Tus­
nád (Nagycsomád), Bueseos, Sebesvöígy (Teu), Kolozsvár 
(Mikó kert). — viridcma M. Kimakowicz 1883: V. Keresz­
tényhavas, Fogarasi havasok (Szurul).

Pseudalinda stabilis L. Pfeiffer 1847. (Anat, : L. Soós  
1917): III. Pieninek. IV. Gyilalja, Szvidovec, Pláj, Német- 
mokra, Máramarossziget, Terebesfehérpatak, Kvaszny völgy, 
Hoverla. V. Gutin hegység (Gutin, Rozsály — Izvora), Ke­
lemen hegység (Kranga, Pláj), Gyergyóbékási szurdok, Kis- 
disznód. — albina Schleseh 1928: V. Szamosforrás, Detonata.

Pseudalinda viridana Rossmässler 1836. (P. montana 
L. Pfeiffer 1847. Anat.: L. S o ó s 1917): V. Seibesvölgy (Teu).
VI. Mehádia.

------ jugularis E. A. Bielz 1861: V. Buesecs. — poly-
xena Paquet: V. Erdély („östliche Hälfte der südlichen Ge­
birgskette“, M. K i m a k o w i c z  1883), Keresztény havas, 
Bueseos, Királykő (Kolcu Chiliilor). — viridana ( Ba b  or  & 
F r a n k e n b e r g e r  1914): V. Bucsecs.

Vestia P. Hesse 1916. (Uncinaria Vest 1867).
Vestia elata Rossmässler 1836. (Anat. : A. J. W a g n e r
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1914) : IV. Máramarossziget. V. Kelemen hegység (Kranga, 
Dregus), Görgényi hegység (Borta), Gyergyóbékási szurdok, 
Kis Cohárd, Csíkbalánbánya (Egyeskő), Szováta, Brassó, 
Bucsecs, Nagytalmács. — viridana M. Kimakowicz 1883: 
III. Strázsahegy, Szádelő (Vinkely völgy). V. Borszék, Csík­
balánbánya (Egyeskő, Nagyhagymás), Tészla, Bucsecs, Po- 
rumbák, Nagyszeben, Szebeni hegység (Stina Brenia'sa), Kis- 
disznód, Vöröstorony, Peltrozsény, Detonata.

Vestia gulo E. A. Bielz 1859: III. Szádelői szurdok, 
Babia Gora, Pieninek. IV. Munkács, Sztrojna, Laricsina, 
Borló-Gyil hegység (Szinyák), Szvidovec, Volóc, Pláj, Bor­
sava hegy, Buzsora, Gy il alja, ökörmező, Aknaszlatina, Tere- 
besfehérpatak, Rahó, Tiszaborkút, Tiszabogdány, Zimr, 
Kvaszny völgy, Hoverla, Borsabánya. V. Nagy Pietrosz, 
Gutin hegység (Szturi völgy, Izvora, Izvora — Rozsály), 
Szováta. — albino, Schleseh 1928: V. „Szamos“.

------ procera E. A. Bielz 1859. (In F. R. H. als Art an­
geführt): IV. Volóc.

------ viridana Dean 1924: III. Rózsahegy.
------ Paszlavszkyi Csíki 1903: IV. Sztrojna (Borló-

Gyil).
------ millenáris Csíki 1903: (In F. R. H. als Art an­

geführt): V. Bogáti völgy (Kom. Nagykiikiillő).
Vestia turgida Rossmässler 1836. (Anat.: L. S o ó s  

1917): III. Börzsönyi hegység (Nagyinóc — Nagyhideghegy, 
Csóványos), Körmöcbánya (Goldbrunni völgy), Dallos, Bükk 
(Bánkút), Babia Gora, Pieninek. IV. Pásziika, Kőrösmező, 
Zimr, Kvaszny völgy, Lopuszanszka völgy, Hoverla, Szvido­
vec. V. Gutin hegység (Rozsály, Izvora). — albino O. Boett- 
ger 1882, (virescens Hazay 1883): III. Trencsén, Rózsahegy 
(Cebrat), Tátra, Koitlina völgy.

------ elöngata Rossmässler: IV. Volóc, Kvaszny völgy,
Szvidovec.

------ abdita M. Kimakowicz 1883: albina Schleseh 1928:
V. Szebeni hegység (Dealu Jaru).

Baled Gray 1824.
Baled perversa Linné 1758. (Anat.: A. J. W a g n e r  

1914).
Graciliaria E. A. Bielz 1867.
Graciliaria concilians A. Schmidt 1857. (Anat.: L. S o ó s  

1930): V. Kisbár (Piatra Barului, dextrorsa M. Kimakowicz 
1883).

------undulata Strobel 1850: V. Petrozsény (Boli bar­
lang).

Ruthenica Lindholm 1924.
Ruthenica filograna Rossmässler 1836. (Anat.: A. [. 

W a g n e r  1914): I. Bátorliget. II. Mátra (Kékes), Szádelői
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szurdok, Szilicei fensík (Berzéte), Pieninek. IV. Huszt, Te- 
rebesfehérpatak, Rakó, Tiszaborkút. V. Szováta, Gyulaszeg, 
Kocsoládfalva, Nagytalmács, Sugág (Valea maré, Sebes), 
Tordai szakadék, Alsójára (Saoel: Valea Huzi, V. Bocului), 
Albák (\ alea Stearpa), Runk (Valea Runcului), Révá szurdok.

------ transsylvanica A. Schmidt 1868: — albina 0.
Boettger 1882: V. Brassó (Kapellenberg), Segestyeli völgy 
{Sighistel, Kom. Bihar).

------ gallinae E. A. Bielz 1861. (In F. R. H. als Art
angeführt).

Fusulus Fitzinger 1833.
Fusulus varians C. Pfeiffer 1828. (Anat.: A. J. W a g ­

n e r  1914): III. Körmöcbánya. — albina O. Boettger 1882: 
III. Tátra, Hermaneci völgy.

Fusulus interruptus C. Pfeiffer 1828.
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(Institut für Höhlenforschung und Bodenbiologie, Kolozsvár)

Beiträge zur Kenntnis d e r Lumbricidenfauna des 
Komitates Bars.

Von V. Pop (Kolozsvár)

Prof. D r. E. D u d i c h, der vor mehreren Jahren die 
beispielgebende Anregung einer faunistischen Monographie 
des Komitates Bars gab, sammelte u. a. auch Lumbriciden. 
Über das Ergebnis der Sammlung war teilweise schon berich­
tet worden (1, 2). Mit der Bestimmung des grössten Teiles 
des gesammelten Lumbriciden-Materials beauftragte Prof. 
D u d i c h den Verfasser dieser Zeilen, wofür ich auch hier 
meinen Dank aussprechen möchte. Tn dieser Sammlung, die 
sich nunmehr im Besitze des Ungarischen National-Museums 
befindet, sind folgende 12 Lumbrici den-Arten zu finden:

1. Allolobophora caligionosa (Sav.) f. typica. Fundort: 
Körmöcbánya, Sohlergrund, 12. VIII. 1936, ein geschlechts­
reifes Exemplar. Die typische Form dieser Art ist im Fauna- 
Katalog aus dem Orte Fuss verzeichnet. Die trapezoidé? 
Form dieser Art wurde von D u d i c h  auch in Nagysalló 
gefunden.

2. Allolobophora chlorotica (Sav.). Fundort: Vámos- 
ladány, „HidegkúlU-Quelle, 7. VI. 1932, ein junges Exemplar. 
Újbánya (Garam), 18. VI. 1932, ein geschlechtsreifes Exem­
plar. Nagysalló, 25. VIII. 1934, ein junges Exemplar.

3. Allolobophora rosea (Sav.) f. typica. Fundort: 
Körmöcbánya, Sohlergrund, 12. VIII. 1936, 2 Exemplare. In 
einem unlängst erschienenen Aufsatz (3) wies ich darauf 
hin, dass man diese ganz gewöhnliche Art, die unter dem Na-

80



men Eisenia rosea (Sav.) bekannt ist, eigentlich zu der Gat­
tung Allolobophora rechnen muss.

4. Eiseniella tetraedra (Sav.) f. typica. Fundort: ó h u t a ,  
Wasserfall, 10. VII. 1935, 5 geschlechtsreife Exemplare. Ma- 
gasmart, Bach, 5. IV. 1928, 5 geschlechtsreife und ein junges 
Exemplar. Kovácsi, Bach, 20. VI. 1932, 2 geschlechtsreife 
Exemplare.

5. Octolasium lacteum örley. Fundort: Körmöcbánya, 
Goldbrunner-Tal, 15. VIII. 1933, 3 Exemplare und Körmöc­
bánya, Sohlergrund, 12. VIII. 1936, 2 Exemplare.

6. Octolasium transpadanum (Rosa). Fundort: Da- 
márt, Quellen, an Wurzeln von Wasserpflanzen. 11. IV. 1933.-

7. Eisenia submontdna (Vejd.). Fundort: Nagysalló,
25. VIII. 1934, 2 junge Exemplare. Újbánya, 9. VII. 1935, ein 
Exemplar. Körmöcbánya, Nándor-Schacht, 300 m Tiefe, 20. 
VIII. 1936, ein junges Exemplar. Körmöcbánya, Skalka, 
1000—1800 m, 21. X. 1935 und 30. V III. 1936, 2 geschlechts­
reife und 9 junge Exemplare. Diese in den Karpaten sehr 
verbretitete Art wurde von D u d i c h (2) auch in Szklenó- 
fürdö gefunden.

8. Lumbricus rubellus Hoffmstr. f. typica. Fundort: 
Körmöcbánya, Goldbrunner-Tal, 14. VIII. 1933; Skalka, 
1000—1800 m, 26. V. 1935 und Sohlergrund 12. VIII. 1936, 
insgesamt 23 Exemplare. Zu dieser Art gehören auch die in 
Nagysalló (1924) und in Szklenófürdő (1927) gefundenen 
Exemplare, welche H. U do als L. castaneus bezeichnet 
hat (2).

9. Lumbricus polyphemus (Fitz). Fundort: Körmöc­
bánya, Skalka, 12. VIII. 1936, ein geschlechtsreifes Exem­
plar miit dem Gürtel am 37.—44. Segment und den Pubertäts­
wällen am V2 38.—V2 44. Segment. Die Borsten ab des 29.—32. 
Segmentes, des Gürtelsegmentes imd des 45.—49. Segmetes 
sitzen auf Drüsenpapillen. D u d i c h hat Exèmplare dieser 
Art auch in Fakóvezekény gesammelt.

10. Dèndrobaena platyura (Fitz) f. depressa■ (Rosa). 
Fundort: Rudnó-Tal, 18." VI. 1933, 1 gesohlechtsreifes Exem­
plar. Diese Form wurde von D u d i c h  (2) auch in Nagy­
salló und Tahi gesammelt.

11. Dendrobaena octaedra (Sav.) f. typica. Fundort: 
Körmöcbánya, Skalka, 1200 m, 9. VIII. 1933 und 30. VIII. 
1936, insgesamt 10 geschlechtsreife und ein junges Exemplar. 
Ich habe zwei gut erhaltene geschlechtsreife Exemplare mit 
gut entwickelten Gürtelorganen auf geschnitten: Bei einem 
fand ich keine Spur von Samensäcken, beim anderen nur zwei 
Paar Samensäcke im 9. und 12. Segment. Dieses Fehlen ist 
sicherlich nur zufällig und ohne Bedeutung.

12. De'ndrobaena tenuis (Eisen). Fundort: Körmöcbá­
nya, Skalka, 1200 m, 9. VIII. 1933 und 30. VITT. 1936, insge­
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samt 7 geschlechtsreife und 1 jüngeres Exemplar. Die ge- 
schlechtsreifen Exemplare haben undeutliche Pubertätswälle 
am 28.—30. Segment. Diese Art war bisher unter dem Namen 
Bimastus tenuis (Eisen) bekannt. In meinem erwähnten Auf­
satz (3) habe ich darauf hingewiesen, dass diese Art zur 
Gattung Dendrobaena gehört.

LITERATUR: 1. Du dich,  E.: Faunisztikai jegyzetek. III. 
Állati. Köziem. 25. 1928, p. 38—45. — 2. Du dich.  E.: Faunisztikai 
jegyzetek. IV. Állatt. Köziem. 30. 1933, p. 120—129. — 3. Po p. V.: 
Zur Phylogenie und Systematik der Lumhriciden. Zool. Jahrh. 
Syst, 74. 1941. p. 487—522.

Data ad cognitionem  faunae  Coleopterorum 
Com itatus Ábaúj-Torna.

Scripsit E. Csiki (Budapest)

Mense Maio anni 1940 Coleoptera colligendi causa in 
Comitatu Abaúj-Torna (districtus Gönc) ad Füzér-Radvány 
habitavi, ubi in horto castelli (Kastély-szálló nominati) et in 
silvis montanis vicinitatis, possessionis Comitis S t e p  l ia.no 
K á r o l y  i, colligebam. Quoniam adhuc e Comitatu Abaúj- 
Torna solum faunam Coleopiterorum regionis civitatis Kassa 
et montium Tornensium cognoscimus aliquo modo, utile esse 
censeo enumerare Coleoptera a me circa Füzér-Radvány col­
lecta, Numerus post nomina Coleopterorum indicat diem in­
ventionis (mense Maio).

C a r ab i da e: Cicindela campestris L. 8, 9; ab. rubens 
Friv. 2 (conf. Fragm. Faun. Hung. 4. 1941, p. 94); ab. quin- 
quemaculata Beuth. 7, 8; ab. connata Heer 7, 8, 9. — Calosoma 
inquisitor L. 2, 6. — Carabus intricatus L. 12; convexus F.
9. — Leistus ferrugineus L. Bistefürdő 16. — Notiophilus ru- 
fipes Curt. 4, 7. — Bembidion lampros Hbst. 12; ab. properans 
Steph. 6; articulatum Panz. 6. — Trechus quadristriatus 
Schrnk. 12. — Amara aenea Deg. 3; lucida Duft. 3. — Ptero- 
stichus cupreus L. Bistefürdő 16; ab. Dinniki Lutslin. Biste­
fürdő 16; oblongo punctatus F. 2, 3; mêlas Creutz, 4, 7. —- 
Agonum assimile Payk. 2; ruficorne Goeze 2; dorsale Pont. 
2, 14. — Ophonus azureus F. 3, 7. — Harpalus affinis Schrnk. 
ab. viridulus Fourcr. (aeneus F.) 14; distinguendus Duft. 
14; cupreus Dej. 7; dimidiatus Rossi 2, 3, 7, 8, 9; pygmaeus 
Dej. 14; latus L. 8; rubripts Duft. 3; anxius Duft. 14. — Acu- 
palpus exiguus Dej. 9. — Metabletus obscuroguttatus Duft. 
9. -— Brachynus explodens Duft, 14; crepitans L. 14, Biste­
fürdő 16.
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H al i p I i d a e: Haliplus Heydeni Wehncke 3, 14; fla- 
vicollis Strm. 2, 3, 8.

1) y t i  s c i d a e :  Noterus crassicor'nis Müll. 14; clavi- 
cornis Deg. 9, 11, 16. — Laccophilus hyalinus Deg. 8; minutus 
L. 2, 3, 8, 11, 16. — Hyphydrus ovatus L. 2, 3, 8, 11, 16. — 
Hygrotus inaequalis F. 3, 11, 17; versicolor Schall. 2, 3. — 
llybius fenestratus F. 8, 9, 11, 12, 14, 16, 18; ater Dog. 9, 11; 
obscurus Marsh. 9, 11. — Nartus Grapei Gyll. 11. — Colym- 
betes fuscus L. 3, 9, 11, 14, 16, 18. — Hydaticus transversalis 
Pont. 8, 9, 11, 14. — Graphoderes austriacus Strm. 3. 8, 9, 11, 
13, 16; cinereus L. 9, 11, 14, 16, 18; ab. simulator Westh. 3; 
bilineatus Deg. 11, 18. — Acilius sulcatus L. 11, 14. — Dytis- 
cus dimidiatus Bergstr. 9; marginalis L. 8; ab. conformis 
Knze. 8, 11; circumcinctus Ahr. 9, 11, 14, 17. — Cybister In­
terimar ginalis Deg. 2, 3, 9, 14, 16.

G y r i n i  da  e: Gyrinus marinus Gyll. 3, 8, 11, 12; na­
tator L. 11.

S c y d m a e n i d a e :  Scydmaenus Hellwigi Hbst. 3.
S il  p h id  a e: Necrodes litoralis F. 10, 14. — Oeceopto- 

ma thoracicum L. 14. — Xylodrepa quadripunctata L. 10, 14. 
—• Silpha obscura L. 10. — Agathidium piceum Er. 8; rotun­
datum, Gyll. 12.

Or t h o - p e r i d a e :  Arthrolips obscurus Sahlbg. 8, 9.
S c a p h i d i i d a e :  Scaphosoma agaricinum L. 7; assi­

mile Er. 3, 7.
H i s t  er i d  a e: Sàprînus lateralis Motsch. 14; conjun­

gens Payk. 9, 14. — Gnathoncus rotundatus Kug. 7. — Hister 
quadrimaculatus L. ab. humeralis Fisch. 3, 7, 8, 18; cadaveri­
nus Hoffm. 7, 14; sinuatus 111. 14.

S t a p h y l i n i d a e :  Anthobium sorbi Gyll. 6. — Oma- 
Uum caesum Grav. 9. — Oxytelus sculvtus Grav. 9; Saulcyi 
Panel. 2; tetracarinatus Block 2. — Stenus ater Mannh. 4; 
pubescens Steph. 9. — Paederus riparius L. 3, 8, 9; litoralis 
Grav. 6. — Dolicaon biguttulus Boisd. Bistefürdő 16. — Xan- 
tholinus decorus Er. 9. -—• Philonthus politus L. 14; varius 
Gyll. 9; fulvipes F. 7; puella Nordm. 9: splendidulus Grav. 
8. — Staphylinus tenebricosus Grav. 4, 14; similis F. Biste­
fürdő 16. — Ontholestes murinus L. 7, 9, 14. — Bolitobius 
lunula,tus L. 17. —- Conosomus testaceus F. 2. — Tachypórus 
hypnorum F. 9. — Bolitochara bella Mark. 11. 16. — Ta­
chy usa, umbratica Er. 8, 10. —• Astilbus canaliculatus F. 18. —- 
Zyras lugens Grav. 10. — Oxypoda vittata Mark. 16. — Aleo- 
chara curtula Goeze 14; crassicornis Lac. 8: lata Grav. 14.

L u  c an i d a e: Dor eus parallelepipedus L. 4. — Syste- 
nocerus cribratus Muls. 7, 11.

S  c a r ab a e i d a e: Comis lunaris L. 4. 12. — Oniti- 
cellus fulvus Goeze 3. 9. — Caccobius Schreberi L. 3. 8. 9. — 
Onthophagus taurus Schreb. 3; ovatus L. 2, 3; verticicornis
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Laich. 2, 3; fracticornis Preyssl. 2, 3; vacca L. 8; nuchicornis 
L. 3, 13. — Geotrupes stercorosus Scriba 4. — Aphodius erra­
ticus L. 3; luridus L. v. nigripes Schh. 3; sticticus Panz. 10; 
prodromus Brlim. 2, 3; pubescens Strm. 2; mer darius F. 2, 3; 
fimetarius L. 3, 8; varians Duft. 3; granarius L. 3, 18. — Trox 
sabulosus L. 7. — Rhizotrogus aestivus 01. 2, 4, 7, 9, 10. — 
Melolontha melolontha L. 2. — Epicometis hirta Poda 2. — 
Cetönia aurata L. ab. piligera Reitt. 2. — Potosia cuprea F. 
V. metallica Hbst. 18.

H y d r o p h i l i d a e :  Limnebius crinifer Rey 9. — 
Hydrochus angustatus Germ. 9. — Coelostoma orbiculare F.
7. —• Sphaeridium bipustulatum F. 3; ab. quadrimacidatum 
Steph. 9. — Cercyon pygmaeus 111. 2. — Helochares griseus 
F. 11. — Philydrus minutus F. 8, 9, 11. — Hydrochara f  le­
vipes Steph. 9, 18. — Hydrophilus piceus L. 9.

B y t u r i d a e :  By  turns aestivus L. 3, 6, 11.
N i t i d u l i d a e :  Cateretes pedicularius L. 6; ab. scu- 

tellaris Laich. 4. — Meligethes atratus 01. 7, 18; coracinus 
Strm. 2; anthracinus Bris. 2; aeneus F. 2, 7; difficilis Heer 
2, 3; symphyti Heer 3, 4, 18. — Epuraea depressa 111. 2, 7, 12; 
unicolor 01. 3, 7, 18. — Librodor quadriguttatus F. 3, 8.

C r y p t o p h a g i d a e :  Atomaria nigriventris Steph. 8.
P h a l  acr i da  e: Stilbus atomarius L. 9.
L a t h r i d i i d a e :  Lathridiùs nodifer Westw. 8. — 

Corticarina gibbosa Hbst. 4.
M y c e t o p h a g i d a e :  Litargus cdnnexus Fourcr. 3, 9.
L y  c t i da e: Lyctus linearis Goeze 7.
C i s i da e: Cis boleti Scop. 9; setiger Meli. 6.
C o ly  d i i  d a e: Cerylon histeroides F. 2, 4.
E n d o m y c h i d a e :  Sphaerosoma globosum Strm. ab. 

rubrum Petri 2.
C o c c i n e l l i d a e , -  Subcoccinella 2Â-punctata L. ab. 

biundulata Pic 6. —• Scymnus pitnctillum Wse. 2, 7; auritus 
Thbg. 4, 7; Redtenbacheri Mulis. 2. — Adalia bipunctata L. 
ab. obesior Mad. 7. — Coccinula quatuor decim pustulata, L. 7 ; 
sinuatomarginata Fald. 4. — Sospita vigintiguttata L. ab. 
Kochi Heyd. 9. — Anisocalvia quatuordecimguttata L. 9. — 
Propylaea quatuordecimpunctata L. 3; ab. parum,punctata Sajó 
18; ab. Weisei Mad. 6, 7: ab. leopardina Wse. 3.

D e r m e s t i d a e :  Dermestes Frischi Kug. 14: laniarius
111. 4, 14; undulatus Brhm. 7, 14.

B y r r h i da e: Lamprobyrrhulus nitidus Schall. 12. — 
Byrrlms pilula L. 4, 8, 10, 12, 16.

è D r y o p i  da e: Dryops Ernesti Goz. 9.
B u p r e s t i d a e :  Anthaxia Croesus Vili. ( salicis auct.) 7.
T h r o sc i d a e: Throscus dermestoides L. 6, 8, 9, 16, 17.
E la t  er i d a e: Lacdn murinus L. 7, 9, 18. — Elater 

cinnabarinus Eschsch. 2; v. alropilosus Rye 2; sanguineus
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L. 2; sinuatus Germ. 2. — Limonius pilosus Leske 2, 6, 7; 
parvulus Pam:. 2, 7, 10, 18. —• Athous haemorrhoidalis F. 7, 
9, 10; ab. ruficaudis Gyll. 7;, subfuscus Müll. 4, 10. — Corym­
bites purpureus Poda 11; bipustulatus L. 3. — Prosternon 
tcsselatum L. 2, 4, 7, 10. — Agriotes acuminatus Steph. 3, 18, 
19; eldngatus Marsh. 10; sputator L. ab. rufulus Lac. 9. — 
Jjolopius marginatus L. 4, 10.

H e l o d i d a e :  Gyphon coarctatus Payk. 18.
C a n t h a r i d a e :  Cantharis fusca L. 18; rustica L. 3,. 

6; obscura L. 16; livida L. ab. rufipes Hbst, 12. —• Meta- 
cantharis haemorrhoidalis F. 7. — Rhagonycha limbata Thoms, 
18. — Malachius bipustulatus L. 8, 9; ab. immaculatus Key 
12. — Haplocnemus pini Redt. 7. — Dasytes coeruleus Deg. 
3, 7, 18; plumbeus Müll. 18.

C 1er i d a e: Pseudoclerops mutUlarius F. 18. — Thana- 
simus formicarius L. 7, 11. — Necrobia violacea L. 7, 18.

T e n e b r i o n i d a e :  Cylindronotus aeneus Scop. 2; 
dermestoides 111. 2.

A H  e c u l i d a e: Gonodera luperus Hbst. 16. — Omo- 
phlus rugosicoUis Brullé 18.

M or d e l l i d a e :  Mordellistena brevicauda Boh. 18; 
episternalis Muls. 18. —• Anaspis frontalis L. 2, 6, 18.

Mei o i d a e.- Meloë violaceus Marsh. 1, 2, 3, 7; varie­
gatus Don. 12, 16; cicatricosus Leach 2, 7.

A n t h i c i d a e :  Anthicus antherinus L. 3.
O e d e m e r i d a e :  Asclera coerulea L. 4, 6, 7, 10, 11.
C e r a m b y c i d a e :  Cerambyx Scopolii Fssly. 7, 12. — 

Rhagium sycophanta Schrnk. 7, 10; inquisitor L. 2, 4, 7, 10.
— Molorchus minor L. 18. — Callimus angulatus Schrnk. 11.
— Pyrrhidium sanguineum L. 2, 6, 7. — Anaglyptics mysti­
cus L. 16. — Plagionotus arcuatus L. 7. — Dorcadion aethiops 
Scop. 7; Scopolii Hbst. 3, 8, 11, 14; pedestre Poda 2; ab, 
austriacum Ganglb. 3. — Mesosa nebulosa F. 4. — Pogono- 
chaerus hispidulus Pili. & Mittp. 6; fasciculatus Deg. 11. — 
Phytoecia nigripes Yoet 9.

C h r y s o m el i d a e: Donacia bicolor Zsch. 9; vulgaris 
Zsch. 3, 7, 8, 11, 17, 18. — Plateumaris sericea L. 8, 9, 12, 16; 
ab. festucae F. 8, 9, 18; ab. armata Payk. 9; ab. nymphaeae 
F. 7, 8. — Orsodacne lineola Panz. ab. coendescens Dft, 2, 7.
— Lema lichenis Yoet 2, 3, 4, 6, 7, 8; melanopus L. 7. — Cya-
niris cyanea F. 8; affinis 111. 2, 4, 9, 18. — Cryptocephalus 
aureolus Suffr. 17, 18. — Chrysolina violacea Müll, (goettin- 
gensis L. nec L.) 18; fastuosa Scop. ab. speciosa L. 7. — 
Gastroidea polygoni L. 3. — Hydrothassa glabra Hbst, 4; 
marginella L. 2, 6. — Plagiodera versicolor Laich. 9, 18. — 
Chrysomela (Melasoma) vigintipunctcäum L. 3, 9, 18. — 
Phytodecta fornicata Brggm. 8. —- Phyllodecta vitellinae
L. 18. — Gallerucella lineola F. 9; pusilla Dft. 3, 7, 18. —
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Galeruca rufa Germ. 7. — Phyllotreta vittata F. 18. — 
Aphthona euphorbiae Schrnk. 6. — Longitarsus pratensis 
Panz 6; Gdnglbaueri Hktgr. 9; Linnaei Dft. 7; anchusae 
Payk. 3, 6; obliteratus Rosh. 2. — Haltica oleracea L. 3, 4, 
7. —- Chalcoides aurea Fourcr. 7; aurata Marsh. 3, 6, 18; 
Plutus Latr. 3, 6, 9. — Chaetocnema hortensis Fourcr. 9. — 
Psylliodes attenuata Koch 7 ; ab. picicornis Steph. 7 ; 
chrysocephala L. 3. — Hypocassida subf erruginea Selirnk. 7. 
— Cassida nobilis L. 9.

B r uc h i da  e: Bruchus loti Payk. 9.
A n t h r i b i d a e :  Platyrrhinus resinosus Scop. 8, 9. — 

Anthribus albinus L. 8, 9, 16, 18.
C u r  c u l i o n i  d a e: Otiorrhynchus multipunctatus F. 

7, 10. — Phyllobius cinerascens F. 18; oblongus L. 18; piri 
L. 7, 10, 18; ab. mali Gyll. 7, 18; ab. vespertinus Gyll. 9.— 
Polydrosus undatus F. 4, 7 ; mollis Stroem 3, 10. — Liopldoeus 
tessulatus Müll. 9, 18. ■— Brachysomus echinatus Boned. 9, 
12. — Sitona tibialis Hbst. 6, 7; ab. ambigua Gyll. 18; sulci- 
frons Thbg. 4, 9, 16; puncticollis Steph. 8; hispidula F. 8. — 
Mesagroicus obscurus Bob. 18. — Tanymecus palliatus F. 9. 
—• Cleonus pedestris Poda 2, 4, 8, Bistefürdö 16; tigrinus 
Panz. 7; trisulcatus Hbst. 2, 9. — Larinus planus F. 8. — 
Phytonomus punctatus F. 14; viciae Gyll. 4, 7. — Hylobius 
abietis L. 2, 7, 8, 9, 12, 20. — Minyops carinatus L. 2, 3, 6, 7, 
9, 12, 14. — Pissodes pini L. 9. — Curculio venosus Gnav. 10; 
villosus F. 4; glandium Marsh. 2, 7, 10, 18. — Balanobius crux 
F. 18. — Anthonomus variáns Payk. 2. — Furcipes rectirostris 
L. 4. — Miccotrogus cuprifer Panz, 18. — Nanophyes mar­
moratus Goeze ab. ruficollis Rey 16. — Mecinus pyraster 
Hbst. 9. — Gymnetron stimulosum Germ. 4. — Bynchaenus 
quercus L. 2, 7, 17; pratensis Germ. 6; stigma Germ. 18. -—- 
Ceuthorrhynchus pulvinatus Gyll. 4. — Cidnorrhinus quadri- 
maculatus L. 2, 3, 4, 7, 14. — Baris lepidii Germ. 12, 14.— 
Calandra striato punctata Goeze 14. — Apion violaceum Kby. 
ab. virescens Schlsk. 6; sedi Germ. 8; radiolus Kby. 2; mini­
mum Hbst. 3; intermedium Epph. 9; viciae Panz. 4; cerdo 
Gorst. 2, 7; pomonae F. 2, 10: flavipes Payk. 2; aestivum 
Germ. 2, 4, 7, 9, 14; apricans Hbst, 2. — Coenorrhinus ger- 
manicus Hbsit, 18; aeneovirens Marsh. 18; aequatus L. 18; ab. 
Paykulli Schlsk. 3, 18. — Byctiscus betulae L. ab. violaceus 
Scop. 7.

S c o l y t i d a e :  Hylastes ater Payk. 7, 10: opacus Er. 
7, 8, 9. — Xyleborus monographus F. 10. — Xyleborinus 
Saxeseni Ratz. 3, 7, 8, 9, 11, 17, 18.
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Verzeichnis der in Sopron festgestellten Pyralididen.
Von Dr. F. Graeser (Sopron)

Im folgenden gebe ich die Liste der von mir in Sopron 
(W estungarn) gesammelten Pyralididen. Die römischen 
Zahlen bedeuten die Sommelmonate.

Aphomia sociella L. VIII.
Crumbus inquinatellus Schiff. VII. VIII. — C. geni- 

culeus Hw. VIII. — C. contaminellus Hb. VII. — C. tnstel- 
lus Schiff. IX. — C. luteellus Schiff. IX. — C. perlellus 
Scop. — C. saxonellus Zck. VII. — C. pineUus L. VII. — C. 
myellus Hb. VI. — C. chrysonellus Sc. VII. VIII. — C. cra- 
terellus S. VI. — C. liortuellus Hb. V. — C. pratellus L. V. 
— C. pascuellus L. VI.

Platytes cerusellus Schiff. VI. VII.
Scirpophaga praelata Sc. VIII.
Homoeosoma sinuellum F. VI. — Ii. nimbellum Z. VII. 

VIII. — H. binaevellum Hb. VII.
Ploclia interpunctella Hb. II.
Ephestia Kuehniella Z. II. IV. — E. elutella Hb. VI. 
Pempelia dilutella Hb. VI. — P. ofnatella Schiff. VII.

VIII.
Hyphantidium terebrellum Zck. VI.
Euzophera charlottae Rbl. VIII. — E. fuliginosella Hein.

VI. — E. bigella Zck. VI. VIII.
Hypochalcia ahenella Schiff. VI. VIII. — H. dignella 

Hb. VI.
Etiella zinkenella Tr. VI.
Megasis illignella Z. V.
Selagia argyrella Schiff. VII. — S. spadicella Hb. VI.

VIII.
Salebria palumbella Schiff. A'I. — 8. formosa Hw. VI. 

—- S. fusca Hw. VI. — S. semirubella Sc. VII. — S. semi- 
rubella var. sanguinella Hb. VII.

Nephopteryx rhénella Zell. VI.
Brephia compositella Tr. VI.
Trachönitis cry stella Hb. VII.
Dioryctria abietella Schiff. VI.
Acrobasis obtusella Hb. VI.
Phycita spissicella F. VII.
Bhodopliaea marmorea Hw. AH. — R. rosella Sc.

VII. VIII.
Myelois cribrella Hb. VI. — M. tetricella Schiff. V. 
Endotricha flammeolis L. VI.
A glossa pinguinalis L. VI.
Pyralis farincdis L. VII.
Herculia glaucinalis L. IX. X.
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Actenia brunnealis Tr. VIII. '
Cledeobia angustalis Schiff. VII.
Stenia punctatis Schiff. V III.
Perinephele lanceatis Schiff. VIII.
Psammotis hyalinalis Hb. VI. VII.
Eurrhypara urticata L. VI. VII.
Scoparia ochrealis Schiff. V. — S. manifestella H. S.

VI. — S. crataegella Hb. VI. VII. — S. centuriella Schiff. VI.
Agrotera nemoralis Sc. VI.
Syllepta ruralis Sc. VII.
Glyphodes unionalis Hb. IX.
Ever gestis frumentalis L. v  — E. extimcdis Sc. V. — 

E. limbata L. IX. — E. aenalis L. V. VIII.
Nomophila noctuella Schiff. VII.
Phlyctaenodes palealis Schiff. VII. — P. sticticalis L.

VII.
Diasemia literata Sc. VII. — D. dentalis Schiff. VI. 
Titrínio pollinatis Schiff. V.
Pionea rubiginalis Hb. VI. VIII. — P. forficatis L. V. 

—- P. ferrugalis Hb. IX. — P. primatis Hb. VI.
Pyrausta purpuratis L. VI. — P. aurata Sc. VII. — P. 

cespitalis Schiff. V. — P. sambucalis L. VI. — P. palustra- 
lis Hb. VIII. — P. nubilatis Hb. V. VI. — P. stachydalis 
Z. V.

Beiträge zur Kenntnis der Molluskenfauna O ber­
ungarns und Siebenbürgens.

Von Dr. J. Wagner (Budapest)

Herr T. J e r  m y, der schon so manche interessante 
malakologische Funde von seinen Excursionen uns mitge­
bracht hat, überlieferte mir unlängst wieder eine kleine Aus­
beute von Landschnecken, die er in den Jahren 1938 und 1939 
an einigen Stellen der Zipser Gegend sammellte. Die aufge­
fundenen Arten teile ich im folgenden mit,.

1. Lőcse, Ilonalak, 1. VIII. 1938. — Cochlodina laminata 
Mont., Discus rotundatus Müll., Retinella nitens Mich., Oxy- 
chilus cellarius Müll., Isognomostoma perso'natum Lam., Mo­
nacha vicina Rm.

2. Lőcse, Kippberg, 7. VIII. 1938. — Monacha vicina Rm.
3. Lőcse, Jagenknechlt, 9. VII. 1939. — Cochlodina la­

minata Mont., Cochlodina orthostoma Mke., Pseudalinda sta­
bilis C. -Pfr., Discus perspectivus Mühlf., Retinella nitens 
Mich., Retinella pura Aider, Vitrea diaphana Studer, Fruti- 
cicola unidentata Drap., Succinea putris L.

88



4. Szepesváralja, 18. VII. 1939. — Chondrina clienta 
(Westl.) Ehrm., Vertigo pusilla Müll., Truncatellina cylin­
drica Fér., Pupilla muscorum L., Valldnia pulchella f. ex- 
centrica Sterki, Vallonia costata Müll., Pyramidula rupestris 
Drap., Cochlodina laminata Mont., Cochlodina orthostoma 
Mke., Clausilia dubia Grimmeri L. Pfeiff., Laciniaria (Alin- 
da) plicata Drap., Retinella nitidula Drap., Vitrea crystallina 
Müll., Euconulus trochiformis Monti, Isognomostoma perso­
natum. Lam., Campylaea faustina Km., Helix pomatia L.

5. Barlangiiget, 17. VII. 1938. — Orcula dolium Drap., 
Iplngena plicatula Drap., Isog'nomostoma personatum Lam.

Von den aufgezählten Arten ist besonders das Auf fin­
den von Clausilia dubia Grimmeri sehr bemerkenswert. Von 
dieser interessanten, scharf gekennzeichneten Form liegen 
einige sehr gulfc erhaltene, auffallend stark gerippte. Exem­
plare vor. Nach Cl os . s i n  kommt Grimmeri in Steiermark 
bei Peggau und Graz, sowie in Ungarn bei Trenosén vor (1, p. 
446), der Faunenkatalog kennt sie von den folgenden unga­
rischen Fundstellen: Maninköz, Vallis Szulyó, Hricsó und 
Lietava (2, p. 31). In W e s t e r l u n d ’s Fauna (6, p. 186— 
187) und bei C l e s s  i n wird diese Form noch als selbständige 
Art behandelt, doch d e s s i n  äussert schon den Zweifel, 
ob die Art wirklich ihre Berechtigung hat, da sie doch ausser 
den starken, scharfen, weissen und sehr getrennten Rippen 
(die nach W e s t e r l  u n d  ganz wie bei Agathylla exarata 
ausisehen) gegenüber dubia keine differierenden Merkmale 
besitzt, nur mit der einzigen Ausnahme, dass ihre Gestalt 
schlanker ist.

In der Mollusken-Sammlung des Ungarischen Rational- 
Museums besitzen wir eine ansehnliche Serie von Exempla­
ren von der schon früher erwähnten Fundstelle Szulyó (Kom. 
Trenosén), aus der Sammlung von K. B r a n  es i k ,  ferner 
von noch vielen anderen Stellen des Komitates Trenosén und 
von anderen Fundorten Oberungarns. Aber auch in Sieben­
bürgen und im Banat kommt Grimmeri vor und ist viel­
leicht im ganzen Karpatengebiet verbreitet. Es muss aller­
dings betont werden, dass nicht alle Exemplare der verschie­
denen Fundstellen die starke, scharf ausgeprägte Rippelung 
auf weisen. Aus dem Tal von Sztracena (im. Korn. Gömör, leg. 
F r i V a 1 d s z k y) und von Rozsnyó (1911, leg. De g e n )  
besitzen wir ebenfalls einige Stücke.

Bemerkenswert ist noch in der obigen Aufsammlung 
das Auf finden der ziemlich zerstreut vorkommenden Vertigo 
■pusilla Müll., ferner das von Vallonia pulchella f. excentrica 
Storki. die nach den neueren Untersuchungen nur als eine 
Lokalform der pulchella, angesehen werden kann (4, p. 718).

An die obige Aufsammlung anschliessend soll hier noch 
eine kleine Ausbeute bekanntgemacht werden. Herr D r. E.
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K l e i n e r ,  der im Sommer 1939 bei Jászó auf einer 
ornithologischen Beobaehtungsreise war, sammelte dort auch 
einige Mollusken-Arten, die er mir zur Bearbeitung übergab. 
Von dieser Ausbeute konnten die folgenden Arten bestimmt 
werden: Ena montana Drap., Cocliloclina laminata Mont., 
Retinella nitens Mich., Bielzia coerulans Bielz (blaue Form;, 
Limax einereoniger Wolf., Isognomostoma perso'natum Lam., 
Helicodonta obvoluta Müll., Campylaea faustina Rm., Fruti- 
cicola unidentata Drap., Monacha vicina Rm., Monacha in­
carnata Müll., Radix peregra Müll. Der grösste Teil der auf­
gezählten Schnecken wurde schon von H a z a y  eingesam­
melt und mitgeteilifc (3, p. 97), während die beiden Nackt­
schnecken-Arten bisher noch nicht von Jászó bekannt waren.

Im ersten Heft des V. Jahrganges dieser Zeitschrift 
habe ich eine kleine Liste von Mollusken-Arten aus der Um­
gebung von Bad Szovátn veröffentlicht, welche von den Brü­
dern Gr o z m á n y gesammelt worden waren. Daran anschlies­
send teile ich im nachstehenden wieder einige Mollusken-Arten 
aus dem Görgényer-Gebirge mit, die von Herrn E. C s i k i auf 
einer ent ontologischen Excursion im Jahre 1941 erbeutet wor­
den sind. Auch in dieser Aufsammlung überwiegt die Zahl 
der verschiedenen Clausiliiden. Die neuen Fundstellen und 
die eingesammelten Mollusken-Arten sind die folgenden:

1. Bucsin-Tal, Görgényer-Gebirge, 20.—22. VII. 1941. — 
Ena. montana Drap., Pseudalinda fallax Rm., Pseudalinda 
elata Rm., Laciniaria (Strigilecula) cdna Held, Iphigena pli- 
catula Drap., Clausilia cruciata Studer, Schiztophallus orien­
talis Cless., Campylaea faustina var. barcensis Kim., Succinea 
putris L.

2. Berg Mezőhavas, Nagyág, Görgényer-Gebirge, 20. VII. 
1941. — Pseudalinda elata Rm., Laciniaria. (Strigilecula) cana 
Held, Iphigena plicatula Drap., Clausilia cruciata Studer.

3. Tal des Baches Ferenciláza, Görgényer-Gebirge, 25. t
VII. 1942. — Pseudalinda elata Rm., Laciniaria (Strigilecula) 
cana Held, Clausilia cruciata, Studer.

4. Berg Cserepeskő, Görgényer-Gebirge, 14. VII. 1941. 
— Pseudalinda fallax Rm.

LITERATUR: 1. Cl e s s  in, S.: Die Molluskenfauna Oester- 
reich-Ungarns und der Schweiz. Nürnberg’, 1887. — 2. Cs í k i ,  E.: 
A magyar birodalom állatvilága (Fauna Regni Hungáriáé), 2. 
Mollusca, Budapest, 1906. — 3. H a z a y ,  J.: Malakozoologischer 
Ausflug in das Trachyt- und Kalkgebirge Ober-Ungarns. Malako- 
zoolog. Bl. N. F. 6. 1883. — 4. W a g n e r ,  J.: Magyarország Vail,lé­
niái. Matern. Term.-tud. Ért. 53. 1935. — 5. W a g n e r ,  J.: Malako- 
zoologische Mitteilungen aus den Ost-Karpaten. Fragm. Faun. 
Hung. 5. 1942. — 6. W e s t e r l u n d ,  C. A.: Fauna der in der palä- 
arc,tischen Region lebenden Binnenconchylien. 4. 1884.
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The fresh water sponges of Hungary.
by Dr. O. Sebestyén (Budapest-Tihany)

The fresh water sponges of Hungary were recorded first 
by L. T r a x l  e r  (16) and later by J. V an g e l (21).

The following enumeration includes:
1. Data published by J. V á n g e 1, covering the years 

1879—1896, however some of these have been according to 
the original source somwehat revised.

2. Few data belonging to the period mentioned above, 
not occuring in V án  g e l s ’s records.

3. Literary data taken from 1896 to the present day.
4. Data of specimens found in various museums in Hun­

gary, namely: Hungarian National Museum (Budapest), the 
zoological museums (systematic department) of the follow­
ing universities, Pázmány Péter (Budapest), Ferencz József 
(Kolozsvár), Horthy Miklós (Szeged) ; as well as the zoolo­
gical collections of the Polgáriiskolai Tanárképző Főiskola 
(Szeged). Fresh waiter sponges of Hungary are especially 
well represented in the museum of the latter mentioned 
institute, since it includes the collections of L. T r a x l e  r’s 
and J. V á n g e l’s.

5. Few data regarding Lake Balaton has been taken 
since 1932 from laboratory notes, Tihany.

I wish to extend a hearty thanks to professors Á. Á b- 
r a h á m ,  B. F a r k a s ,  E. Du  d i c h  and A. K e s s e l  y á k, 
as well as to Gr. K o l o s  v á r  y, custodian of the H ung. N at. 
Museum, for being so kind, to permit me to study the mu­
seums under their care, respectively for rendering to me the 
data of specimens of fresh water sponges in their museums.

fam.: Spongillidae
subfam.: SPONGILLINAE 

Spongilla Lamarck
1. lacustris (L.). — I. Arad (21; Száraz-ér 21), Buda-- 

pest (21; Duna 24; Lágymányos, winter harbour 13. p. 134; 
24; 26; Lágymányos, dead branch of the Danube 23; Danube 
branch by Újpest 3. p. 365; Városliget 25), Csepel (26; Duna 
26 T), Szeged (clay trenches along the Tisza 6. p. 170), Tak­
sony (Duna 25). II. Balaton (2. p. 297; 21; 23; Aszófőiröböl 
14; Badacsony 14; 18. p. 227 [spicula in műd], Balatonboglár 
14; 25; Balatonföldvár 5. p. 71; 11. p. 3; Balatonfüred 5. p. 
59, 71; 10. p. 499; 11. p. 3ÿ 21; 25; Fonyód 5. p. 71; Keszthely
5. p. 59; 11. p. 3; 21; 25; 26; 26 T; Révfülöp 7. p. 38; Szán­
tód 25; Tihany 11. p. 3; 25, shore of county Zala 6. p. 157), 
Pécs 13. p. 134; 25, Tata 21; 25, Zákány (Dráva 26; 26 T),
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Zirc (Cuha-patak 13. p. 134; 24). III. Tátra 26; 26 T. IV. 
Csap overflow of the Latorca 26; 26 T), Dávidháza 26, De 
regnyő 21, Iványi (Réka-víz 17. p. 13; 26), between Halmi 
and Feketeardó (Batár-folyó 26 T), Kerepec-patak 26, Kis 
Gut (Fekete-víz 21; 26; 26 T), Kis-Ruszkóc (Nyomás-patak 
21; 26 T), Klacsanó (Réka-víz 17. p. 13; 26; 26 T), Munkács 
(21; 26; 26 T; Kerepec-patak 17. p. 14; 26 T; between Mun­
kács and Bátyú 26; railway trenches near Munkács 26 T; 
environment of Munkács Nr. I., 26 T; Nr. II., 26 T), Nagy­
károly 21, Podhering 26 T, Réka-víz 21, Ruszkóc 26; 26 T, 
Szatmár 26, Zemplén county (unknown place, 21; 26; 26 T).
V. Olt 26, Sepsiszentgyörgy (Olt 21; 26 T), Szamosújvár 26.
VI. Lake Pâlies 13. p. 134; 25.

2. fragilis Leidy ■— I. Budapest (dead branch of the 
Danube in the Lágymányos 23). II. Balaton (2. p. 294, 297; 5. p. 
59, 71; 21; Aszófői-mocsár 14; Aszófői-öböl 14; Badacsony 
14; 18. p. 227 [gemmula-spicula in műd], Balatonalmádi 25: 
Balatonboglár 25; Balatonföldvár 14; Balatonfüred 10. p. 499; 
14; 25; Balatonlelle 25; Balatonrendes [Pálköve] 6. p. 165, 
Keszthely 25; Révfülöp 7. p. 38; 14; 18. p. 227 [gemmula- 
spicula in műd]. Siófok 25; Sió-torok 14; Szántód 14; Tihany 
14; 26; shore of county Zala. 6. p. 157; the bottom of boats 
14), Hévíz 21 (? spicula in mud), Tatatóváros 21; 25, Zákány 
(Dráva 26; 26 T). IV. Csap (Latorca 26 T; overflow of the 
Latorca 26; 26 T). Dávidháza 21; 26, environment of Dávid­
háza 26 T, Munkács (Latorca 21; 26; 26 T, environment of 
Munkács 17; 26 T), environment of Szerednye 21; 26 T. VI. 
Palics 13. p. 134; 25.

3. Carteri Carter subsp. balatonensis Arndt —• II. Ba­
laton (Aszófői-öböl 14; Balatonboglár 12. p. 289; Balaton- 
füred 1. p. 79; 2. p. 298; 4. p. 286; 5. p. 59, 71; 5A. p. 116;
10. p. 499; 11. p. 5; 12. p. 288: 21; 23; 24; 25; 26: 26 T; Bala- 
(tonföldvár 4. p. 286; 5. p. 59, 71; 11. p. 5; 12. p. 289; Balaton­
lelle 14; Balatonszemes 14; Keszthely 4. p. 286; 5. p. 59, 71;
11. p. 5; 12. p. 289; Szántód 12. p. 289; Tihany 4. p. 286; 
5. p. 59. 71; 11. p. 5; 12. p. 288, the bottom of boats 4. p. 288;
12. p. 291), Siófok (locks, Sió-ethannel 5. p. 71; 12. p. 289).

subfam.: MEYENJNAE 
Ephydatia Lamouroux

1. Miilleri (Liebk.). — T. Hódmezővásárhely (clay 
trenches along the Tisza 13. p. 133; 15. p. 606). II. Balaton 
(2. p. 297, Aszóföi-mocsár 5. p. 94 (?) ; Révfülöp 7. p. 38; 
18. p. 288 [birotulates and spicula in mud]; shore of county 
Zala 6. p. 157), Kis-Balaton 21, Nagykanizsa 13. p. 134: 25. 
ITT. Garamkövesd (water beneath the railway between and 
Párkánynána 24), Tátra 26 T, lakes of Tátra 21. IV. Batár-
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folyó 26, Csap 26, Deregnyő 21, Frigyesfalva (Yiznice-patak 
21), Halmi 26 T, Kis-Gut (Fekete-víz 21; 26; 26 T), Klacsanó 
(Réka-víz 21; 26; 26 T), Klastromalja (Viznice-patak 26 T), 
Latorca 26, Munkács (21; 25; 26 T, Latorca 21; 26 T; en­
vironment of Munkács Nr. I. 17. p. 14; Nr. II. 17. p. 14; 
Kerepec-patak 21; 26), Xagy-Lucska (26; 26 T; Latorca 21; 
26 T), Nagy Kama Szíj 26 T (in the catalogue of T r a x ­
le  r’s collection Csap), environment of Pistraháza 21, Pod- 
hering (26; 26 T; stagnant water along the Latorca river 21; 
26 T), Rafajnai erdő (woods) (overflows of the Szernye- 
paitak 21; 26; 26 T), environment of Ramocsaháza 21; 26, 
Schönborn (Kerepes-patak 21; 26 T), environment of Szat- 
már 19. p. 654; 26; 26 T, environment of Szerednye 17; 21; 
26; 26 T, environment of Szobránc 21; 26; 26 T, environment 
of Ungvár 21; 26, Viznioe (26 T, -patak 26). V. Sepsiszent- 
györgy (26 T, Olt 21; 26 T).

2. fluviatilis (L.). — I. Arad 21; 22, Budapest (17 ?; 
21; Aquincum 13. p. 134; 25, Disznófő 21; 26 T, Madarász- 
garden 8. p. 134; 17, Óbuda 17 !; 21, Rákos-patak 17 ?; 21, 
Városligeti 21), Csepel-sziget 21, Dunaharaszti 21; 25. II. Ba­
laton (2. p. 297, Aszófői-öböl 14, Badacsony 14; 18. p. 228 
[spicula and birotulates in műd], Balatonföldvár 5. p. 71;
11. p. 6; Balatonfüred 14; Révfülöp 14; 18. p. 288 [spicula 
and birotulates in műd]; Szántód 14; Tihany 14; the bottom 
of boats 14), Hévíz 21 (spicula in mud), Kis-Balaitton 14; 21, 
Tatatóváros 21. V. Háromszék county (Feketeügy1 21, Olt1 21, 
lakes of Rétyi nyír1 2 21), Kolozsvár 21, Szamosi!jvár3 21.

Heteromeyenia Potts
1. Bailey (Bwbk.). (=  Meyenia hungarica Traxler == 

Carterius Stepanowi [Dyb.] Peitir.) — IV. Environment of 
Szerednye (unknown plaece 21; 26 T).

Troch ospo'ngilla Veydovsky
1. horrida Weither —- II. Balaton (Badacsony 13. p. 

132; 18. p. 228 [spicula and birotulates in műd], Révfülöp
13. p. 132; 18. p. 228 [spicula in mud]). IV. Csap (overflows 
of the Latorca 13. p. 132; 26; 26 T).

1 According’ to T r a x l e r  (17. p. 14) these specimens belong 
more likely to the species E. M iil ler i) .

2 In the original paper (Term. Tud. Közi., 1883, p. 502) as 
well as in 17. p. 14 and 21. p, 56 more than likely erroneously „Rélyi“.

3 This specimen of sponge according to the original paper 
(9. p. 80) S. f lu v ia t i l i s ,  was distinguished by a strong odor, which 
may lead to the conclusion, that it was S. lacu str is . In the col­
lection of Szeged (26) there is also a specimen of S. la c u s tr is  from 
Ssumosújvár.
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V. Beitrag zur Spinnenfauna Siebenbürgens . 1
Von G. Kolosváry (Budapest)

(Mit 1 Abbildung)

In der vorliegenden Abhandlung veröffentliche ich das 
von Herrn Prof. Dr. E. D u d i c h  in Siebenbürgen gesam­
melte Material und gebe weiters eine ergänzende Beschreibung 
der Opilioniden-Art: Odiellus hungaricus Kolosváry.

ARANEAE VERAE.
Püspök-Bad, 10. IX. 1941. — Meta segmentata (Clerk).
Félix-Bad, 10. IX. 1941, am Ufer des Meleg-Teiches. — 

Tarentula nebulosa Thoreil, eine hydrophile Art.
Bach gegenüber von Sebesvár, 11. IX. 1941. — Tetra­

gnatha, extensa (Linné) und Tarentula nebulosa Thoreil. Beide 
an feuchten Orten häufig.

Körösfö, bei der Quelle des Körös-Flusses, 11. IX. 1941. 
- - Tetragnatha extensa (Linné).

Kolibica, Kelemen-Gebirge, 16. und 17. IX. 1941, in einer 
Höhe von 1000 bis 1200 m ü. M. — Tetragnatha extensa (Lin­
né), Ergane falcata (Clerck), Amaurobius claustrarius (Hahn), 
Tarentula nebulosa Thoreil, Tapinopa longidéns (Wider), eine 
700 bis 1100 m vorkommend, Tarentula terricola (Tlxorell), 
Tarentulà nebulosa Thoreil, Tapinopa longidens (Wider), eine 
seltene Art, Lephthy plidnteS leprosus (Ohlert), Lephthyplian­
tes pallidus (Cambridge) sowie Clubiona, Tarentula, Drasso- 
des und Amaurobius sp. juv.

Von kleinen Spinnen wurden im Detritus folgende Arten 
gefangen: Ceratinella brevis (Wider), Maso Sundevalli (West­
ring), Pedanosthetus lividus (Blackwell), Dicymbium nigrum 
(Blackwell), Tapinocyba Becki Cambridge, Lephthy pliantes 
angulipalpis (Westring), Lephthy pliantes leprosus (Ohlert), 
Walckenaera melanocephala Cambridge, bisher in Ungarn nur 
aus der Hohen-Tátra bekannt, also für Siebenbürgen neu. 
Troxochrota scabra Kulczynski, Gongylidiellum latebricola 
Cambridge, bisher nur aus Frankreich, England, Deutschland 
und Galizien bekannt; Weibchen noch unbekannt, für Sieben­
bürgen und Ungarn neu. Tiso longimanus C. L. Koch, eben­
falls für Ungarn und Siebenbürgen neu; nur aus Deutsch­
land bekannt.

OPILIONES.
Kolibica, 16. und 17. IX. 1941, 1000—1200 m ü. M. — 

Phalangium opilio Linné, Nelima nigripalpis E. Simon, Ne- 
mastoma lugubre bimaculatum Roewer.
1 Über die Teile I—IV. s. diese Zeitschrift Bd. 5. Heft 1. 1942.
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O d ie llu s  H un garian s Kolosváry.
K ö r p e r :  6—7 mm lang. Kopf stumpf dreieckig. Augen­

hügel normal, mit sehr schwachen Zähnen versehen. Körper 
oval. Opistosoma ohne Bekörnehmg. Die ganze Oberfläche er­
scheint marmoriert, Abdomen mit kleine, weisse Flecken, an 
der dorsalen Seite mit einem dunklen Schattenstreifen, wel­
cher aber nicht bis zum Anus zieht. Bauchseite hellgelb.

L a u f  be i ne :  Lang und dünn, mit in Reihen gestellten 
Borsten. Die Bewaffnung der Trochanteren ist folgende: I 
und II besitzen apikal je einen Dorn. Trochanter III  ist unbe­
waffnet, Trochanter IV hat einen nach vorn gerichteten Dorn 
(Abb. 1.). Femora eckig, II, III und IV stärker eckig als L 
Coxen dorsal mit medianer Spalteinsenkung.

M u n d f e i l e :  Palpus gelblich, kurz; Femur gezähnt 
und mit Stacheln versehen. Patella-Tibia mit schwachen Apo- 
physen und gereihtem Borsten. Die Borsten dunkler als der 
Palpus. Clieliceren gelblich, ebenfalls behaart. Die Gestalt der 
Cheliceren normal, wie bei den übrigen Odiellus-Arten.

B e k ö r n e l u n g u n d C a r a p a  x-B e w a f f n u n g ist 
für die Odiellus-Arten charakteristisch (Abb. 1.). Nach der 
Carapax-Bewaffnung ergibt sich für die in Ungarn vorkom­
mende Arten folgende Tabelle:

A. Cp.-Fr.-Mitte mit 3 Dornen, darunter von der Tuber 
oculorum:

a. mit spärlichen Körnern in Form
eines verkehrten V . . . .  O. Lendlei (Soerensen)

b. mit 6 Körnern in einer Längs­
reihe ................................O. palpinalis (Herbst)

X c. mit 6 Körnern in Form eines
aufreohtstehenden V . . O. Hungarians Kolosváry

F u n d o r t e :  Tusnád, Gyilkos-Havas und Kranga (Ke- 
lemen-Gebirge), gesammelt im Sommer 1941 von D r. A. G eb- 
h a r d t ,  Dr .  G y. É h i k  und vom Verfasser.
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Beitrag zur Kenntnis der Pyralididenfauna 
von Rákoskeresztúr

Von Dr. 3. Szent-lvány (Budapest)

Rákoskeresztúr liegt einige Kilometer östlich der Haupt­
stadt Budapest. Die Umgebung ist intensiv bewirtschaftet 
und nur eine ganz kleine öde Sandsteppe, sowie ein mit Rohr 
stark bewachsener Sumpf befinden sich in der Gemarkung. 
Das Röhricht und die Sandsteppe liegen an der Grenze des 
Nachbardorfes Cinkota. Die Ortschaft Rákoskeresztúr besteht 
hauptsächlich aus kleinen, von Obst- und Gemüsegärten um­
gebenen Häusern, wo mein Freund, G. M a j t h é n y i  seit „ 
einigen Jahren meistens in seinem Obstgarten, in den beleuch­
teten Zimmern seiner Wohnung, aber auch in der obener­
wähnten Sandsteppe und in der Nähe des Sumpfes sammelte. 
M a j t h é n y i  interessiert sich hauptsächlich für Macrolepi- 
dopteren, sammelt aber nebenbei auch Kleinsclimetterlinge, 
die er mir zur Bestimmung übergab. Im folgenden veröffent­
liche ich die Liste der Pyralididen. Einige Exemplare wurden 
auch von J. S t a h u l j á k  (Budapest) gesammelt.

Lamoria anella Wlkr. 8. VII.
Crambus paludellus Hb. 17. VII. — C. contaminellus 

Hb. 14. VII. — C. tristellus Schiff. 10. VII. — C. luteeUas 
Schiff. 10. VII. — C. perlellus Sc. 22. VI, 17. VII. — C. per- 
Icllus ab. warringtonettus Stt. 24. VII. — C. lucellus Hb. 10. 
VI. — C. hortnellus ab. cespitdlus Hb. 2. VI. (leg. 
S t a h u l j á k ) .

Platytes alpinellus Hb. 14. VIII.
Chilo phragmitellus Hb. 14. VII.
Scirpophaga praelata Sc. 10. VII.
Schoenobius gigantellus Schiff. VI, 24. VII. — S. forfi- 

cellus Thnbg. 24. VII, 4. IX. Das am 24. VII. gesammelte 
Exemplar entspricht der Form consortellus Hb.

Donacaula mucronelJlus Schiff. 8. VII.
Homoeosoma, sinuella F. 24. VII. — H. nebulella Schiff.

14. VIII.
Gymnancyla canella Schiff. 24. VII.
Nyctegretis achatinella Hb. 14. VII.
Etiella zinchenella Tr. 24. VII, 14. VIII.
Megasis dilucidella var. illignella Z. 15. VII.
Selagia argyrella (S. V.) F. 14. VIII.
Salebria semirubella Sc. 4. IX. — S. semirubella var. 

sanguindla Hb. 6. VII.
Nephopteryx rhenella Zk. 17. VII.
Dioryctria abietella (S. V.) F. 24. VII.
Acrobasis iumidana Schiff. 24. VII. — A. fallouella 

Rag. 24. VII.
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Endotricha flammeolis Schiff. 24. VIL
A glossa pinguinaUs L. If. VI, 6. VII.
Hypsopygia costalis Hb. 19.VI, 6. 14. YII.
Pyralis farinulis L. 8. YII.
Herculia glaucinalis L. 6., 12., 14. YII.
Cledeobia angustatis Schiff. 6., 8., 10., 17. YII.
Nymphula nymphaeata L. 6., 8., 10., 17., 20., 24. VII. — 

N. stratiotata L. 8., 20. YII.
Cataclysta lemnata L. 10., 17., 24. YII, 12., 14. VIII, 

27. IX.
Eurrhypara urticata L. 2. VI. (leg. S t a h u l j á k ) ,  G.,

8. VII, 14. VIII. (leg. Ma.i t h én  y i).
Ecoparia crataegella Hb. 6. VII.
Ever gestis extimidis Sc. VI, 14., 20. VII. (leg. M a j- 

t h é n y  i), 19. VIII. (leg. S t a h u l j á k ) .  — E. forficulis 
L. 24. VII.

Loxostege palealis Schiff. 14. YII. — L. verticalis L.
14. V II. — L. sulphuratis Hb. 14. VIII. — L. turbidatis Tr. 
25. VI. — L. sticticalis L. 4. IX.

Diasemia litterata Sc. 12. VIII.
Cybolomia dulcinalis Tr. 14. VIII.
Cynaeda dentalis Schiff. 20. VII.
Microstege pandatis Hb. 2. VI. (leg. S t a h u l j á k ) .
Pyrausta verbascalis Schiff. 18. VII. — P. terreatis Tr. 

24. V II. — P. nubilatis Hb. 10., 21. VI, 6., 10. VII. — P. ce- 
spitalis Schiff. 24. VII, 14. V III. — P. cespitalis var. inter- 
medialis Dup. 12., 14. VIII. —■ P. purpuratis var. chermesi- 
nalis Gin. 14. VIII. — P. aurata Sc. 14. VIII.

Die zwei bemerkenswertesten Arten der obigen Liste 
sind Acrobasis fallouella Rag. und Cybolomia dulcinalis Tr. 
Acrobasis fallouella wird in der Literatur aus dem Karpaten- 
b ecken meines Wissens nur von Vörs (2), Herkules fürdő (3) 
und Zengg erwähnt. In der Sammlung des Ungarischen Na­
tional-Museums befinden sich Exemplare von Szikra (Kecs­
kemét) und Herkulesfürdo, in der Sammlung des Wiener 
Naturhistorischen Museums 2 Exemplare von Rolionc (leg. 
K o s c h a b e k ) .  Cybolomia dulcinalis Tr. ist in der Litera­
tur nur von einigen Stellen des Komitates Pest (1, 2, 4, 7) 
und von der Sandsteppe von Deliblát (6) erwähnt. In der 
Sammlung des Ungarischen National-Museums sieht man 
Exemplare mit den Fundorts zetteln: Pusztapeszér, Pótha- 
rasztpuszta, Kisnyír und Fehértelep. B. K u t h y  fing die 
Art auch in Kiskunhalas (Kom. Pest). Die Belegstücke be­
finden sich in seiner Sammlung. Cybolomia dulcinalis ist eine 
Art mit südöstlicher Verbreitung, welche den nördlichsten 
und westlichsten bisher bekannten Punkt ihrer Verbreitung 
bei Rákoskeresztúr erreicht. Der südliche Punkt ihrer Ver-

98



Breitung ist. Becharré (Nord-Libanon), wo sie von Dr. H. 
Z e r n  y (Wien) erbeutet wurde (8).

LITERATUR: 1. B a l o g h ,  I.: Neue faunistische Angaben 
aus der Familie Pyralididae (Lepidoptera) II. Fol. Ent. Hung. 7. 
1942, p. 106—109. — 2. O st h e i  der, L.: Weitere Beiträge zur Lepi- 
dopteren-Fauna der Ungarischen Tiefebene. Dtsch. Ent. Ztschr. 
„Iris“ 51. 1937, p. 100—113. — 3. Rebel ,  H.: Die Lepidopterenfauna 
von Herkulesbad und Orsóvá. Ann. K. K. Nat. Hofmus. 25. 1911, 
p. 253—430. -— 4. Rebefl,  H.: Beiträge zur Lepidopterenfauna Un­
garns. Adatok Magyarország lepke faunájához. IX. Rovartani La­
pok, 22. 1915, p. 171—190. — 5. Rebel .  H.: Beiträge zur Lepido­
pterenfauna Ungarns. Adatok Magyarország lepkefaunájához. X. 
Rovartani Lapok, 23. 1916, p. 103—119. — 6 . R o t h » c h i 1 d, C h. N.: 
Adatok Magyarország lepkefaunájához. Rovartani Lapok, 18. 1911. 
p. 36—43. —• 7. S z e n t - I v á n y ,  J.: Neue Formen und Fundorte 
von Lepidopteren im Karpatenbecken. Fragm. Faun. Hung. 4. 
1941, p. 97—106. — 8 . Ze r ny ,  H.: Lepidopteren aus dem nördlich­
sten Libanon. (Schluss.) Dtsch. Ent. Ztschr. „Iris“ 48. 1934, p. 1—28.

Die im Karpatenbecken bisher nachgew iesenen 
Hydrachnellae

Von Dr. L. Szalay (Budapest)

Der Arthropoden-Band des ungarischen Faunenkataloges 
„Fauna Regni Hungáriáé“ (13) erschien im Jahre 1900. In 
diesem Bande sind aus dem Gebiete des Karpaten-Beckens, 
bezw. des historischen Ungarns im Ganzen 6 Hydrachnellae- 
Arten erwähnt. Im Jahre 1925 habe ich für dieses Gebiet auf 
Grund literarischer Angaben und neuerer Sammlungen ein 
Verzeichnis der seit 1896 (in diesem Jahre wurde der Acari- 
nen-Teil des Faunenkataloges abgeschlossen) bekannt ge­
wordenen Hydrachnellae (19) veröffentlicht. Dieses Ver­
zeichnis enthielt die Namen von 73 Hydrachnellae-Formen.

Infolge der intensiveren Forschungen stieg diese Zahl 
bis heute bedeutend an, so dass es für angezeigt erscheint, 
die bekannt gewordenen neuen Angaben sowohl im Interesse 
der weiteren Forschungen, als auch für die Erleichterung 
des geographischen Überblicks zusammenzustellen. Da die 
nachstehende Liste eine Ergänzung zum Hydrachnellae-Teil 
des ungarischen Faunenkataloges sein soll, werden im fol­
genden alle seit 1896 aus diesem Gebiete beschriebenen, bezw. 
gemeldeten Hydrachnellae in systematischer Reihenfolge an­
geführt. Die Umgrenzung des Gebietes deckt sich mit der des 
ungarischen Faunenkataloges.
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Hydrachna 0. F. Müll.
( H y drachma 0. F. Müll.).

1. Skorikowi Piers. (=  H. valida crassirostris Koen... 
in 19, p. 69). — II. Abaszen tiván: Kanásztanyai-Teioh. III. 
Nagysalló: Strassengrahen (8, p. 33; 19, p. 69; 39, p. 194).

(Anohydrachna Sig Thor).
2. denudata, Piers. — I. Dömsöd-Apaj : Natronteich.. 

Y. Kolozis (19, p. 69; 47, p. 93).
(Diplohydrachma Sig Thor).

3. globosa (de Geer). ■— II. Tatatóváros: Nagy-See, 
Környe: Fischteich, Fertő-See, Velencei-See. V. Teiche bei 
Mezőzáh, Cege, Gyeke und Mezotóhát, Mezőméhes: Méhesi- 
Teich, Katonai-Teich. VI. Palicsi-See (3, p. 256, 268, 290, 
301, 311, 319, 324, 336, 347, 349, 361, 367, 369, 378, 380; 4, p. 
597; 12, p. 7; 19, p. 63; 40, p. 168).

(Rhabdohydrachna Yiets).
4. geographica O. F. Müll. — II. Tatatóváros: Nagy- 

See, Környe: Fischteich, Kecskéd: Teich, Fertő-See, Velen- 
cei-See. V. Teiche bei Mezőtóhát und Gyeke, Mezőméhes: 
Méhesi-Teich. VI. Palicsi-See (3, p. 258, 269, 280, 291, 299, 
310, 361, 369, 380; 4, p. 597; 19, p. 63; 40, p. 168).

Farn. LIMNOCHARIDAE.
Limnochares Latr.

5. aquatica (L.). (= L. holosericeus Latr. in 3, p. 291, 
335; 40, p. 168). — II. Velencei-See. V. Katonai-Teich (3, p.- 
291, 335; 19, p. 63; 40, p. 168).

Farn. EYLAIDAE.
Eylais Latr.

(Proteylais Szalay).
6. degenerata var. angulata Yiets. ( — E. taurica Yiets. 

in 20, p. 213). — II. Kővágóőrs: Strassengraben, Sárvárr 
Lehmgrube (20, p.i213; 32, p. 331).

7. variabilis var. galeata Yiets. (= E. degenerata ga­
leata Yiets in 20, p. 211). — II. Kővágóőrs: Strassengraben 
(20, p. 211; 32, p. 331).

8. variabilis var. consors Szalay. ( = E. consors Sza­
lay in 20, p. 212). — II. Kővágóőrs: Strassengraben (20, p. 
212; 32, p. 332).

(Eylais Latr.).
9. extendens (O. F. Müll.). — II. Tatatóváros: Nagy- 

See, Környe: Fischteich, Kecskéd: Teich, Balaton-See bei 
Keszthely, Fonyód und Tihany, Kis-Balaton, Yelencei-See..

Farn. HYDRACHNIDAE.
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V. Teiche bei Mezőzáh, Cege, Gyeke und Mezőtóhát, Szent- 
■gotthárd (in Mezőség): Kleiner Teich im Park, Katonai- 
Teich (1, p. 181, 197; 3, p. 237, 256, 268, 279, 290, 320, 335, 
345, 359; 12, p. 3, 7; 19, p. 61, 69).

10. Mülleri Koen. — II. Kis-Balaton. III. Garamszent- 
györgy: Tümpel (5, p. 96; 8, p. 32; 39, p. 194).

11. Mülleri var. Mrázeki Thon. — III. Nagysalló: 
Wiesentümpel (8, p. 32; 33, p. 271; 39, p. 194).

12. emarginata Piers. — II. Csáktornya, Muraszerda- 
hely. Y. Kolozsmonostor (5, p. 77; 19, p. 62).

13. Soari Piers. (=  E. extendens (M. O. Pr.) part, in 
1, p. 181, 197). — I. Budapest (Kőbánya), Rákos, Félegy­
háza, Nádudvar. II. Csehi: Nagy-See (1, p. 181, 197; 5, p. 97; 
6, p. 88; 19, p. 62; 40, p. 168).

14. hungarica Dad. — I. Félegyháza: natronhaltige 
Sümpfe (5, p. 77; 19, p. 62; 40, p. 168).

15. dubia Dad. -—- I. Fülöpszállás (5, p. 80; 19, p. 62).
16. producta Dad. — I. Fülöpszállás (5, p. 89; 19, p. 

«2; 40, p. 168).
17. Engenii Thon. ( — E. latipons Thon in 5, p. 92; 

40, p. 168). — VI. Deliblât (5, p. 92; 19, p. 62; 40, p. 168).
18. megalostoma var. telmatobia Szalay. — III. Nagy­

salló: Strassengraben und Wiesentümpel (8, p. 32; 32, p. 324; 
39, p. 194).

(Pareylais Szalay).
19. tantilla Koen. ( = E. bisinuosa Piers, in 5, p. 77 ; 

15, p. 62; 19, p. 61; 26, p. 217). — I. Budapest (Lágymányos, 
“Óbuda), Törökbálint, Nádudvar. II. Zirc, Tihany. III. Pop- 
rád: Tümpel im Húsz-Park, Nagysalló: Sár-Bach. V. Kolozs­
monostor (5, p. 77, 97; 8, p. 32; 15, p. 62; 19, p. 61, 62; 26, 
p. 217; 39, p. 194; 40, p. 168).

20. rimosa Piers. ( = E. similis Thon in 5, p. 96; 19, p. 
'62; 40, p. 168. = E tenera Thon in 5, p. 97; 19, p. 62; 40, p. 
168). — I. Budapest (Kőbánya), Bugac, Pálmonostora 
(Pusztapéteri), Félegyháza, Kiskúndorozsma, Szegedrókus.
III. Szklenófürdő: seichtes Tümpelchen unterhalb der Spitze 
des Berges Pusztavár, Leveledpuszta : Tümpel, Zsemlér: to­
ter Arm des Flusses G aram (5, p. 96, 97; 8, p. 32; 19, p. 62; 
'26, p. 217; 39, p. 194; 40, p. 168).

21. rimosa var. triarcuata Piers. ( — E. triarcuata Piers, 
in 5, p. 98; 19, p. 62; = E. triarticulata Piers, in 40, p. 168). — 
I. Bugac, Kiskúndorozsma, Szabadszállás. II. Keszthely (5, 
p. 98; 19, p. 62; 40, p. 168).

22. infundibulifera Koen. — II. Abaszentiván: Kanász- 
tanyai-Teioh (19, p. 69).

23. infundibxdifera var. acuta Dad. — II. Yelencei-See 
(5, p. 84; 19, p. 62).
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24. incisa Dad. — ? Hidegkút. VII. Vrdnik (5, p. 87;: 
19, p. 62).

25. Dadayi Piers. ( = E. infundibulifera Koen. in 5, 
p. 82; 40, p. 168). — I. Bugac (5, p. 82; 19, p. 62; 40, p. 168).

(Meteylais Szalay).
26. hamata. Koen. (= E. lo'ngipons Dad. in 5, p. 94; 

19, p. 62). — I. Törökbálint, Apajpuszta: natronhaltige 
Sümpfe, Nyírbátor: Bátorliget, Moor-Sümpfe. III. Geletnek: 
Tümpel. V. Szentgotthárd (in Mezőség). (5, p. 94; 7, p. 90; 
8, p. 32; 19, p. 69; 39, p. 194).

Farn. PEOTZIIDAE.
Partnunia. Piers.

27. Stein manui Walter. — IV. Lazescsina-Bach, Kom. 
Mármarois (11, p. 83).

Protzia Piers.
28. eximia (Protz). — VII. Brusiani: Brusanica-Baeh, 

westlich Gospic im VelebiFGebirge (42, p. 354).
29. involvaris var. bar sica Szalay. — III. Dallos: Mész- 

völgyi-Bach (8, p. 33; 37, p. 54; 39, p. 194).
30. sculptopeUol'ata Szalay. — Körmöcbánya: Lepusny- 

Bach (8, p. 33; 37, p. 51; 39, p. 194).
Calonyx Walter.

31. rotundus (Walt.). — IV. Szopurka- (Soporka-) 
Bach, Kom. Mármaros (10, p. 121).

Farn. THYASIDAE.
Euthyas Piers.

32. truncata (Xoum.). — II. Somogyszob-Kaszópuszta: 
Waldtümpel (26, p. 219).

Thyopsis Piers.
33. cancellata (Protz). — III. Nagysallló: Quellsumpf 

(8, p. 34; 26, p. 218; 39, p. 195).
Tliyas C. L. Koch.

34. barbigera Viets. — III. Újbánya: sog. „Sehubkar- 
rengräben“, Materialgruben in der Nähe der Eisenbahnsta­
tion (8, p. 34; 39, p. 195).

35. dirempta Koen. — II. Somogyszob-Kaszópuszta: 
Waldtümpel und Waldgraben (26, p. 219).

36. pachystoma Koen. — II. Somogyszob-Kaszópuszta: 
Waldtümpel (26, p. 218).

Panisus Koen.
37. Michaeli Koen. — III. Körmöcbánya: Quelle am 

Krem.nltzor S'toss. A ll. Brusani: Quelle Lozanjek, westlich 
Gospic im Velebit-Gebirge (8, p. 35; 39, p. 195; 42, p. 355),
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Hydryphantes C. L. Koch.
38. ruber (de Geer). ( — Il y drachma impressa Müll, in 

18, p. 207). — II. Ta tatóvá ros: Nagy-See, Környe: Fisch­
teich, Kecskéd: Teich, Fertő-See, Balaton-See bei Balaton- 
szentgyörgy, Velencei-See, Somogyszob-Kaszópuszta,: Wald- 
tiimpel. IIT. Újbánya: sog. „Sohubkairrengräben“, Material­
graben in der Nähe der Eisenbahnstation. V. Teiche bei Mezö- 
záh. Cege, Mezőtóhát und G yoke, Mezőméhes : Méhesd-Teich, 
Katona,i-Tcich, Nagyszeben: Wassergräben. YT Palicsi-See 
(1, p. 185, 201; 3, p. 237, 242, 258, 269, 280, 2911, 301, 311, 
324, 336, 349, 359, 361, 369, 380; 4, p. 597; 8, p. 35; 12, p. 5;
18, p. 207; 19, p. 63; 26, p. 219; 39, p. 195; 40, p. 168).

39. ruber var. prolongatus Thon. — II. Somogyszob- 
Kaszópuszta: Waldgraben (26, p. 219).

40. dispar (von Schaub). — III. Nagysatló: Quell­
sumpf (8, p. 34; 26, p. 219; 39, p. 195).

41. Bay er i Pisarovie. — II. Somogyszob-Kaszópuszta: 
Waldtiimpel und Waldgraben. III. Újbánya: sog. „Schuir­
karrengräben“, Materialgruben in der Nähe der Eisenbahn­
station (8, p. 35; 26, p. 219; 39, p. 195).

42. crassipalpis Koen. -— III. Fakóvezekény: Leveled- 
pusztai-Bach (8, p. 35; 39, p. 195).

(Polyh y dry pliantes Viels).
43. flexuosus (Koen.). — II. Abaszentiván: Kanász- 

tanyai-Teich, Balaton-See, sumpfiger Hain bei Balatonlelle, 
Teich bei Balatonszentgyörgy, Csehi: Nagy-See (1, p. 184, 201; 
3, p. 237, 242; 5, p. 89; 19, p'. 63, 69).

44. Thoni (Piers.). — TU. Nagysalló: Wiesentümpel (8, 
p. 35; 39, p. 195).

Georgella Koenike.
45. Helvetica (Haller). ( = Hydryphantes Helveticus 

(Hall.) in 12, p. 5). — II. Nezsider, Fertő-See, Simontornya, 
Pósa-Teich. V. Cege: Teich (12, p. 5; 46, p. 73, 76, 96, 109).

Farn. H YDRODROMIDAE.
Hydrodroma C. L. Koch.

46. despiciens (O. F. Mülíl.). (= Diplodontus despiciens 
O. F. Müll, in 1, p. 185, 201; 3, p. 237; 6, p. 89; 12, p. 7;
19, p. 63; 26, p. 219). — II. Balaton-See, Siófok: .Salzsee, 
Balatonboglár : Tarhany-See, Kis-Balaton, Fischteich am Kis- 
Balaton, Csehi: Nagy- und Kis-See, Somogyszob: Baláta-See, 
Somogyszob-Kaszópuszta: Waldgraben. Y. Gyeke: Teich (1, 
p. 185, 201; 3, p. 237; 6, p. 89; 12, p. 7; 19, p.‘63; 26, p. 219).

Fani, i IYDRYPHANTIDAE.
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Sperchonopsis Piers.
47. verrucosa (Protz). (= Pseudosperchon verrucosus 

Protz in 26, p. 218). — II. Sopron: Kecske-Bach und Deák- 
kúti-Bach. III . Aggitelek-Jósvafő: Keoső-Bach, Szklenófürdő: 
Tepla-Bach, Barsberzence : Fluss Garam, Jálna: Ihrács-Baeli, 
Körmöcbánya: Bisztrioa-Bach und Lepusny-Bach. IY. Pud- 
plesa (Pelesalja) : Bach, Kom. Mármaros. VII. Brusani: 
Brusanica-Bach, westlich Gospic im Velebit-Gebirge, Plitvica, 
Laibudovac, Wasserfall bei der Mühle (8, p. 34; 11 p. 83; 
26, p. 218; 39, p. 195; 42, p. 358).

Sperchon Kramer.
(Sperchon Kramer).

48. glandulosus Koen. — III. Körmöcbánya: Bisztrica- 
Bach, Lepusny-Bach und Körmöci-Bach, Kékellő: Gebirgs­
bach, Hohe Tátira: in einem Bach am Poprádi-See. IV. Tatul- 
Bach, Kom. Mármaros. VII. Brusani: Quelle Lozanjek, west­
lich Gospic im Velebit-Gebirge (8, p. 33; 10, p. 121; 39, p. 
196; 41, p. 314; 42, p. 358).

49. glandulosus var. Thienemanni Koen. (= S. Thiene- 
man'ni Koenike in 22, p. 86). — II. Sárvár: Csurgó-Bach, 
Soproni: Kecske-Bach und Bach des Tatschi-Graberus. III. 
Szklenófürdő: Tepla-Bach, Wilkens-Bach und Ausfluss der 
Geitner-Quelle; Körmöcbánya: Bisztriea-Bach, Quelle des 
Bisztrica-Baches und Goldbrunner-Baeh (8, p. 33; 22, p. 86; 
26, p. 217; 39, p. 196).

50. brevirostris Koen. — III. Körmöcbánya: Bisztriea- 
Bach und Körmöci-Bach. IV. Szopurka- (Soporka-) Bach, 
Kom. Mármaros, Fökete-T isza, Fehér-Tisza (8, p. 34; 
10, p. 121; 11, p. 83; 39, p. 195).

51. brevirostris var. pachydermis Piers. ( — S. pachy- 
dermis Piers, in 16, p. 550; 17, p. 164). — III. Hohe Tátra: 
grosser Kohlbach (16, p. 550; 17, p. 364).

52. mutilus Koen. — III. Körmöcbánya: Quelle des 
Bisztrica-Baches (8, p. 34; 39, p. 196).

(Hispidosperchon Sig Thor).
53. denticulatus Koen. — VII. Brusani: Quelle Lozan­

jek und Brusanica-Bach, westlich Gospic im Velebit-Gebirge 
(42, p. 358).

54. clupeifer Piersi. — III. Magasmart: Gebirgsbach, 
Óvár: Kompa-Bach, Körmöcbánya: Bisztrica-Bach und Kör­
möci-Bach; Fluss Garam bei Jálna und Lekér. IV. Fehér- 
Tisza. VII. Brusani: Brusanica-Bach, westlich Gospic im Ve­
lebit-Gebirge (8, p. 33; 11, p. 83; 39, p. 197; 42, p. 358).

55. tenuabilis Koen. ( — S. elegans var. Sigthori Yiets

Fam. SPERCHONIDAE.
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part, in 26, p. 218). — II. Somogyszob-Kaszópuszta : Feny- 
vesér-Bach (26, p. 218; 28, p. 244).'

56. plumifer Sig Thor. — III. Fluss Gurum bei Jálna, 
Garaxnszen tkereszt, Újbánya, Barsberzence und ALsóvárad 
(8, p. 33; 39, p. 196).

57. plumifer var. ticinense Maglio. — III. Jálna: Fluss 
Garam, Körmöcbánya: Bisztrica-Bach und Körmöci-Bach 
(8, p. 34; 39, p. 196).

58. plumifer var. dcmubialis Szalay. (= S. elegáns var. 
danubialis Szalay in 24, p. 70,112). — III. Nagymaros: Duna 
(24, p. 70, 112; 28, p. 239).

59. Koenikei Walter. (= S. elegáns var. Sigthori Viets 
part. in 26, p. 218). — II. Somogyszob-Kaszópuszta: Feny- 
vesér-Bach und Waldtümpel. III. Vihnye: Gebirgsbach, Ga­
ramrudnó: Gebirgsbach, Barsiberzence: Fluss Garam (8, p. 
34; 26, p. 218; 28, p. 246; 39, p. 197).

(Mixospercli on Viets ).
60. compactilis var. discrepans Viets. — II. Mánia: 

Mánfai-Bach. III. Aggtelek-Jósvafő: Ivecsö-Bach (26, p. 217).
Fám. ANISITSIELLIDAE.

Dartia Soar.
61. Borneri Walter. — III. Nagysalló: Quellsmnpf, 

Vihnye: sumpfige Quelle,.bzw. Helokrene (8, p. 35; 26, p. 
219; 39, p. 197; 45, p. 151).

Dartiella Viets.
62. longipora (Walter). — VII. Brusani: Quelle Lo- 

zanjek (Helokrene), westlich Gospic im Velebit-Gebirge 
(42, p. 359).

Farn. LEBERT11DAE,
Lebertia Neuman.

(Lebertia Neuman).
63. Maglioi Thor. — III. Garamrév: Gebirgsbach (8, 

p. 36; 39, p. 197).
64. dalmaüca Viets. — III. Garamrudnó: Gebirgsbach, 

Szklenófürdő: Chvasfova-Bach. VII. Brusani: Brusanica- 
Bach, westlich Gospic im Velebit-Gebirge (8, p. 36; 39, p. 
198; 42, p. 366).

(Pilolebertia Sig Thor).
65. insignis Neuman. — III. Fluss Garam bei Bars­

berzence und Garamkovácsi, Jálna: Ihrács-Bach (8, p. 35; 
39, p. 197).

66. porosa Sig Thor. — III. Fluss Garam bei Újbánya 
und Barsberzence, Jálna: Ihrács-Bacli (8, p. 35; 39, p. 197).

67. exuta Koen. — II. Balaton-See. III. Garamrudnó: 
Fluss Garam (8, p. 35; 21, p. 41; 39, p. 197).
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68. saxonica Sig Thor. — III. Vihnye: Gebirgsbach, 
Jálna: Ihrács-Bach, Garamszentkereszí): Fluss Garam (8, p. 
35; 39, p. 197).

69. caucasica Sokol. — III. Jálna: lhrács-Bach (8, p. 
35; 39, p. 197).

(Pseudolebertia Sig Thor).
70. glabra Sig Thor. — III. Körmöcbánya: Quelle des 

Bisztrica-Baches (8, p. 36; 39, p. 198).
71. papillosa Piers. — III. Südabhang der Hohen Tát­

ra: kleiner und grosser Kohlbachj (14, p. 13; 19, p. 64).
72. lineata Sig Thor. — III. Körmöcbánya: Lepusny- 

Bach (8, p. 36; 39, p. 198).
73. tuberosa Sig Thor. — III. Körmöcbánya: Quelle, 

des Bisztrica-Baches, Bisztriea-Bach und Goldbrunini-Bach. 
V. Restyezát-Gebirge: Zenoga-Bach (8, p. 36; 27, p. 371; 
39, p. 198).

(Hexalebertia Sig Thor).
74. macilenta Yiets. — III. Hohei Tátra: in einem Bach 

am Poprádi-See (41, p. 312).
75. Halílii Szalay. (=  L. [H.J pusilla Halik in 9, p. 

57). — III. Szklenófürdő: Ausfluss der Gei'trner-Quelle. IY. 
Pleska-Berg (Kom. Mármaros): Quelle (8, p. 36; 9, p. 57; 
10, p. 121; 38, p. 40; 39, p. 198).

76. barsica Szalay. — III. Szklenófürdő: Ausfluss der 
Geitner-Quelle (8, p. 36; 38, p. 40; 39, p. 198).

Oxus Kramer.
77. ovalis (O. F. Müll.). — II. Somogyszob: Baláta- 

See (26, p. 221).
Farn. ATRACTIDEIDAE.

Atracticles C. L. Koch.
(Atractides C. L. Koch).

78. cmomalus C. L. Koch. — III. Garamrudnó: Gebirgs­
bach (8, p. 37; 39, p. 198).

79. ellipticus (Maglio). — IV. Szopurka- (Soporka-) 
Bach, Kom. Mármaros (10, p. 121).

80. brevirostris Halbert. — III. Nagymaros-Visegrád: 
Duna (29, p. 235).

81. barsicus Szalay. —■ III. Magasmart: Gebirgsbach. 
Alsóvárad: Fluss Garam (8, p. 36; 30, p. 171; 39, p. 198).

82. Dudichi Szalay. — III. Magasmart: Gebirgsbach, 
Garamfév: Gebirgsbach (8, p. 36; 30, p. 173; 39, p. 198).

83. longirostris Szalay. — III. Garamrév: Gebirgsbach 
(8, p. 37; 31,'p. 201; 39, p. 198).

( Rusetria Sig Thor).
84. spinirostris Sig Thor. ( — A. anomalus C. L. Koch
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in 24 p. 75, 115; 26, p. 222). — III. Nagymaros-Visegrád: 
Duna, Magas mart: Gebirgsbach, Fluss G a ram bei Gararn- 
szen'tkeraszt, Újbánya, Garanimikola und Lekér (8, p. 36; 
24, p. 75, 115; 26, p. 222; 29, p. 227; 39, p. 198).

85. Ungeri Szalay. — III. Nagymaros: Duna, Alsó- 
várad: Fluss Garam (8, p. 36; 24, p. 73, 114; 31, p. 203; 
39, p. 198).

Pseudotorrênticola Walter.
86. rhynchota Walter. — III. Körmöcbánya: Bisztrica- 

Bach (8, p. 37; 39, p. 198).
Farn. LIMNESIIDAE.
Limnesia C. L. Koch.

87. maculata (O. F. Müll.). — II. Tatatóváros: Nagy- 
See, Környe: Fischteich, Kecskéd: Teich, Balaton-See, Velen- 
cei-See, Somogyszob: Baláta-See, V. Teiche bei Mezőzáh, 
Cege und Mezőtóhát, Katonai-Teich (1, p. 136,-202; 3, p. 239, 
242, 256, 266, 279, 290, 319, 320, 335, 345, 349, 361; 19, p. 64;
26, p. 222).

88. undulata (O. F. Müll.). — II. Balaton-See (21,
p. 40).

89. fulgida C. L. Koch. (= L. histrionica Herrn, in 3, 
p. 290, 301, 310, 319, 322, 347, 380; 4, p. 597; 40, p. 168). - 
II. Fertö-See, Velencei-See, Somogyszob-Ka szópuszta: Wald­
graben, Somogyszob: Baláta-See. V. Teiche bei Mezőzáh, Cege 
und Gyöke. VÏ. Palicsi-See (3, p. 290, 301, 310, 319, 322, 347, 
380; 4, p. 597; 19, p. 64; 26, p. 222; 40, p. 168).

90. Koenikei Piers. — II. Tatatóváros : Nagy-See, Kör­
nye: Fischteich, Kecskéd: Teich. Y. Mezőzáh: Teich (3, p. 
'256, 269, 280, 324; 19, p. 64).

91. connata Koen. — II. Somogyszob: Baláta-See
(26, p. 222).

Farn. HYGROBATIDAE.
Hygrobates C. L. Koch.

92. fluviatilis (H. Stroem). (=  H. naicus Johnsit in 
23, p. 222). — III. Fluss Garam bei Jálna, Garamszentkereszt, 
Geletnek, Garamrudnó, Újbánya, Bansberzence, Garamková- 
csi, Ganamszőllős, Tolmács und Lekér. IV. Pucíplesa (Peles- 
alja): Bach, Kom. Mármarois (8, p. 37; 11, p. 83; 26, p. 222: 
39, p. 199).

93. longipalpis (Herrn.). ( — H. impressus Neum. in 1, 
p. 136, 202; 3, p. 239; H. rotundatus C. K. in 3, p. 258). — 
II. Tatatóváros: Nagy-See, Kecskéd: Teich, Fertő-See, Bala- 
ton-See, Velencei-See. III. Óvár: Telér-Bach. Y. Teiche hei 
Cege und Mezőtóhát, Katonai-Teich (1, p. 186, 202; 3, p. 239, 
'256, 258, 279, 291, 301, 336, 349, 359; 8, p. 38; 39, p. 199).
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94. nigro-maculatus (Lebert). — II. Balaton-See (21,,
p. 41).

95. trigonicus Koen. — II. Balaton-See (1, p. 186, 202; 
3, p. 239, 242; 19, p. 64; 21, p. 434).

96. colliger Piers. —■ II. Magyare,gregy (Mecsek-Ge- 
birge) : Bach des Magyiaregregyi Tales. III. Fluss Garam bei 
Jálna, Ganamszentkereszt, Garamrudnó, Újbánya, Barsber- 
zence, Garamszentbenedek, Garamkovácsi, Tolmács, Kistöre, 
Nagyod, Garammikola, Lekér; Jálna: Ihrács-Bach, Körmöc­
bánya: Körmöci-Bach, Bisztrica-Bach und Lepusny-Bach, 
Kékellő: Gebirgsbach, Vilinye: Gebirgsbach, Magasmart: 
Gebirgsbach, Óvár: Kompa-Bach. IV. Szopurka- (Soporka-) 
Bach, Kom. Mármaros, Tarac-Fluss, Fehér-Tisza (8, p. 37; 
10, p. 121; 11, p. 83; 26, p. 222; 39, p. 198).

Megapus Neuman.
97. spinipes (C. L. Koch). — II. Sopron: Bach des 

Tatschi Grabens, Mecsek-Gebirge: Mélyvölgyi-Bach und Sin- 
gödöri-Bach. III. Nagysalló: QueMsumpf. IV. Pudplesa (Fe­
lesül ja): Bach, Kom. Mármaros (8, p. 38; 11, p. 83; 26, p. 
222; 39, p. 199).

98. loricatus (Piers.). (=  Atraciides loricatus Piers, in 
14, p. 12;, 19, p. 64). — III. Hohe Tátra: Zuflüsse des Felkai- 
Sees (14, P.-12; 19, p. 64).

99. gibberipalpis (Piers.). — III. Körmöcbánya: Biszt- 
rioa-Bach, Körmöci-Baoh, Lepusny-Bach und Goil-dbrunni- 
Bach. VII. Brusani: Brusaniea-Bach, westlich Gospic im Ve- 
lebit-Gebirge (8, p. 39; 39, p. 200; 42, p. 373).

100. tener Sig Thor. — II. Sopron: Bach des Tatschi- 
Grabenis (26, p. 222).

101. nodipalpis Sig Thor. — II. Mánia: Mánfai-Baclu
III. Fluss Garam bei Jálna, Barsberzence, Garamszerutbene- 
dek, Garamkovácsi und Alsószecse, Garamrév: Gebirgsbach, 
Garamrudnó: Gebirgsbach, Szklenófürdő : Chvastova-Bach, 
Kékellő: Gebirgsbach, Körmöcbánya: Bisztrica-Bach, Kör­
möci-Bach, Lepusny-Bach und G oddbrunni-Bach, Dallos: Mész- 
völgyi-Bach, Szklenófürdő: Ausfluss der Geitner-Quelle. IV. 
Szopurka- (Soporka-) Bach, Lazescsina-Bach Kom. Márma­
ros. VII. Brusani: Brusanica-Bach, westlich Gospic im Vele- 
bit-Gebirge (8, p. 38; 10, p. 121; 11, p. 83; 39, p. 199; 42, p. 372).

102. nodipalpis var. fonticola Viete. — II. Sopron: Bach 
des Tatschi-Grabens. VII. Brusani: Quelle Lozanjek, westlich 
Gospic im Velebit-Gebirge (26, p. 223; 42, p. 372).

103. nodipalpis var. pennata Viets. — VII. Brusani: 
Brusanica-Bach und Quelle Lozanjek, westlich Gospic im 
Velebit-Gebirge (42, p. 372).

104. nodipolpis var. fluviatilis íSzalay. —< III. Fluss-
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Garam bei Garamrudnó und Lekér (8, p. 38; 26, p. 223; 36, 
p. 311; 39, p. 199).

105. Pavesii (Maglio). — 111. Saskőváralja: Gebirgs­
bach (8, p. 39; 39, p. 199).

106. arcuatus Sig Thor. — III. Saskőváralja: Gebirgs­
bach (8, p. 39; 39, p. 200).

107. distans Viets. — III. Geletnek: Fluss Garam, Ga­
ramrudnó: Gebirgsbach (8, p. 38; 39, p. 199).

108. acutirostris Motas. — III. Flusis Garam bei Garam­
rudnó und Zsdiz (8, p. 39; 36, p. 313: 39, p. 200).

109. soproniensis Szalay. — II. Sopron: Bach des 
'Tatschi Grabens (26, p. 225).

110. barsiensis Szalay. — III. Szklenófürdő: Wilfkens- 
bach, Körmöcbánya: Goldbrunni-Bach. VII. Brusani: Abfluss 
der Quelle Lozanjek, westlich Gospic im Yelebit-Gebirge (8, 
p. 39; 29, p. 227;/ 35, p. 213; 39, p. 200; 42, p. 372).

111. diastema Szalay. — III. Garamveszelie: Fluss Ga­
ram (8, p. 39; 35, p. 209; 39, p. 200).

112. angustiporus var. lobatus Szalay, — III. Körmöc­
bánya: Bisztrica-Bacli (8, p. 39; 35, p. 211; 39, p. 200).

113. latipes Szalay. — III. Garamrudnó: Gebirgsbach 
<8, p. 39; 36, p. 309; 39; p. 200).

Fam. UNIONICOLIDAE.
Unionicola Haldeman.

(Unionicola Haldeman).
114. ypsilophora (Bonz). (= Atax ypsilopliorus Bonz 

in 13, p. 4; 40, p. 168).
(Pentatax Sig Thor).

115. figurális (C. L. Koch). (= Atax figurális C. L. 
Koch in 6, p. 90). —■ II. Fischteich am Kis-BaJlaton (6, p. 90; 
19, p. 65).

116. Bonzi (Claparèd). — II. Balaton-See (21, p. 429).
117. aculeata (Koen.). (= Atax hungaricus Dad. in 1, 

p. 187, 203 ; 3, p. 239; Unionicola hungarica D ada y ! in 19, 
p. 65; U. crassipes O. F. Müll, in 21, p. 35; U. aculeata (Koen.) 
in 21, p. 422). — II. Balaton-See, Balatonboglár: Tümpel, 
Csopak (1, p. 187, 203; 3, p. 239; 19, p. 65; 21, p. 42, 421, 422).

118. tricuspis (Koen.). — II. Balaton-See (21, p. 422).
119. Hankói Szalay. — II. Balaton-See (21, p. 424, 

'23, p. 279).
(Hexatax Sig Thor).

120. crassipes (O. F. Müll.). ( — Atax crassipes (M. O. 
Fr.) in 1, p. 188, 205; 3, p. 242, 347, 359, 378). — II. Balaton- 
See, Kis-Balaton, Somogyszob: Baláta-See. III. Garamrudnó: 
Tümpel. Y. Teiche bei Cege, Mezőtóhát und Gyeke (1, p. 188,
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205; 3, p. 242, 347, 359, 378; 8, p. 39; 19, p. 65; 21, p. 42; 26, 
p. 230; 39, p. 200).

Neumania Lebert.
121. spinipes (O. F. Müll.). ( — Atax spinipes Fahr. in 

13, p. 4; Cochleophorus spinipes (M. O. F.) in 3, p. 258). — 
II. Tatiatóváros: Nagy-See, Balutonk eresztúr : Teich an der 
Eisenbahn (3, p. 258; 6, p. 90; 19, p. 65).

122. vernulis (O. F. Müll.). — II. Felsőőrs: Köcsi-See 
(6, p. 90; 19, p. 65).

123. limosa (O. F. Müll.). — III. Selmecbánya: Ross- 
grandi-See, Garamrudnó: Tümpel (8, p. 39; 26, p. 230, 39,
p. 200). *

124. deltoides (Piers.). (= N. triangularis (Piers.) in 
6, p. 90; 19, p. 65). — II. Felsőőrs: KöcsLSee (6, p. 90; 
19, p. 65).

Fam. FELTRIIDAE.
Feltria Koen.

(Feltria Koen).
125. clipeata Piers. — III. Südabhang der Hohen Tátra: 

Giessbäche, die beiden Kohlbäclie, Papperbach, der Einfluss 
in den Felkai-See (14, p. 9; 19, p. 65).

126. armata Koen. — III. Szklenófürdő: Teplia-Baeh 
(8, p. 39; 39, p. 200).

127. cornuta Walter. — VII. Brusani: Brusanica-Bach, 
westlich Gospic im Velebit-Gebirge, Plitvica, Wasserfall (42, 
p. 373).

128. Rouxi var. Romijni (Besieh). — VII. Brusani: 
Brusanica-Bach, westlich Gospic im Velebit-Gebirge, Pli'tlvica,, 
Labudovac, Wasserfall bei der Mühle (42, p. 375).

129. brevipes var. liburnica Vieits. — VII. Brusani: 
Brusanica-Bach, westlich Gospic im Velebit-Gebirge (42, 
p . 3 7 8 ) .

(FeltrieUa Viets).
130. rubra Piers. ( = F. scutifera Piers, in 14, p. 11; 

19, p. 65). —• III. Hohe Tátra: in der Mündung eines Gebirgs­
baches am Felkai-See, Südabhang der Hohen Tátra: Kohl­
bach und Papperbach, Körmöcbánya: GoMbrunni-Bach. A'II. 
Brusani: Brusanica-Bach und Quelle Lozanjek, westlich Gos­
pic im Velebit-Geibirge (8, p. 39; 14, p. 10, 11; 19, p. 65; 
39, p. 200; 42, p. 379).

Fam. PIONIDÄE. ,
Hydrochoreutes C. L. Koch.

131. ungulatus (C. L. Koch). ( = IJ. cruci g er C. L. K. 
in 1, p. 186, 203; 3, p. 239, 256). — II. Tatatóváro«: Nagy-
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See, Balaton-See, Somogyszob: Raláita-See (1, p. 186, 203: 
3, p. 239, 256; 19, p. 67; 26, p. 232).

132. Krameri Piers. — II. Csehi: Nagy-See (6, p. 90; 
19, p. 67).

Acercus C. L. Koch.
133. latipes (O. F. Müll). — III. Nagysalló: Quell­

sumpf und Wiesentümpel (8, p. 40; 39, p. 200).
134. ornatus (C. L. Koch). — I. Apajpuszta: natron- 

haltige Siimfe, Nyírbátor: Bátorliget, Moor-Sümpfe. II. So- 
mogysKob-Kaszópuszta : Waldgraben. II I. Nagysalló: Stras­
sengraben (7, p. 89; 8, p. 40; 19, p. 70; 26, p. 233; 39, p. 200).

135. scaurus (Koen.). — IL Sopiogyszob-Kaszópuszta: 
Waldgraben (26, p. 233).

136. Dudichi Szalay. (= A. pistilUfer Koen. in 8, p. 40).
— II. Somogyszob-Kaszópuszta: Waldgraben. III. Nagysalló: 
QuelLsumpf (8, p. 40; 26, p. 233; 39, p. 200).

Pionopsis Piers.
137. lutescens (Herrn.). (= Piona flavescens M. in 3, p. 

268, 290, 299, 320, 345; Acercus lutescens Herrn, in 19, p. 67).
— II. Környe: Fischteich, Fertő-See, Veleuced-See. III. Zsem- 
lér: toter Arm des Ga ram Flusses. V. Teiche bei Mezőzáh 
und Cege (3, p. 268, 290, 299, 320, 345; 8, p. 40; 39, p. 200).

Pionacercus Piers.
138. Leuckarii (Piers.). — II. Balafonszentgyörgy: 

Teich an der Eisenbahn, Balatoni elle : Pfütze, Vörösberény: 
Pfütze, Siófok: Pfütze ani der Sió (6, p. 90; 19, p. 67).

Piona C. L. Koch.
(Piona C. L. Koch).

139. nodata (O. F. Müll.). ( — Curvipes fuscatus 
(Herrn.) in 3, p. 268, 319, 322, 335, 347, 378, 380; P. fuscata 
(Heim.) in 6, p. 91). — I. Apajpuszta: natromhaltige Sümpfe. 
II. Környe: Fischteich, Fonyód: Grenzgraben, K éthely: 
Wässer des Hains, Siófok: Pfütze an der Sió, Somogyszob- 
Kaszópuszta: Waldgraben. III. Újbánya: sog. „Schubkarren­
gräben“, Materialgruben in der Nähe der Eisenbahnstation, 
Zseniler: toter Arm des Garam-Flusses. Y. Teiche bei Mező­
záh, Cege und Gyeke, Katonai-Teich ( 3, p. 268, 319, 322, 335, 
347, 378, 380; 6, p. 91; 8, p. 40; 19, p. 66, 70; 26, p. 231; 
39, p. 201).

140. carnea (C. L. Koch). — II. Balatoni eile: Pfütze, 
Balatonkeresztür: Teich an der Eisenbahn, Balatonboglár: 
Pfütze an der Eisenbahn, Csehi: Nagy-See, Abaszentiván: 
Teich neben dem Pákozdi-Teich (6, p. 91; 19, p. 66, 70).

141. coccinea (C. L. Koch). ( — Curvipes nodatus Müll, 
in 3, p. 256, 266, 279, 290, 301, 309, 335, 345, 359, 367; 4, p.
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596; 40, p. 168; P. nodata (O. Fr. M.) in 6, p. 91; P. longi- 
cornis O. F. Müll, in 19, p. 66). —< IL  Tatató vár os : Nagy-See, 
Környe: Fischteich, Kecskéd: Teich, Fertő-See, Balatonbog- 
lár: Pfütze an der Eisenbahn, Fonyód: G ren/graben, Bala- 
tonszentgyörgy : Teich an der Eisenbahn, Balatonkereszt ú r: 
Pfütze an der Eisenbahn, Révfülöp: mit dem Balaton-See 
zusammenhängende Tümpel, Velenoei-See, Somogyszob- Ka­
szópuszta: Waldgraben. Y. Katonai-Teich, Teiche bei Cege 
und Mezőtóhát, Mezőméhes: Méhesi-Teich. VI. Palicsi-See 
(3, p. 256, 266, 279, 290, 301, 309, 335, 345, 359, 367; 4, p. 596; 
6, p. 91; 19, p. 66; 25, p. 428; 26, p. 232; 40, p. 168).

142. coccinea var. gracilipalpis Lundbl. ( — P. contro­
versiosa Piers, in 21, p.'43). —- II. Balaton-See (21, p. 43, 429).

143. rotunda (Kramer). (=  P. rotundata (Kram.) in 6, 
p. 92). — II. Fonyód: Gremzgraben, Fischteich am Kis-Ba- 
laton, Somogyszob: Baliáta-See (6, p. 92; 19, p. 66; 26, p. 232).

144. uncata (Ivoen.). ( = Curvipes viridis C. K. in 3, 
p. 258). — II. Tatatóváros: Nagy-See, Balatonlelle: Pfütze, 
Csehi : Nagy-See (3, p. 258; 6, p. 92; 19, p. 66).

145. disparilis (Keen.). — VII. Gospic: Quelle Jovovac 
(42, p. 380).

146. obturbans (Piers.). — II. Kéthely: Wässer des 
Hains, Somogysizob-Kaszópuszta: Waldtümpel und Waldgra­
ben (6, p. 92; 19, p. 66; 26, p. 232).

147. controversiosa (Piers.). — I. Apajpuszta: natron- 
haltige Sümpfe, II. Csehi: Nagy-See, Szántód: mit dem Ba­
laton-See zusemmonhänigende Pfütze (6, p. 91; 19, p. 66, 70).

148. annulata Sig Thor. — II. Somogyszob-Kaszópusz- 
ta: Waldgraben (26, p. 231).

(Dispersipiona Viets).
149. clavicornis (O. F. Müll.). (= P. aduncopatpalis 

(Piers.) in 6, p. 90). — II. Csehi: Nagy-See, Somogyszob- 
Kaszópuszta: Walldgraben. III. Újbánya: sog. „Sohubkarren- 
gräben“, Materialgruben in der Nähe der Eisenbahnstation 
(6, p. 90; 8, p. 39; 19, p. 65; 26, p. 231; 39, p;i 201).

150. conglobata (C. L. Koch). ( — Curvipes mollis Kram, 
in 1, p. 186, 203; 3, p. 239; C. conglobatus C. K. in 1, p. 186, 
203; 3, p. 242, 258, 290, 319. 322). — II. Tatatóváros: Nagy- 
See, Balaton-See, Csehi: Nagy-See, Balaton-boglár: Pfütze 
an der Eisenbahn, Bala ton k eres ztú r , Velenoei-See. V. Mezö- 
záh: Teich (1, p. 186, 203 ; 3, p. 239, 242, 258̂  290, 319, 322; 
6, p. 91; 19, p. 66).

151. conglobata var. conjugula Koen. -— II. Somogyszob: 
Baláta-See. III. Garamrudnó: F első-Teich (8, p. 40; 26, p. 
232; 39, p. 201).

(Tetrapiona Viets).
152. variabilis (C. L. Koch). f=  P. rufa [C. L. K.] in
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6, p. 92). — II. Fonyód: Pfütae, Somogy szob: Batáta-See 
(6, p. 92; 19, p. 66; 26, p. 232).

153. circularis (Piers.). — II. Csehi : Nagy-See, Szán­
tód: Pfütze (6, p. 91).

154. ? unguiculata (Neum.). (= Curvipes unguiculatus 
Neum. in 1, p. 186, 203; 3, p. 237; Nesaea ungviculata (!) in 
2, p. 159, 169 ; 3, p. 413, 425). — II. Balaton-See, Sió, Két- 
hely: Pfütze, Fonyód: Grenzgraben, Csehi: Nagy^See. III. 
Hohe Tátra: Halias-See, Poprádi-See (1, p. 186, 203; 2, p. 
159, 169; 3, p. 237, 413, 425; 6, p. 92; 19, p. 67).

155. ? punctata (Neum.). (=  Curvipes punctatus Neum. 
in 1, p. 186, 203). — II. Fonyód: G renzgrabon, Kis-BaJaton 
(1, p. 186, 203; 6, p. 92; 19, p. 67).

Forelia Haller.
156. variegator (C. L. Koch). (= F. parmata Koen. in 

21, p. 43). — II. Balaton-See. IV. Pud ples a (Pelesalja) : 
Bach, Kom. Mármaros (11, p. 83; 21, p. 43).

Fám. AXONOPSIDAE.
Bracliypoda Lebert.

157. versicolor (O. F. Müll). — IL Tatatóváros: Nagy- 
Sec, Balaton-See. Ah Teiche bei Mezözáh, Cege, Mezőtóhát 
und Gyöke, Mezőméhes: Méhesi-Teich. VI. Pali esi-See (3, p. 
256, 309, 319, 320, 345, 347, 359, 361, 367, 369, 378; 4, p. 596; 
19, p. 67; 21, p. 43; 40, p. 168).

Axonopsis Piers.
158. complanata (O. F. Müll.). — II. Balaton-See 

(21, pv44).
159. gracilis (Piers.). — VII. Pliitvica: Zuflussrinne in 

den Milanovac-See (42, p. 380).
Ljania Sig Thor.

160. bipapiUata Sig Thor. —- III. Körmöcbánya: Gold­
brunner-Bach. ATI. Brusani: Quelle Lozanjek und Brusanioa- 
Bach, westlich Grospic im A'efebdt-Gebirge (8, p. 40; 39, p. 201; 
42, p. 381).

Aturus Kramer.
161. scaber Kramer. — III. Fluss Garaam bei Garam- 

rudnó und Barsberzenoe, Körmöcbánya: Lepusny-Bach (8, p. 
40; 39, p. 201).

162. scaber var. rotundus Romijn. — III. Alsószecse : 
Fluss Garum, Körmöcbánya: Lepusny-Bach (8, p. 40: 
39, p. 201).

163. crinitus Sig Thor. — IA'. Teresel-Baeh, Kom. Már­
maros. ATI. Brusani: Quelle Lozanjek und Brusanica-Bach,



westlich Gospic im Velebit-Gebirge, Plitvica: Zu- und Ab­
flüsse des Miilanovac-Sees (11, p. 83; 42, p. 381).

164. spatulifer Piers. — III. Szlklenófürdő: Tepla-Bach 
und Wilkerus-Bach, Körmöcbánya: Bisztrica-Bach, Körmöci- 
Bach und Lepusny-Baoh (8, p. 40; 39, p. 201).

165. asserculatus Walter. — III. Szklénófürdő: Wilkens- 
Bach (8, p. 41; 39, p. 201).

166. fontinalis Lundbl. — III. Lekér: Fluss Garam, 
Szklénófürdő: Wilkens-Bach und Chvastova-Bach (8, p. 41; 
39, p. 201).

Kongsbergia Sig Thor.
167. materna Sig Thor. — IV. Pudplesa (Petesalja) : 

Bach, Kom. Mármaros. VII. Plitvica: Wasserfälle und 
Sturzwassersitelien an dem Milanovac-See (11, p. 83; 
42, p. 390).

168. marginiporosa Szalay. — III. Nagymaros: Duna 
(24, p. 75, 115).

Farn. MIDEIDAE.
M i(1 ea B ruzel ins.

169. orbiculata (O. F. Müll.). — V. Mezőtóhát: Teich, 
Mezőméhes: Méhesi-Teich (3, p. 359, 367; 19, p. 67).

Fám. MIDEOPSIDAE.
Mideopsis Neuman.

(Mideopsis Neuman).
170. orbicularis (O. F. Müll.). — II. Balaton-See (21, 

p. 43).
(Xystonotus Wolcott).

171. Willmanni Viets. — III. Nagysalló: Quelsumpf 
(8, p. 40; 26, p. 236; 39, p. 201).

Fam. ARRENURIDAE.
Arrenurus Dugès.

(Arrenurus Dugès).
172. papillator (O. F. Müll.). — II. Felsődrs:i Köcsi-See, 

Simontornya. V. Gyeke: Teich (3, p. 378; 6, p. 89; 19, p. 68; 
46, p. 55).

173. pustulator (O. F. Müll.). — II. Nezsider, Fertd- 
See. V. Mezőtóhát: Teich, Mezőméhes: Méhesi-Teich (3, p. 
361, 369; 19, p. 68; 46, V. Tab. zu S. 42).

174. maculator (O. F. Müll.). — II. Kővágóőrs: Kornyi- 
Teich, Samo gy s z oh- Kúszó puszta: Waldgraben, Simontornya, 
Pósa-Teich (20, p. 214, 216; 26, p. 237; 46. IV. Tab. zu S. 42).

175. cuspidator (O. F. Müll.). — II. Nezsider, Fertő- 
See, Simontornya, Pósa-Teich. III. Nagysalló: Quellsumpf,,
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Garamrudnó: Feleő-Teich. V. Kisbáos (7, p. 89; 8, p. 41: 
26, p. 237; 39, p. 201; 46, IY. u. V. Tab. zu S. 42; 47, p. 93).

176. tricuspidator (O. F. Müll.). — IL Tatatóváros: 
Nagy-See, Környe: Fischteich, Velen ce i-See, Simontornya, 
Pósa-Teich. Y. Die Teiche bei Mezőzáh und Cege (3, p. 258, 
266, 290,322, 347; 19, p. 68; 46, IV. u. V. Tab. zu S. 42).

177. claviger Ivóén. — IL Nezsider, Fertő-See, Simon­
tornya, Pósa-Teich (46, IV. u. V. Tab. zu S. 42).

178. Bruzelii Koen. — II. Nezsider, Fertő-See, Simon- 
tcraya, Pósa-Teich. III. Garamrudnó: Tümpel (8, p. 41; 39, 
p. 201 ;46, IV. u. V. Tab. zu S. 42, p. 43).

179. abbreviator Béri. — II. Simontornya, Pósa-Teich 
(46, IV. Tab.* zu S. 42, p. 46).

180. Neumani Piers. (= A. emarginator M. O. Fr. in 
3, p. 256, 268, 378, 380). — II. Tatatóváros: Nagy-See, Kör­
nye: Fischteich, Kéthely:/grosser See im Hain. V. Gyeke: 
Teich (3, p. 256, 268, 378, 380; 6, p. 89; 19, p. 68).

181. batillifer Koen. — III. Nagysalló: Quellsumpf (8, 
p. 41; 26, p. 237, 39, p. 202).

(Megaluracarus Viets).
182. globator (O. F. Müll.). — II. Fonyód: Grenzgra­

ben, Somogyszob: Baláta-See. III. Garamrudnó: Felső-Tei oh. 
V. Mezőméhes: Méhesi-Teieh, Vízakna. VI. Paliesi-See (3, 
p. 310, 367; 4, p. 597; 6, p. 89; 8, p. 41; 19, p. 68; 26, p. 236; 
39, p. 202; 40, p. 168; 47, p. 93).

183. buccinator (O. F. Müll.). ( = A. caudatus (de Geer) 
in 6, p. 89; 19, p. 68; 47, p. 93). — II. Kéthely: grosser See 
im Hain. V. Vízakna (6, p. 89; 19, p. 68; 47, p. 93).

(Micruracarus Viets).
184. integrator (O. F. Müll.). — I. Nyírbátor: Bátor­

liget, Moor-Sümpfe. II. Somogy szob-Kaszópuszta: Wald­
tümpel und Waldgraben (7, p. 89; 26, p. 237).

185. sinuator (O. F. Müll.). (=  A. hungaricus Daday 
in 1, p. 182, 198; 3, p. 237; 19, p. 68). — II. Balaton-See (1, 
p. 182, 198;, 3, p. 237; 19, p. 68; 21, p. 44, 430).

186. bifidicodulus Piers. — III. Újbánya: sog. „Schub­
karrengräben“, Materialgruben in der Nähe der Eisenbahn­
station (8, p. 41; 39, p. 202).

187. pugionifer Koen. — II. Som ogys z ob - K as zóp úszta: 
Waldtümpel und Waldgraben (26, p. 237).

(Truncaturus Sig Thor).
188. truncatellus (O. F. Müll.). — II. Somogyszob- 

Kaszópuiszta : Waldtümpel (26, p. 237).
189. Stecki Koen. — III. Nagysalló: Wiesentümpel und 

Sár-Bach. V. Kisbács (8, p. 41; 39, p. 202; 47, p. 93).
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190. nodosus Ko en. —  III. Nagysalló: Quellsumpf, Ga- 
ramszentgyöuey : toter Arin des Garam-Flusses (7, p. 89; 8, 
p. 41; 26, p. 237; 39, p. 202).

191. nagy salloensis Szalay. — III. Nagysalló: Quell­
sumpf (8, p. 41; 34, p. 64; 39, p. 202).

192. Arrenurus insulanus Koen. (Die subgenerische 
Stellung dieser Art ist derzeit noch nicht möglich, da das 
Männchen noch unbekannt ist). — III. Nagysalló: Quell- 
sumpf und Nagysár-Bach (7, p. 89; 8, p. 41; 26, p. 237; 
39, p . 202).
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Die mit * bezeichnet©!! Beiträge waren mir nicht zugänglich.

Uber die Verbreitung von Pitymys subterraneus 
De Sélys in Ungarn
Von I. Vásárhelyi (Lillafüred)

Diese Wülilmausart wurde bei uns lange für selten ge­
hallten. Im Faunenkatalog (5) finden sich nur drei Fundorts- 
angaben, nämlich Monor (Kom. Pest), Pákozd (Kom. Fejér) 
und Hátszeg (Kom. Hunyad) ; der letzte. Fundort ist aber zu 
streichen, da das von dieser Stelle erbeutete junge Exemplar 
von Arvicola stier man Schav. nur irrtümlich als P. subterra­
neus bestimmt worden war. Später veröffentlichte D r. J. 
G r e s c h i k auf Grund von Untersuchungen des Magen - 
und Gewöh-Inlialtes von Vögeln ziemlich viele Fundstellen 
aus verschiedenen Teilen des Landes. Diese sind: Bogyoszlö, 
Sopron (Kom. Sopron), Kőszeg (Kom. Vas), Iharosberény, 
Németiad (Kom. Somogy), Győr, Lukócs, Markotabödöge 
(Kom. Győr), Keszegfal va, Komárom, Megyeres (Kom. Ko­
márom), Csal a, Velence (Kom. Fejér), Makád, Szigetesép 
(Kom. Pest), Babapuszta, Óverbász (Kom. Bács-Bodrog), 
Forotik (Kom. Krassó-Szörény), Nagyhalmány, Ötvenes 
(Kom. Arad), Bés (Kom. Ung), Felka (Kom. Szepes) (4).

Später teilte D r. Gy. É h i k einige weitere, bis dahin 
noch unbekannte neue Fundstellen mit: Budapest (BucLaer- 
Berge), Budafok (Kom. Pest), Esztergom (Kom. Esztergom), 
Selmecbánya (Kom. Hont), Oravica (Kom. Árva), Mátrafii- 
red (Kom. Heves), Mátészalka (Kom. Szatmári, Fognrascher- 
Berge (Builea-Teich, 2046 m), Kécsa (Kom. Torontáli), Vin- 
kovoe (Kom. Szeréna), Gépin (Kom. Verőce) (1, 2, 3).

Die letzten Veröffentlichungen über die kurzohrige 
Wühlmaus in Plngarn stammen von mir selbst (6, 7, 8). Ich

118



meldete die Art von Nagydobos, Opályi (Kom. Szatmár), 
Lillafüred (Kom. Borsod), Debrecen (Kom. Hajdú) und 
Tűrje (Kom. Zala). Meine létété diesbezügliche Veröffent­
lichung' erschien im Jahre 1939. Das interessante kleine Nage­
tier habe ich aber auch seither ständig beobachtet, bzw. beo­
bachten lassen, uzw. an sehr verschiedenen Stellen des Ban­
des. So lebt Pitymys subterraneus im ganzen Biilkk-Gebirge 
bis zum Avas bei Miskolc und bis zu den Hügeln an der 
rechten Seite der Budapester Landstrasse bis Mályi, sowie 
im ganzen Mátrai-Gebirge bis zu den Weinbergen der Stadt 
Gyöngyös; im Kom itat Szabolcs kenne ich Pitymys von fol­
genden Stellen: Bátorliget, Kántorjánosi, Kisvárad, Kopóes- 
apátii, Nyírbátor', Nyirbáltok, Nyírparasznya, Nyírvaja, Őri 
und Papos; im Komitat Szatmár wurde Pitymys subterraneus 
bei Ágerdömajor, Győrtelek, Kér, Kocsord, Nagyecsed, Nyír- 
mcdgyes, ököri'tió, Szamosszeg und Tyúkod gefunden; im Ko­
mitat Bereg Idegen die neuen Fundstellen bei Beregszász, 
Tarpa und Vásárosnamény, im Komitalt Zemplén bei Alsó- 
berecki und Makkoshotyka, im Komitat Abaúj bei Jászó und 
endlich im Komitat Ung bei Malomrét, Perecseny, Rónafüred, 
Sipot und Ungvár.

Es ist bemerkenswert, dass nach den Angaben von D r.
J. G r e s c h i k  die kurzohrige Wühlmaus folgenden Raub­
vögeln als Nahrung dient': Buteo l. lagopus Brünn., Buteo b. 
buteo L., Asio o. otus L., Asio f. flammeus Pontopp., Athene 
n. noctua Scop., Strix\a. aluco L., Strix u. uralensis Pall, und 
Tyto alba guttata Brehm. Aus dieser Aufzählung wird er­
sichtlich, dass Pitymys nur von zwei Arten der Tagraubvögel, 
hingegen von sechs Eulen-Artlen gefressen wurde, was eben­
falls einen Beweis für die nächtliche Lebensweise dieses Na­
gers darstellt.

Heute liegen uns also schon ziemlich viele Fundorfean- 
gaben über Pitymys subterraneus vor. Ich glaube aber, dass 
diese Art durch gründliche Forschungen noch in recht vielen 
Stellen des Landes zum Vorschein kommen wird, besonders 
im Transdanubium, in den Nord- und Nordost-Karpaten und 
Siebenbürgen.

LITERATUR: 1. Éhik,  G y.: Magyarország földipockai. The 
Hungarian species of the genus Pitymys. Ann. Mus. Nat. Hung., 
25. 1926, p. 54—80. — 2. Éhik.  Gy.: Két ú.j földipocoik hazánkból. 
Zwei nieule Erdmäusia aus Ungarn. Arm. Mus. Nut. Hung., 27. 
1930—31, p. 252—258. — 3. É h i k  — Br e hm:  Az állatok világa. 
Budapest, 6. p. 158—161. — 4. G r e s c h i k ,  J.: Gyomor- és köpet- 
tártalom vizsgálatok. Adataok hazánk apró emlőseinek faunájá­
hoz. Magen- und Gewöll Untersuchungen. Beiträge zur Killeinsäu- 
ger-Fauma Ungarns. Aquila, 30—31. 1923—24, p. 243—26.3. — 5. 
P a s z t a v sz k y ,  J.: Mammalia, in: Fauna Regni Hungáriáé, 1.
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1918, p. 1—43. — 6. V á s á r h e l y i ,  I.: Lillafüred és környéke 
einlősfaunája. Die Säugetierfaunia von Lillafüred und Umgebung. 
Állati. Köziem. 31. 1934, p. 85—88. — 7. V á s á r h e l y i ,  I.: A földi- 
pocok. Növényvédelem, 1939, p. 123. — 8 . V á s á r h e l y i ,  I.: Bei­
träge zur Kenntnis der Säugetierfauna Ungarns. Fragm. Faun. 
Hung., 2. 1939, p. 47—48.

Microcharon acherontis spec, nov., ein neuer 
subterraner Isopode

(Vorläufige Mitteilung)
Von Dr. P. A. Chappuis (Kolozsvár)

(Mit 1 Abbildung )

1933 und 1934 beschrieb K a r  a m a n1 drei neue ganz 
kleine SüsisWiasser-Isopoden aus demi Grundwasser des Vardar 
Tales. Es waren dies Microparasellus puteanus, Microcharon 
stygius und M. latus. E r stellte sie in eine neue Familie, die 
Microparasellidae ein. Diesen Sommer hatte ich das Glück bei 
meinen Untersuchungen des G rund Wassers der Körös bei 
Barátka eine dritte A rt der Gattung Microcharon zu finden, 
die im Folgenden kurz charakterisiert werden sold.

Länge des Tieres maximal 1.8 mm ohne Antennen. Breite 
der Thonaxsegmente 0.16 mm. Breite des Urosoms 0.195 mm. 
Länge des Urosoms 0.23 mm. Länge der Uropodeni 0.26 mm. 
Allgemein© Gestalt der von Microcharon stygius ähnlich, 
unterscheidet sich aber davon durch die Ausbildung der Uro­
podeni. Diese Gliedmassen sind bei M. acherontis länger als 
das Pleotelson, der Imnenast bedeutend kürzer alls dais Grund­
glied. Der Ausisienaist inseriert auf der Aussemseite des an 
seinem distalen Ende nicht abgieschrägten Grundgliedes. Den 
Vergleich der zwei Arten auch auf die Ausbildung der an­
deren Extremitäten auszudehnen ist nicht möglich, da K a- 
r a m a n  den beiden Arten der Gattung Microcharon keine 
Abbildungen oder Beschreibungen der Mundgliedmassen oder 
der männlichen Pleopoden gibt. E r begnügt sich mit dem Hin­
weis, dass sie denen von Microparasellus meist (Mundglied- 
miassen) oder vollkommen (Pleopoden) übereinstimmen. Von 
den Pereiopoden gibt er einte Abbildung vom erstem Paar von

1 K a r  aman,  S.: Neue Isopoden aus unterirdischen Ge­
wässern Jugoslawiens. Zool. Anz. 102. 1933, p. 16—22. — K a r am a n, 
S.: Beiträge zur Kenntnis der Isopoden-Familie Microparasellidae. 
Mitt. Höhlen- und Karstforschung, Berlin, 1934, p. 42—44.
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M. stygius, das im allgemeinen mit jenem von Microparasellus 
puteanus übereinistimmt. Abb. 1. zeigt jedoch, dass die Glied­
masse siebengliedrig ist, dei der letzten Art sind aber korrekt 
sechs Glieder angegeben. Ich werde in meiner definitiven Ar­
beit auf die verschiedenen Unstimmigkeiten] in K a r  a- 
m a n’s Beschreibungen zurückkommen müssen. Vorläufige 
beschränke ich mich hier auf die Bemerkung, dass es schade 
ist, dass so interessante Tiere nur so summarisch beschrieben 
wurde, dies umsomehr als es unter den obwaltenden Zuständen 
wohl nicht möglich sein wird, sich diese Tiere, zwecks Ver­
gleichung mit der siebenbürgischen Art, zu verschaffen.

Vorkommen: Zusammen mit. einer anderen subterranen 
IsopodenrArt und Bathynella im Grundwasser der Körös bei 
Nagysebes, Barátka und Vársonkolyos, im Komitate Bihar.

Abb. 1.
Microcharon acherontis spec. nov. — Erstes Pleonseg- 

ment und Pleotelson mit Uropoden. Dorsalausicht, Ver- 
g r. 160 X.
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Das Vorkommen von Àpodemus agrarius Pall.
in Ungarn

Von I. Vásárhelyi (Lillafüred)

Die Fundstellen dieser verhältnismässig seltenen Maus 
werden zuerst im Faunen katalog zusammengeiSitollet (3). Da­
bei handelt es sich um folgende Orte; Szigetesép, Pécel, Pe- 
szér (Kom. Pest), Hódmezővásárhely (Kom. Csongrádi, 
Nagyvárad (Kom. Bihar), Bács, Béliye (Kom. Baranya), 
Eszék (Kom. Verőce), Selmecbánya (ívom. Hornt), Zubrec 
(Kom. Árva), Nagyszeben (Kom. Szeben), Vallis Zsil (Kom. 
Hunyad), Brassó und Türkos (Kom. Brassó). Dr. J. Gre-  
s c h i k  fand Apodemus agrarius im Mageninhalt und in dem 
Gewöllen einiger Raubvögel (2). Die mitgeteilten Fundstel­
len sind folgende: Törökbecse (Kom. Torontáli, Giroda (Kom. 
Ternes), Üj- und Óverbász (Kom. Bács-Bodrog), Budapest, 
Szigetcsép, Kiskunhalas (Kom. Pest), Donji-Miholjac (Kom. 
Verőce) und Násiztu. Dr. G y. É h i k  nennt die Art, in der 
neuen ungarischen Auflage von „Brehm’s Tierlleben“ aus der 
Nähe der Nyírségei’ Pfützen (1). Dr. L. S ól y m os i kennt 
sie von Nagylózs (Kom. Sopron, 4).

Ich selbst habe Apodemus agrarius bisher vom folgenden 
Fundstellen mitgeteilt: Felsőméra (Kom. Abaúj-Toma), Máté­
szalka, Opályi, Nagydobos (Kom. Szatmári, Alsóberecki 
(Kom. Zemplén), Balatonszentgyörgy, Kaiszópuszta (Kom. 
Somogy) und Tűrje (Kom. Zala). Meine bisher noch nicht 
veröffentlichten Angaben sind: Tiszaföldvár (Kom. Szolnok), 
Kisfoka j (Kom. Borsod), Komitat Hajdú, von Debrecen bis 
Komitat Szabolcs, sowie die ganzen Komitaté Szabolcs und 
Szatmár bis zur Kraszna.

Es ist interessant, dass Apodemus agrarius bei Sziget­
csép und Tiszaföldvár gemeinsam mit Sicista loriger trizona 
Pet., in der Hohen-Tátra (Zubrec) aber mit Sicista montana 
Méh. vorkommt und sehr oft mit diesen Arten verwechselt 
wird. So bekam ich auch meine beiden Exemplare von Tisiza- 
földvár als mit „Sicista“ bezeichnet.

Die hier mitgeteilten Fundstellen könnten nach meiner 
Auffassung sicherlich noch sehr vermehrt werden, wenn wir 
die sandigen Gegenden Ungarns in dieser Richtung hingründ­
licher durchforschten.

Nach dem Untersuchungen J. G r e s c h i k ’s wird Apo­
demus agrarius nur von Nacht-Raubvögeln verzehrt. Seine 
bisher festgestellten Feinde sind: Asia o. otus L., Asia f. 
flammeus Pontopp., Strix a. abteo L. und Tyto alba guttata 
Brehm.
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LITERATUR: 1 . É h i k —B re hm: Az állatok világa. Buda­
pest, 6. p. 223. — 2. G r e s c h i k ,  J.: Gyomor- és köpettartalom 
vizsgálatok. Adatok hazánk apró emlőseinek faunájához. Magcn- 
und Gewöll Untersuchungen. Beiträge z u r  Kleinsäuger-Fauna Un­
garns. Aquila, 30—31. 1923—24, p. 243—263. — 3. P a s z 1 a v sz  k y,
J.: Mammalia, in: Fauna Regni Hungáriáé. 1. 1918, p. 1—43, spec. 
P- 40. — 4. S ó l y m o s  i, L.: Angaben zur Insectivore-, Chiropteru- 
und Rodentia-Fauna des Komitates Sopron. Fragm. Faun. Hung. 
2. 1939, p. 37—39. — 5. V á s á r h e l y i ,  I.: Felsőinéra emlősfaunája. 
Die Säugetier-Fauna von Felsőinéra. Állatt. Köziem. 28. 1931, p. 
49—54. — 6 . V á s á r h e l y i ,  I.: Beiträge zur Kenntnis der Säuge­
tier-Fauna Ungarns. Fragm. Faun. Hung. 2. 1939, p. 47—48.

B erichtigung zu den Artikeln D r J. S Z e rnt-I v á n y: 
1. Neue Formen und Fundorte von Lepidopteren im Karpa­
tenhecken (Fragm. Faun. Hung., Tom. 1V. Fase. 4. 1941, p. 
97—106) und 2. Rosikovitsia nov. gen. für Orenaia alborivu- 
laris Ev., sowie nähere Angaben über die Verbreitung und 
Variabilität dieser Art in Ungarn. (Fragm. Faun. Hung., Tom. 
V. Fase. 2. 1942, p. 56—63).

1. Auf S. 104 (in der 23. Reihe von oben) und auf S. 
105 (in der 3. und 4. Reihe von oben) stellt: „Pyrausta recte- 
fasciata Toll.“ und „Pyrausta rectefasciata ab. Schmidti nov. 
ab.“. Richtig: „Pyrausta rectefascialis Toll.“ und „Pyrausta 
rectefascialis ab. Schmidti nov. ab.“.

2. Auf K. 56 in der Fusisnote Nr. 3 stellt, in der 2. und 3. 
Reihe: „obwohl diese Arbeit 1937, also 15 Jahre später er­
schien“. Richtig: „obwohl diese Arbeit 1927, also 5 Jahre 
später erschien“. Auf S. 63 steht in der vorletzten und letzten 
Reihe des Literaturverzeichnisse: „Intern. Entom. Zeitschrift 
Guben 1937“. Richtig: „Intern. Entom. Zeitschrift Gu­
ben 1927“.

Zusammenstellung der im ]ah re  1941 für das 
K arpatenbecken neu nachgewiesenen Tierarten*

Zusammengestellt von Dr. A. Soós und Dr. 1. Szent-lvány

B a l o g h ,  I. Fol. Ent. Hung. 6. p. 97—104. — Psa- 
cophora Schranke]] a Hb. (Lepidopt.).

B a r t o s ,  E.: Zool. Jahrb. Syst. 74. p. 435—472. — 
Echiniscus pajstunensis, Hypsihius runae, Echiniscus reti­
culatus J. Murray, Hypsihius intermedius Michalcic 
(Tardigr.).

* Die für die Wissenschaft neuen Arten erscheinen mit 
kursiven Lettern gedrückt.
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C s í k i ,  E.: Dunántúli Szemle 8. p. 332—338. — Crio- 
• cephalus ferus Muls., Cassida ferruginea Goeze, Braehyso- 
mus styriacus Form. (Coleopt.).

D u  d i d i ,  E.: Ann. hist.-nat. Mus. Hunigar. 34. Pars 
Zool. p. 165—175. — Niphargus thermalis (Crust.).

G y ő r f i, J. : Erdészeti Kísérletek 43. p. 122—134. — 
Sympiesis Szdényii (Hymenopk).

G y ő r  fi, J.: Erdészeti Kísérletek 43. p. 236—249. — 
Ephialtes nodosus, E. heteropus Thoms., E. strobilorum 
Rtzb. (Hymenopt.).

G y ő r f i ,  J.: Föl. Ént. Hung. 6. p. 89—94. — Vipio 
insectator Kok., Coelobracon fulviceps Kriecbb., Coeloides 
melanotus Wesm., C. scolyticida Wesim., Ipobracon obscuri- 
pennis Thoms., Lucobracon picticornis Wesm., Orthobracon 
tar,sator Thoms., Glabrobracon caudiger Xees, G. dichromus 
Wesm., G. longicaudis Rtzb., G. pineti Thoms., G. variator 
Kees, G. xanthogaster Nees, G. disparator Rtzb., G. vitri- 
pennis Rtzb., Spatihius hrevioaudis Rtzb., S. curvicaudis Rtzb., 
Ecphylus eccoptrogastri Rtzb., Achoristus aphidiiformis 
Rtzb., Aleiodes difficilis Koh., Aliodorus glypturus Thoms., 
Chelonella pilicornis Thoms., Chelonus oculator Panz., Sigal- 
plius irrorator F., Apanteles affinis Nees, A. carbonarius 
Wesm., A. melanoscellus Rtzb., A. ensiformis Rtzb., A. fla- 
volimbatus Rtzb., A. f uliginosus Wesm., A. lacteicolor Vier., 
A. terebrator Rtzb., A bicolor Xees, A circumscriptus Nees, 
A. lautellus Mrsh., A liparidis Bobé., Microplitis eremita 
Reinh., M. mandibularis Thoms., M. scrophulariae Szépl., 
Microgaster crassioornits Ruthe, M. hospes Mrsh., M. mes­
soria Hal., M. nemorum Hbst., M. pubescens Rtzb., Earinus 
tuberculatus Wesm., Agathis anglica Mrsh., Eustalocerus 
clavioornis Wesm., Meteorus fasciatus Rtzb., M. punctiventris 
Ruthe, M. rubriceps Rtzb., Pygostolus multiarticulatus Rtzb., 
Blacus fuscipes Gour., Heloon dentator F., Aspidogonus 
abietis Rtzb., Cenocoelius agricolator L.. Ephedrus lacerto- 
ras Hal., Aphidius exoletus Nees, A. Proteus Wesm., A. ribis 
Hal., A. rosarum Nees (Hymenopt.).

G y ő r f i, J.: Fol, Ent. Hung. 6 104—112. — Ichneu­
mon cerebrosus Wesm., I. fugitivus Grv., I. melanopygus 
Wesm., I. nanus Rtzb., I. perversus Kriecbb., I. rubens 
Fousc., I. solutus Holmgr., I. sordidus Wesm., I. vicarius 
Wesm., Amblyteles anurus Thoms., A. culpatorius Grv., Di- 
notomus caeruleator Fahr., Cryptus eborinus Rtzb.. C. fla- 
volabris Htg., C. intermedius Rtzb., C. leucotomus Rtzb., C. 
obscurus Grv., C. seticornis Rtzb., Mesostenus ater Htg., 
Phygadeuon curvus. Schrk., Hemiteles clausus C. G. Thoms., 
H. coactus Rtzb., H. homocerus C. G. Thoms., H. incissus; 
Bridgm., H. inimicus Grv., H. niger Tsohbrg., H. socialis Rtzb.,
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H. stagnatis C. G. Thoms., H. unicolor C. G. Thoms., Ephial- 
tes continuus Rtzb., E. gracilis Grv., E. mediator Fahr., E. 
populneus Rtzb., Glypta longicauda Htg., G. resinanae Htg., 
Pimpla caudata Rtzb., P. curticauda Krieolib., P. ovi vora 
Roh., P. planata Htg., P. sagax Htg., P. strobilorum Rtzb., 
Delomerista laevis Grv., Polysphinota soror Rtzb., P. ligni- 
cola Grv., Cryptopimpla anomala Holmgr., Tasehenber- 
gia modesta Grv., Campocineta varicornis Schied., Lis- 
sonota arvicola Grv., L. buolianae Htg., L. nigra Br., 
L. rimator Thoms., L. robusta Rtzb., X or i des cornutus Rtzb.,
X. cryptiformis Rtzb., Campoplex albidus Grv, C. argentatus 
Fabr., C. chrysostictus Grv., C. lineolatus Bché., C. 
pubescens Rtzb., C. quadrimacuLatus Rtzb., Mesochorus 
gracilis Brischke, Astifromma petiolaris Brischke, A. pic­
tum Brischke, A. stenuum Holmgr., Diapansiis xanthopus 
Schrk., Iischnobatis punctatis Szépl., Ischurgus similis 
Szépl., Tryphon adspersus Htg., T. aulicus Grv., T. calcator 
Grv., T. gibbosus Rtzb., T. lophyrorum Htg., T. lucidus Grv., 
T. niger Grv., T. rufus Rtizb., T. sorbi Saxs, T. vesparum 
Rtzb., Exenteras cingulatorius Holmgr. (Hymenopt.).

H r  ab  e, S. : Práce Moravské Prirod. Spolecn. 13. No. 
12. p. 1—36. — Pavanais Frici, Ilyodrilus Vejdovshyi, I. 
Mrázeki, Chaetogaster Langi Bret., VejdovskyeLla interme­
dia (Br.), Nais Bretsclieri Mich., N. elinguis Müll., M. par­
dalis Pig., N. Behningi Mich., Specaria josinae (Yejd.), 
Piguetiella Blanci (Pig.), Rhyacodrilus coecineus (Yejd.), 
Ilyodrilus hammoniensis Mich., I. Bedoti (Pig.), I. bavaricus 
Oschm., I. moldaviensis (Vejd.-Mr.), Tubifex ignota (Stole), 
Psammorcytes moravicus Hr., Limnodrilus Michaelseni 
Last., L. helveticus Pig. (Oligoch.).

J a c z ó ,  I.: Arb. Ungar, biol. Forsch. Inst. 13. p. 
102—108. — Ichtliyophthirius multi filus Fouquet, Gyrodac- 
tylus medius Kathariner (Protoz.).

J a c z ó ,  I.: Állati. Köziem. 38. p. 18—34. — Cory- 
thion pulchellum Pen., Heleopera rosea Pen., Nebela ameri- 
cana Taránek (Protoz.).

K o l o s  v a r y ,  G.: Zook Anz. 136. p. 190—191. — 
Odiellus hungaricus (Opilion.).

M ó c z á r ,  L : Fol. Ent. Hung. 6. p. 94—96. — Pachy- 
protasis simulans Kl., Priocnemis femoralis Dhlb., Psarnmo- 
chares usurarius Tourn. (Hymenopt.).

S o ó s  Á.: Állatt. Köziem. 38. p. 35—48. — Bunonema 
Richtersi Jägerskjöld, Diplogaster fictor Bast. (Nemat.).

Soós ,  á .: Állatt. Köziem.38. p. 170— 176. — Dryomyza 
decrepita Zett., Helcomyza mediterranea Lv. (Dipt.).

S t i l l e r ,  J.: Arb. Ungar, biol. Forsch. Inst. 13. p. 211— 
223. — Epistylis aselli, Zoothamnium plectostylum (Protoz.).
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S t i l l e r ,  J.: Arch. Hydrobiol. 38. p. 313—435. — 
Opercularia pseud oglommerata, O. sinuans, Epistylis halo- 
phila, E. opercularia, E. salina, Vorticei'la halophila, Carche­
sium umbilicatum (Protoz.).

S z é k e s s  y, V.: Ann. hisi.-nat. Mus. Hunger. 34. 
Pars Zool. p. 158—160. — Scotoplectus Fodori (Coleopt.).

S z e 1 é n y i, Gl. : Ann. hist.-nat. Mus. Hungar. 34. Pars 
Zool. p. 117—131. — Picroscytus globulariae, P. scabriculus 
Nees (Hymenopt.).

S z e l é n y i ,  G.: Fol. Eut. Hung. 6. p. 129—131. — 
Cephalonomia maculipennis (Hymenopt.).

S z e l é n y i ,  G.: Növény egészségügyi Évkönyv t .
(1937—40) 1941, p. 89—97. — Myiomisa Sajói, M. mieros- 
eopica Rond. (Hymenopt.).

S z e l é n y i ,  G.: Növényegészségügyi Évkönyv 1. 
(1937—40) 1941, p. 83—88. -—- Tetrastichus Jáblonowskii 
(Hymenopt.).

S z e l é n y i ,  G.: Zool. Anz. 134. p. 158—168. — Disso- 
leus Fodori, Pseudaphdnomerus (gen. nov.) hyalina,tus, 
Pachyscelidris (gen. nov.) aptera, Baryconus ruficollis, Fidi- 
obia tatrae (Hymenopt.).

S z e n t - I v á n y ,  J.: Dtsch. Ent. Z. Iris 66. p. 109— 
124. —- Rhinosia Zernyi, Mannia oppositaria Mn. (Lepidopt.).

S z i l á d y ,  Z.: Arb. Ungar, biol. Forsch. Inst. 13. p. 
259—267. — Chilosia gemina Beck., Ch. polita Beck., Aulo- 
gastromyia anisodactyla Lw., Therioplectes acuminatus Lw. 
(Dipt.).

S z i l á d y ,  Z.: Ann. hist.-nat. Mus. Hungar. 34. Pars 
Zool. p. 88—101. — Nemotelus albirostris (Dipt.).

S z i l á d y ,  Z.: Ann. hist.-nat. Mus. Hungar. 34. Pars 
Zool. p. 102—Ï04. —■ Clythia bicincta (Dipt.).

S z i l á d y ,  Z.: Állati. Köziem. 38. p. 48—52. — On- 
codes hungaricus (Dipt.).

V á s á r h e l y i ,  I.: Zool. Anz. 135. p. 265—270. — 
Distoma acuta Leuckart (Tremat.).

V e r h o e f f ,  K.: Mat. term. Értés. 60. p. 225—242. — 
Leptoiulus (Ormithoeides subg. nov.) tussilaginis Verb. 
(Diplop.).

V i s n y a ,  A.: Fol. Ent. Hung. 6. p. 4—15. — Par- 
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